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Mitteilungsblatt
Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt

Mitgliedsgemeinden 
Hettstadt und Greußenheim GreußenheimHettstadt

WIDMUNG DES 

WEINGARTENS 

 UNSERER 

PARTNERGEMEINDE 

VALFABBRICA 

am Sonntag, 9. Juli, 

um 10:00 Uhr

Weingarten 
Ecke Friedenstr. /
Julius-Echter-Str.

Weinbau in
Greußenheim
Wein-Garten
- Valfabbrica -

Der Weinbau in Greußenheim lässt sich bereits mit einer Urkunde des 
Klosters Himmelspforten Würzburg vom 20. September 1270 nachweisen.

In ganz Franken und auch in Greußenheim war der Weinbau im Mittelalter und 
in der frühen Neuzeit weit verbreitet. Wein galt gegenüber Wasser als besser 
genießbares Getränk. Da das Klima bis in das 17. Jahrhundert wärmer war als 
heute, konnte eine große Menge produziert werden, allerdings weit weniger 
alkoholhaltig als heute. Nach dem Niedergang des Weinbaus wegen des 
Klimas und Anfang des 20. Jahrhunderts wegen der Reblaus ist heute die Wein-
lage am Hommerich der letzte verbliebene Weinberg in Greußenheim. Die Lage 
„Geisberg“ ist eine in der Weinbergsrolle der Regierung von Unterfranken einge-
tragene Einzelweinlage.

Come in tutta la Franconia anche a Greussenheim la viticoltura era ampia-
mente practicata nel medioevo e all´inizio dell`età moderna. Il vino diven-

tava la bevanda preferita all´acqua. Fino al Seicento il clima era piú caldo di oggi; 
cosi si poteva produrre una quantità maggiore, sebbene a più bassa gradazione 
alcolica. Dopo la decadenza della viticultura a causa del cambiamento del clima 
e l´invasione della fi  lossera all´inizio del Novecento, il vigneto al Hommerich 
rappresenta l´ultima vigna rimasta.

Weinlage Hommerich; Foto: Thomas Rützel Kreüßheim (Greußenheim), Weinberg „Wilzi“ 1660, 
Gebrechenamt I W 19; Staatsarchiv Würzburg

Flaggen: pikisuperstar/ Freepik; Umsetzung: Thomas Rützel, Marco Klein
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Alle Informationen, Mediadaten und Erscheinungstermine  
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Anzeigenschluss:   Mittwoch, 12. Juli 2023 

Abfallentsorgung
Containerstandplatz / Grüngutsammelstelle Hettstadt 
Am Hoff eld – Raiff eisenstraße Tel. 0151 - 62 67 15 58 
(nur während der Öff nungszeit erreichbar) 
Abgabe von Grüngut: samstags: 8:30 – 12:00 Uhr. 

Containerstandorte (Altglas- und Altkleidercontainer) 
Hettstadt: fi nden sie an der Herzog-Hedan-Halle, 
Am Vogelherd, Neuer Weg, Valentinusstraße, Am Hoff eld. 

Containerstandplatz / Grüngutsammelstelle Greußenheim
Am Mühlweg, Annahme von Grüngut in haushaltsüblichen 
Mengen. 

Containerstandorte (Altglas- und Altkleidercontainer) 
Greußenheim: fi nden Sie in der Adam-Stegerwald-Straße 
und Kreuzwegstraße.

Öff nungszeiten Wertstoff hof 
Waldbüttelbrunn
Di.   9:00 – 18:00 Uhr 
Mi.   7:00 – 12:00 Uhr 
Do. / Fr.   9:00 – 18:00 Uhr
Sa.   9:00 – 14:00 Uhr 

Daneben stehen aber auch alle anderen Wertstoff höfe des 
Team Orange im Landkreis Würzburg zur Verfügung.

Zentrale:  Tel. 0931 - 468 61 -0
Tina Väth  Tel. 0931 - 468 61 -17 
tina.vaeth@vgem-hettstadt.de 

Bürgermeisterin: 
Andrea Rothenbucher Tel. 0931 - 468 61 -12
andrea.rothenbucher@hettstadt.de 

Vorzimmer / Red. MBL: 
Nicole Götz Tel. 0931 - 468 61 -12 
nicole.goetz@vgem-hettstadt.de 
rathaus@hettstadt.de

Geschäftsstellenleiter: 
Thomas Aufmuth Tel. 0931 - 468 61 -16
thomas.aufmuth@vgem-hettstadt.de 

Kämmerei: 
Manuel Engels  Tel. 0931 - 468 61 -19
manuel.engels@vgem-hettstadt.de 

Standesamt/Bürgerbüro: 
Jutta Feil Tel. 0931 - 468 61 -14
jutta.feil@vgem-hettstadt.de 

Stefanie Deines Tel. 0931 - 468 61 -23
stefanie.deines@vgem-hettstadt.de 

Michael Schmidt Tel. 0931 - 468 61 -13
michael.schmidt@vgem-hettstadt.de 

Kasse:  
Peter Fischer  Tel. 0931 - 468 61 -25
peter.fi scher@vgem-hettstadt.de 

Finanzabteilung:  
Nicolas Hofmann Tel. 0931 - 468 61 -22
nicolas.hofmann@vgem-hettstadt.de 

Nicole Hubert Tel. 0931 - 468 61 -32
nicole.hubert@vgem-hettstadt.de 

Manuel Rügamer Tel. 0931 - 468 61 -30
manuel.ruegamer@vgem-hettstadt.de 

Bauamt:  
Alexander Hild Tel. 0931 - 468 61 -15
alexander.hild@vgem-hettstadt.de  

Alexander Luft Tel. 0931 - 468 61 -24
alexander.luft@vgem-hettstadt.de

Gemeindejugendpfl egerin Hettstadt: 
Hanna Schwarzott Tel. 0931 - 468 61 - 26
jugendarbeit@hettstadt.de Mob. 0170 - 657 63 54
 

Sekretariat: rathaus@greussenheim.de  Tel. 09369 - 98 16 -0
Constanze Hirschmann  
constanze.hirschmann@vgem-hettstadt.de 

Bürgermeisterin: Karin Kuhn Tel. 09369 - 98 16 -10
buergermeister@greussenheim.de 

Ansprechpartner der VGem Hettstadt
und der Gemeinde Hettstadt

Ansprechpartner der Gemeinde Greußenheim

Anschrift des Bezirkskaminkehrermeisters
Jochen Kempf,   Tel. 0931 - 32 08 79 47
Eiserne Hand 8, Hettstadt



Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt   Juli 2023 3

             Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt

VGem Hettstadt
Gemeinschaftsvorsitzende Andrea Rothenbucher

Rathausplatz 2, 97265 Hettstadt

 0931 - 46 86 10
rathaus@hettstadt.de

Geschäftszeiten Rathaus Hettstadt:
Montag bis Freitag  08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   15:00 - 18:00 Uhr
Wir bitten dennoch in diesen Zeiten Termine telefonisch 
vorab zu vereinbaren.
Informationen unter:  www.hettstadt.de

Geschäftszeiten Rathaus Greußenheim:
Montag und Mittwoch: 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:  17:30 - 19:30 Uhr
Informationen unter: www.greussenheim.de

Besuchen Sie uns im Internet unter
www.vgem-hettstadt.de

Auch dort stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Ihre Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt

Bankverbindungen
Bankverbindungen der Gemeinde Hettstadt:
Sparkasse Mainfranken Würzburg:
IBAN: DE92 7905 0000 0120 1001 02 BIC: BYLADEM1SWU
VR-Bank Würzburg:
IBAN: DE94 7909 0000 0008 1107 35 BIC: GENODEF1WU1

Bankverbindungen der Gemeinde Greußenheim:
Sparkasse Mainfranken Würzburg:
IBAN: DE14 7905 0000 0042 2303 91 BIC: BYLADEM1SWU
Raiff eisenbank Höchberg:
IBAN: DE81 7906 3122 0003 5105 06 BIC: GENODEF1HBG

Bankverbindungen der Verwaltungsgemeinschaft:
Sparkasse Mainfranken Würzburg:
IBAN: DE91 7905 0000 0120 1005 08 BIC: BYLADEM1SWU

PUBLIKUMSVERKEHR IM RATHAUS 
Wir bitten die Bürger vor Besuch des Rathauses, die Notwendig-
keit des persönlichen Erscheinens telefonisch oder per E-Mail mit 
der Verwaltung abzuklären und einen Termin zu vereinbaren. 

Vieles kann auch per Telefon, E-Mail, Post oder Fax erledigt wer-
den. Nutzen Sie gerne auch das Bürgerserviceportal, das Ihnen 
auf den Internetseiten der Gemeinden Hettstadt und Greußen-
heim zur Verfügung steht. Über dieses können Sie viele Dienst-
leistungen der Gemeinde direkt online abwickeln.

Nachrichten aus der Verwaltung

STELLUNG VON RENTENANTRÄGEN
In der Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt können keine 
Rentenanträge gestellt werden. 

Sie erhalten weitere Informationen bei der: 
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern 
Friedenstraße 12–14, 97072 Würzburg 

Tel. 0931 - 802-0   Fax: 0931 - 802-980000 

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/Nordbayern/
DE/Home/home_node.html 

Sie können auch gerne den Antrag Online ausfüllen: 
https://www.deutsche-rentenversicherung.de/DRV/DE/Online-
Dienste/Juli_2021/antrag_stellen.html

BETRIEBSAUSFLUG DER 
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT HETTSTADT 
Am Freitag, 7. Juli, fi ndet der Betriebsausfl ug der Verwaltungs-
gemeinschaft Hettstadt (Gemeinden Hettstadt und Greußen-
heim) statt. Die Rathäuser in Hettstadt und Greußenheim 
bleiben an diesem Tag geschlossen. 

Ihre Verwaltung

ZAHLUNGSTERMINE
Am Samstag, 1. Juli, werden zur Zahlung fällig: 
• Grundsteuer: Jahresbetrag für das Jahr 2023 
• Wasser-/Kanalgebühren Hettstadt

(Abschlag für das Rechnungsjahr 2023) 
• Wasser-/Kanalgebühren Greußenheim 

(Abschlag für das Rechnungsjahr 2023)

ANZEIGE
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KOSTENLOSE BERATUNG 
Für Menschen mit Behinderung und 
deren Angehörige
Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung, kurz EUTB®, 
berät zu Möglichkeiten der Rehabilitation und Teilhabe. Wer 
Fragen, z. B. zu Anträgen (Schwerbehindertenausweis, Hilfs-
mittel, zur Eingliederungshilfe…) hat, einen Rat sucht, Informa-
tionen braucht oder sich austauschen möchte, kann sich an 
die EUTB wenden. 

Die EUTB® Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind nur den 
Ratsuchenden gegenüber verpfl ichtet. Willkommen sind alle 
Menschen mit verschiedensten Einschränkungen, Krankheit, 
Behinderung und egal in welchem Alter. 

EUTB
Kostenlose Beratung

EUTB® Teilhabeberatung des BBSB e.V.
Wir beraten Sie individuell, kostenlos und umfassend an einem 
Ort Ihrer Wahl. Wir nehmen uns Zeit für Sie und Ihre Angehörigen.

Tel.: 0931- 465 295 11
Mobil: 0151 250 451 51 (Volker Tesar)
Mobil: 0171 795 57 59 (Barbara Noll) 
E-Mail: teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org

ANZEIGE

   Hausarzt Praxis Hettstadt 
        Dr. Marks & Kollegen Hausärztliche Versorgung Würzburg West 

      Schellenhöhe 2 - 97265 Hettstadt Tel. 0931 46 21 21 
www.hausarzt-hettstadt.de  

eRezept  
 VORANKÜNDIGUNG  

Umstellung auf das eRezept 
Ab Oktober 2023 (4. Quartal 23) werden in dieser Praxis  

Rezepte nur noch als eRezept ausgestellt. 
Für die Nutzung des eRezeptes benötigen Sie  
die eRezept-App der Praxis auf Ihrem Handy. 

Eine Anleitung zur Installation finden Sie auf unserer Homepage. 

 Jetzt in jedem Store erhältlich 

 arzt-direkt App  
 für die Nutzung des eRezeptes

 Homepage der  Paxis

SPORT IM RATHAUS UND AUF DER GEMEE - 
EIN BISSCHEN BEWEGUNG FÜR ALLE
Zwischen Arbeit und verschiedenen Freizeitaktivitäten ist es 
nicht immer leicht sich ein wenig Zeit für sich und seine Ge-
sundheit zu nehmen. Wenn man dann noch die Zeit für Ar-
beitswege einberechnet, man regelmäßig einkaufen oder ggf. 
Kinder abholen muss, bleibt einfach wirklich wenig Raum für 
Sport im Feierabend. Körperlich aktiv zu sein hält jedoch ge-
sund und ist zudem ein guter Ausgleich zur Arbeit!

Weil wir uns als Arbeitgeber in der Verwaltung und der Gemein-
de Hettstadt wünschen, dass alle unsere Mitarbeiter*innen ge-
sund bleiben und gerne zur Arbeit gehen, gibt es ab sofort ein 
neues Angebot in der Gemeinde Hettstadt: Sport im Job!

Mit der Bewegung am Arbeitsplatz sinkt das Risiko für chroni-
sche Erkrankungen, man verbessert präventiv das psychische 
und physische Wohlbefi nden sowie den allgemeinen Gesund-
heitszustand und geht entspannter mit berufl ichem Stress um. 
Im Umkehrschluss erhöht man also seine Leistungsfähigkeit 
und Produktivität. 

Aber das Schönste: man lernt seine Kolleginnen und Kollegen 
besser kennen und hat jede Menge Spaß zusammen!

Darum bringen sich die Chefi n und die Angestellten aus dem 
Rathaus, Kindergärten, Bauhof, Reinigungskräfte, Austräger…  
gemeinsam in Bewegung. Fitness-Coaches sind Annette Beck 
und Ulrike Rittelmann.

Wir bestätigen nach den ersten beiden Malen – es macht richtig
gute Laune und geschwitzt haben wir auch…

Foto: Andrea Rothenbucher

Betriebssport
VG Hettstadt
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WER MACHT MIT BEIM STREUOBSTMARKT 
AM 24. SEPTEMBER? 
Streuobst, also Äpfel, Birnen, Zwetschgen, Nüsse und viele 
Obstsorten mehr, die auf hochstämmigen Bäumen auf Streu-
obstwiesen wachsen, gewinnt aus ökologischer und gesund-
heitlicher Sicht immer mehr an Bedeutung. Das Thema ist mitt-
lerweile in der breiten Masse der Bevölkerung angekommen. 
Dies zeigen auch der bayerische Streuobstpakt sowie viele an-
dere regionale und überregionale Initiativen. Gleichzeitig geht 
immer mehr Wissen um die Flächenbewirtschaftung und Ver-
arbeitung der Früchte verloren. Dabei ist das Bio-Obst von der 
Streuobstwiese nicht nur für den Menschen gesund und als 
regionales Produkt vor der Haustür verfügbar. Auch die Tier- 
und Pfl anzenwelt profi tiert vom Lebensraum Streuobstwiese. 

Damit das Thema Streuobst noch mehr an Popularität gewinnt, 
plant das Landratsamt Würzburg in Zusammenarbeit mit dem 
Kreisverband für Gartenbau am Sonntag, 24. September 
2023, einen Streuobstmarkt auf dem Gelände des Landrats-
amtes Würzburg. Der Markt soll für Groß und Klein zu einem 
besonderen Erlebnis werden, deshalb sucht die Landkreisver-
waltung aktuell nach Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die 
den Streuobstmarkt bereichern.  

Gesucht werden: 
• Markthändlerinnen und Markthändler mit regionalen 

Streuobstprodukten
• Informationsstände und Ausstellungsbeiträge
• Kinderprogrammpunkte rund um das Thema Streuobst 

z. B. Nistkästen bauen, Saatbomben herstellen etc.
• Mitmachbeiträge z. B. Saftpressen, Verkostungen etc.
• Essensstände und/oder Betreuung eines Essensstandes

Vorschläge und Angebote können bis zum Montag, 10. Juli, 
über eine Checkliste eingereicht werden, die online unter:  
https://www.landkreis-wuerzburg.de/gartenkultur 
abrufbar ist. Danach erfolgen die Auswahl der Ausstellenden 
sowie der Teilnehmenden durch die Landkreisverwaltung.

Weitere Informationen sind beim Landratsamt Würzburg 
unter der Tel. 0931 - 80 03-54 63 bzw. per 
E-Mail: kreisentwicklung@lra-wue.bayern.de erhältlich. 

Streuobstwiesen wie hier bei Kirchheim im Landkreis Würzburg prägten frü-
her die Dorfränder und sorgten für gesundes Obst direkt vor der Haustür.

Foto: Ronald Grunert-Held

INFORMATIONSANGEBOT
Informationsangebot zur Existenzgründung,
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. 

Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z. B. Planungs und Finan-
zierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, Marketing, 
Unternehmensübergaben, etc.). 

Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. 

Nächster Sprechtag:
Donnerstag, 13. Juli, 9:00 - 12:00 Uhr
ZDI Mainfranken - Würzburg

Anmeldung bei:  Brigitte Schmid,  Tel. 0931 - 80 03 51 12
Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung

Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de

AktivSenioren
Landratsamt Würzburg

ALTERSGERECHT WOHNEN - MUSTERHAUS
Eröff nung des Musterhauses 
für den Regierungsbezirk Unterfranken
Im Landkreis Würzburg ist in der Gemeinde Kürnach in den 
vergangenen Jahren ein altersgerechtes Musterhaus für den 
Regierungsbezirk Unterfranken entstanden. Gefördert aus 
Mitteln des bayerischen Staatsministeriums für Familie, Arbeit 
und Soziales soll das Haus den Bürgerinnen und Bürgern aus 
Unterfranken die Möglichkeit bieten, sich Inspirationen für al-
tersgerechtes Wohnen zu holen, aber auch Einrichtungsgen-
stände wie z. B. Treppenlift, barrierefreie Bäder etc. auszupro-
bieren.

Am Sonntag, 2. Juli, ist ab 13:00 Uhr die Bevölkerung herzlich 
eingeladen, sich vom neuen Musterhaus einen ersten Eindruck 
zu verschaff en.

Seien Sie 

mit dabei in 

Kürnach!
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Höchberg

0931 407140

gaertnereihupp.de

Uurlaub
Zuhause

Öffnungszeiten:

Mo - Fr
Sa

9.30 − 18.00 Uhr
9.30 − 13.30 Uhr

Wörthstraße 15  
97082 Würzburg
0931 404 556 - 24 
info@edelmetallshop-wuerzburg.de 
edelmetallshop-wuerzburg.de

BARGELD-
AUSZAHLUNG
MÖGLICH!

SOFORTIGE

BARES FÜR
GOLD & SILBER

�    Gold & Silber
�    Münzen & Barren
�    Schmuck
�    Bestecke
�    Zahngold

Bei uns können Sie 
auch Gold & Silber 
in Form von 
Münzen & Barren 
kaufen.

WAS WIR ANKAUFEN:
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STERNWANDERUNG 
DER ALLIANZ WALDSASSENGAU E.V. 
Am Sonntag, 24. September, ab 9:00 Uhr,
mit Ziel Irtenberger Wald.

Die Allianz Waldsassengau belebt die zuletzt 2018 erfolgreich 
durchgeführte Sternwanderung wieder. Von verschiedenen 
Ausgangspunkten wird mit gemeinsamen Ziel Irtenberger 
Wald gewandert und geradelt. Die Gemeinde Hettstadt wird 
sich mit einer Radtour beteiligen. Bitte merken Sie sich den 
Termin jetzt bereits vor! Neben der geselligen Aktivität sollen in 
diesem Rahmen auch die aktuellen Themen der Allianz sowie 
der Naturwaldstatus des Irtenberger Waldes näher gebracht 
werden. 

Weitere Informationen folgen in den nächsten Monaten über 
die Mitteilungsblätter, Bekanntmachungstafeln sowie unter 
www.allianz-waldsassengau.de.

Allianz 
Waldsassengau

BAUHOF SCHULUNG
Der „Regenwald“ vor unserer Haustür – Schulung der Bau-
höfe der Allianz Waldsassengau e.V. zur ökologischen Pfl ege
von Grünfl ächen. 

Seit 2014 kooperieren die 12 Kommunen der Allianz Wald-
sassengau e.V. erfolgreich mit Hilfe der Integrierten Ländli-
chen Entwicklung (ILE). Im Rahmen des Ziels Vernetzung der 
Gemeinden sowie der Zusammenarbeit in Verwaltungen und 
kommunalen Dienstleis-
tungen fi nden in diesem 
Jahr mehrere gemein-
same Schulungen der 
Bauhöfe statt. Im Mai 
wurde das Angebot des 
Blühpakts Bayern ge-
nutzt, die Bauhöfe zum 
Thema „Ökologische 
Pfl ege von Grünfl ächen“ 
fortzubilden.

Die Bayerische Staatsregierung setzt mit dem Blühpakt ein 
sichtbares Zeichen für mehr Insektenschutz. Um dem dra-
matischen Rückgang von Wildbienen, Schmetterlingen & Co. 
entgegenzuwirken, müssen alle Verantwortung übernehmen 
und aktiv handeln. Die Gemeinden sollen durch die Initiative 
Unterstützung fi nden, noch insektenfreundlicher zu werden, 
denn fast die Hälfte aller Insektenarten in Bayern ist in ihrem 
Bestand gefährdet. Dabei sind sie u. a. Nahrungsquelle, be-
kämpfen Schädlinge, bestäuben Blüten. Die ganztägige Schu-
lung, unterteilt in einen theoretischen und einen praktischen 
Teil im Gelände, übernahmen Jessica Tokarek, Kreisfachbera-
terin, und Jasmin Malec, Biodiversitätsberaterin, beide vom 
Landkreis Würzburg. Für die politische Rückendeckung war 
Frau Tokarek im Vorfeld in der Lenkungsgruppensitzung der 
Allianz. Gastgeberin der Schulung war die Gemeinde Greußen-
heim, deren Erste Bürgermeisterin Karin Kuhn die Anwesen-
den begrüßte.

Kommunen sind eine wichtige Zielgruppe, um diesen Lebens-
raum zu erhalten. Bei mehr als 10 Blumenarten auf der Fläche, 
darunter charakteristische Blühpfl anzen, darf von Artenreich-
tum gesprochen werden. Eine reich blühende, intakte Grün-

fl äche ist von ihrer Artenvielfalt vergleichbar mit dem Regen-
wald. Auch Gewässerrandstreifen, als Puff er von Einträgen 
von Landwirtschaft und Straßen, und Wegesränder sind von 
Interesse für eine artenreiche Pfl ege. Sie verbinden verschie-
dene Flächen, lassen Insekten wandern und bieten durch ih-
ren Blühaspekt Nahrung. Der Mehrwert ökologisch gepfl egter 
Grünfl ächen innerhalb des Siedlungsgebiets für den Men-
schen ergibt sich u. a. durch eine Erhöhung der Lebensqualität, 
einem verbessertem Kleinklima und der Sicherung des Grund-
wasserhaushalts.

Neben dem Warum, ging es vor allem auch um das Wie der 
insektenfreundlichen Technik und Pfl ege sowie um die Neuan-
lage. Schon durch die Wahl der Geräte kann Insektenschonend 
gemäht werden. Mahdrichtung und Befahrmuster, idealerwei-
se die Tiere nicht in Richtung Straße treibend und in Form ei-
ner gestaff elten Mahd, leisten einen Beitrag. Ebenso die Mah-
dhöhe, -häufi gkeit und -zeitpunkt, damit die Samen ausreifen 
können. Grundsätzlich gilt: mähen ja, aber nicht zu häufi g. Dies 
kann auch bedeuten, dass erst im Frühjahr wieder gemäht 
wird, damit Insekten überwintern können. Somit hängt der Er-
folg am Ende auch von der Akzeptanz der Bevölkerung und der 
Änderung unserer Sehgewohnheiten ab.

Eine solche Veranstaltung lebt nicht nur vom Input, sondern 
auch vom Austausch untereinander und der Diskussion, de-
nen ausreichend Zeit eingeräumt wurde. Abschließend fand 
der Praxisteil bei einer Begehung mit Bestimmungsübung im 
Gelände statt.

Foto: LK Würzburg

Fotos: Allianz Waldsassengau e.V.
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ANZEIGEN

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 VeitshöchheimQualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim
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             Mitteilungen aus dem Landkreis Würzburg

Janina Hartung
Büroleitung

URLAUB IST SAMMELZEIT
bei Reiseland!

Reiseland GmbH & Co. KG
Spiegelstr. 9 • 97070 Würzburg • Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de
www.reiseland-wuerzburg.de

VERHINDERUNGSPFLEGE IN DER TAGESPFLEGE: 
DIE ALTERNATIVE ZUR KURZZEITPFLEGE
Würzburg– Kurzzeitpfl egeplätze sind in den Sommermonaten 
wie ein Sechser im Lotto. Etliche pfl egende Angehörige be-
richten, dass sie für die Zeit, in der sie selbst in Urlaub fahren 
möchten, keinen Kurzzeitpfl egeplatz in einer vollstationären 
Pfl egeeinrichtung fi nden. Was viele nicht wissen: Benötigt die 
pfl egebedürftige Person nächtlich keinerlei Unterstützung ist 
die Verhinderungspfl ege in einer Tagespfl ege eine echte Alter-
native zum Kurzzeitpfl egeplatz, so dass pfl egende Angehörige 
doch noch eine Auszeit von der Pfl ege realisieren zu können. 

Pfl egende Angehörigen bilden den größten Pfl egedienst, den 
wir in Deutschland haben*. Deshalb sind Angebote, die von 
der häuslichen Pfl ege entlasten und regelmäßige Urlaube 
und Auszeiten für Pfl egende bieten, extrem wichtig. Nur was 
tun, wenn man zahlreiche Einrichtungen anruft und kein Pfl e-
geheim die pfl egebedürftige Person für ein bis zwei Wochen 
aufnehmen kann? „Wir bieten mit unserem teilstationären 
Angebot eine Alternative zur Kurzzeitpfl ege an und schaff en 
so nicht nur zur Urlaubszeit eine spürbare Entlastung für pfl e-
gende Angehörige“, erläutert Bereichsleiterin Ulrike Hahn vom 
AWO Bezirksverband Unterfranken e.V. 

Wer kann die Verhinderungspfl ege in Anspruch nehmen? 
Einen Anspruch auf Verhinderungspfl ege haben Pfl egebe-
dürftige, wenn sie mindestens einen Pfl egegrad 2 oder höher 
haben und ihre Pfl egebedürftigkeit seit mindestens einem 
halben Jahr besteht. Die Pfl egeversicherung übernimmt die 
nachgewiesenen Kosten einer notwendigen Ersatzpfl ege, der 
sogenannten Verhinderungspfl ege, für längstens sechs Wo-
chen je Kalenderjahr.

Dieses zusätzliche Budget der Verhinderungspfl ege von 1.612 
Euro pro Jahr, kann für den Besuch einer Tagespfl egeeinrich-
tung verwendet werden, wenn der pfl egende Angehörige 
beispielsweise im Urlaub oder erkrankt ist und dadurch die 
Pfl ege nicht selbst leisten kann. „Da wir in unseren Tagespfl e-
geeinrichtungen und ambulanten Pfl egediensten die Verhin-
derungspfl ege auf Stundenbasis anbieten, müssen pfl egende 
Angehörige auch nicht befürchten, dass andere Leistungen wie 
das Pfl egegeld gekürzt werden“, erklärt Bettina Albert, die als 
Referentin die 13 Tagespfl egen beim AWO Bezirksverband Un-
terfranken fachlich berät. 

Die AWO Tagespfl egen sind werktags von 7:30 Uhr bis 17:00 
Uhr geöff net, so dass auch berufstätige pfl egende Angehörige 
Beruf und Pfl ege gut miteinander vereinbaren können. Darü-
ber hinaus besteht die Möglichkeit, dass ein ambulanter Dienst 
Pfl egetätigkeiten vor und nach der Tagespfl ege in der eigenen 
Häuslichkeit erbringt. „Den eigenen Erholungsurlaub als pfl e-
gender Angehöriger abzusagen, weil kein Kurzzeitpfl egeplatz 
gefunden werden konnte, wäre die schlechteste Lösung“, er-
gänzt Albert. 

Alle Informationen rund um das Tagespfl ege-Angebot fi nden 
Sie auf der Homepage der AWO Unterfranken: www.awo-un-
terfranken.de. Die Ansprechpartner*innen aus den zwei AWO 
Tagespfl egen in Würzburg, der Tagespfl ege Marie-Juchacz-
Haus in der Zellerau sowie der Tagespfl ege am Hans-Spon-
sel-Haus in der Lindleinsmühle, stehen bei Fragen gerne zur 
Verfügung. „Interessierten bieten wir auch die Möglichkeit un-

sere Tagespfl egen ganz unverbindlich bei einem kostenlosen 
Schnuppertag kennenzulernen“, ergänzt Albert.

*https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/
Gesundheit/Pfl ege/_inhalt.html#sprg229164: Rund vier von 
fünf Pfl egebedürftigen in Deutschland werden zu Hause ver-
sorgt. Meist erfolgt die Pfl ege durch pfl egende Angehörige.

Betreuung in einer Tagespfl ege: Hier sind die Pfl egebedürftigen 
in besten Händen und die pfl egenden Angehörigen werden ent-
lastet. 

Foto: Franziska Zahn

AWO Bezirksverband 
Unterfranken

ANZEIGE
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Termine in Hettstadt Termine in Greußenheim Termine anderer Orte

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT / TREFFPUNKT VERANSTALTER
Fr., 30.06. 15:30 Uhr Waldwichtelweg erleben Parkplatz Sportplatz Greußenh. Kolpingfamilie

Fr., 30.06. 18:00 Uhr Sonnwendfeuer Radlerheim RV Edelweiß

Fr., 30.06. 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung Hettstadt Schlepperfreunde Hettstadt

Sa., 01.07.
So., 02.07. 7:30 - 16:00 Uhr Sensenkurse Hof Sachse in Unterpleichfeld-

Burggrumbach
Landschaftspfl egeverband 
Würzburg e.V.

So., 02.07. 10:00 Uhr 2. Fußballturnier der U7 Sportgelände SV Greußenheim

So., 02.07. 13:00 Uhr Einweihung Musterhaus Kürnach KU des Landkreises

So., 02.07. 13:00 - 18:00 Uhr Tag der off enen Museumstüre Würzburgerstr. 61, Hettstadt Schlepperfreunde Hettstadt

So., 02.07. 13:30 Uhr Rundgang durch Hettstadter Flur Start: am Hochzeitsgarten Bund Naturschutz

Do., 06.07. 15:00-17:00 Uhr Seniorennachmittag Bonhoeff er Gemeindehaus evangl. Kirchengemeinde

Do., 06.07. 20:00 Uhr Mitglieder Treff en Gaststätte ''La Corona'' UBH

Fr., 07.07. 19:00 Uhr Schafkopfen Sängerraum Concordia 

Fr., 07.07. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung GP-Kunststoffl  abor Werbenetzwerk

Sa., 08.07. 14:00-18:00 Uhr Kiliani-Tag der Jugend Sportplatz PSG

Sa., 08.07. 10:30 - 12:30 Uhr "Meet Families and Friends" Geisberghalle SV Greußenheim

So., 09.07. 10:00 Uhr Widmung des Weingartens Friedenstr. / Julius-Echter-Str. Gemeinde Greußenheim

So.,09.07. -
Fr., 14.07. Jugendaustausch PK Hettstadt Argences

Di. 11.07. 20:00 Uhr Besenstammtisch Apomero CSU-OV

Do., 13.07. 9:00 - 12:00 Uhr Informationsveranstaltung ZDI Mainfranken AktivSenioren

Do., 13.07. 14:00 Uhr Seniorennachmittag Gasthaus "la Corona" Seniorenkreis

Do., 13.07. 14:00 Uhr Seniorennachmittag Gaststätte "Nino" Seniorenkreis

Do., 13.07. 19:30 Uhr Monatstreff en Ökohaus Bund Naturschutz OV

Do., 13.07. Bauausschuss-Sitzung Gemeinde Hettstadt

Sa., 15.07. 10:00 Treff en Frechdachse Bilhildisspielplatz Bund Naturschutz

So., 16.07. 10:00 Uhr Treff en Wühlmäuse Schulhof Bund Naturschutz

So., 16.07. ab 9:30 Uhr Sportaculum Sportgelände SV Greußenheim

So., 16.07. 18:00 - 20:00 Uhr Treppenschoppen am Rathaus Gemeinde Hettstadt

Mo., 17.07. Youngster Treff JUZ Jugendarbeit Hettstadt

Mo., 17.07. ab 17:30 Uhr Infoveranstaltung Campus Miltenberg / online TH Aschaff enburg

Di., 18.07. 14:00 Uhr Club 60 Aalbachtalhalle evangl. Kirchengemeinde Uettingen

Mi., 19.07. 14:00 Uhr Spielenachmittag Pfarrhaus Spiel-Team Hettstadt

Do., 20.07. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung Pfarrheim Greußenheim Gemeinde Greußenheim

Fr., 21.07. 10:00-11:00 Uhr Seniorensprechstunde Altes Rathaus Seniorenvertretung

Fr., 21.07. 18:00 Uhr Play & Crépes am JUZ JUZ Hettstadt CSU-OV

Sa., 22.07. ab 18:00 Uhr Sommernachtsfest Feuerwehrplatz Freiwillige Feuerwehr

So., 23.07. 18:30 Uhr Sommernachtsserenade Schulhof Hettstadt Freunde der Musik

Mi., 26.07. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Rathaus Gemeinde Hettstadt

Do., 27.07. 9:00 Uhr Frauenfrühstück Pfarrheim Pfarrgemeinde

Fr., 28.07. ab 16:00 Uhr School´s out Party JUZ Jugendarbeit Hettstadt

Fr., 28.07. 18:00 Uhr Yoga und Wein Im Weinberg SV Greußenheim

Sa., 29.07. 7:00 Uhr Fahrt in die alte Bundeshauptstadt Greußenheim SV Greußenheim

Sa., 29.07. 10:30 - 12:30 Uhr "Meet Families and Friends" Geisberghalle SV Greußenheim

Sa., 29.07. ab 17:00 Uhr Sommerfest am Tennisheim SG Hettstadt

Sa., 29.07. -
Fr., 04.08. Ferienprogramm Greußenheim divers Gemeinde Greußenheim

So., 30.07. ab 11:30 Uhr Fussball-Event. Frauen-WM Sportsplatzgelände Hettstadt Werbenetzwerk / SG

Mo., 31.07.-
Fr., 05.08. Ferienfreizeit KJG-Haus Schonungen Jugendwerk AWO
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Mitteilungen aus der Gemeinde

Hettstadt 
IMPRESSIONEN VOM TREPPENSCHOPPEN AM RATHAUS

Die Premiere des Treppenschoppens war ein großer Erfolg. 

Am 18. Juni kamen rund 300 Gäste, bei herrlichstem Sommerwetter, zu einem musikalischen Sonntagsausklang an das Rathaus.

Das Duo Klopfer und Orend, mitunter auch mit Unterstützung durch den Hettstadter Musiker Jörg Meister und seine 
Jazz-Mundharmonika, brachten die Besucher zum Mitswingen.

Sie haben dieses tolle Event verpasst? 

Kein Problem – der nächste Treppenschoppen fi ndet am Sonntag, 16. Juli, statt (siehe auch Anzeige Seite 14).

Ein Dankeschön 
an die Helferinnen & Helfer der Kolpingsfamilie.

Fotos: Gemeinde HettstadtFotos: Gemeinde Hettstadt
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Mitteilungen der Gemeinde Hettstadt

À BIENTÔT !

DANKESCHÖN FÜR EHRENAMTLICHE 
FAHRERINNEN UND FAHRER
Auch in diesem Jahr lud die Gemeinde die ehrenamtlichen 
Bürgertaxifahrer*innen wieder zu einem gemeinsamen Abend-
essen ein, um sich bei allen für die Zeit und das Engagement 
zu bedanken, etwas mehr Mobiliät nach Hettstadt zu bringen. 
Auch an dieser Stelle sag ich nochmal ganz lieben Dank und 
möchte mit nachfolgendem Bild einfach einmal zeigen, dass 
es knapp 20 Fahrerinnen und Fahrer gibt, die gerne für unsere 
Bürgerinnen und Bürger unterwegs sind! Das ist fantastisch!

Im Bild fehlen Harald Keller, Christel Kornberger und Helmut Schuster.
Foto: Y. Preuß

MITTEILUNG ÜBER EINEN 
SANIERUNGSVERMERK IM GRUNDBUCH
Das Amtsgericht Würzburg hat in den letzten Wochen ein 
Schreiben an Eigentümer im Innenbereich der Gemeinde 
versendet. Durch das Schreiben wird den Grundstückseigen-
tümern im Innenbereich (welche im Sanierungsgebiet liegen) 
mitgeteilt, dass ein Sanierungsvermerk in das Grundbuch ein-
getragen wurde. Diese Maßnahme resultiert aus der vom Ge-
meinderat beschlossenen Sanierungssatzung.

Dies bedeutet, dass bei einer zukünftigen Sanierung eines 
bestehenden Gebäudes höhere steuerliche Abschreibungen 
möglich sind. Für weitere Informationen zur Abschreibung 
kann Ihnen ein Steuerberater/in behilfl ich sein. 

VON DEN SIEBENERN
Am Pfi ngstsamstag lud die Feldgeschworenen-Vereinigung 
links des Mains zum Feldgeschworenentag nach Kirchheim 
ein. Nach dem Festgottesdienst in der Kirche St. Michael ging 
die Kirchenparade in die örtliche Turnhalle. Auch die Hettsch-
ter Siebener und Zweiter Bürgermeister Volker Amon nahmen 
an der Festveranstaltung teil. Im Rahmen der Ehrungen erhielt 
unser Ortsobmann Konrad Denninger eine Auszeichnung für 
30 Jahre Tätigkeit als Feldgeschworener. Vielen Dank, lieber 
Konrad, für dein jahrzehntelanges Engagement!

Foto: PK Argences

40 Hettstadterinnen und Hettstadter haben sich über Christi 
Himmelfahrt auf den Weg in unsere Partnergemeinde nach 
Argences gemacht. Begrüßt wurden wir am Place des Marro-
inniers mit einem leckeren Frühstück im Boulodrome. Im An-
schluss war tagsüber dann Zeit um sich von der langen Reise 
etwas in den Familien auszuruhen – die allermeisten Gastge-
ber hatten jedoch ein schönes Nachmittagsprogramm für ihre 
Gäste geplant und so trafen sich die ein oder anderen dann 
z. B. in Caen oder am Wochenmarkt in Argences. Bei einem 
Festabend im Forum stellte dann der europäische Freiwillige 
Jannis Böhne, der vor Weihnachten auch schon mal zu Besuch 
in Hettstadt war, sein Bürgerprojekt im Vergleich von Hettstadt 
zu Argences vor, mit den Schwerpunkten Klima, Energie, De-
mographie, Soziales und Finanzen.

Der zweite Tag der Reise begann mit der Komiteesitzung im 
Rathaus und nachmittags ging es dann mit 2 Bussen zu einem 
Ausfl ug nach Cabourg ans Meer. Die kleine Einkaufsmeile in 
der Innenstadt ist mit ihrem besonderen und typisch franzö-
sischen Flair besonders beliebt bei den Hettstadterinnen und 
Hettstadtern. Bei einem Picknick im Park und schönen Gesprä-
chen klang der Tag dann aus.

Samstags stand dann beim Tagesausfl ug der Besuch der Cité 
de la Mer, einem Aquarium und Meeresmuseum in Cherbourg 
auf dem Programm. Besonders sehenswert war, neben den 
vielen Tieren, u. a. der interaktive Parcour der „Titanic“, der 
einen Blick auf die Brücke, die Decks aller Klassen und so wei-
ter ermöglicht. Das legendäre Schiff  machte in Cherbourg ei-
nen Zwischenstopp, bevor es ein paar Tage später unterging. 
Außerdem war es allen Besuchern möglich, an Bord der „La 
Redoutable“, dem größten U-Boot weltweit, das besichtigt wer-
den kann, zu gehen.

Traditionell dann am Abreisetag fuhr auch diesmal der 
Hettschter Reisebus erst 3x um den Kreisverkehr, bevor er 
sich mit lautem Hupen wieder auf die Heimreise machte. Es 
waren, wie immer, wunderschöne Tage bei unseren Freunden 
in Frankreich.

Sie interessieren sich auch für den Bürger- oder Jugendaus-
tausch? Haben Sie ein Gästezimmer, sind off en und aufge-
schlossen jemanden bei sich aufzunehmen und sich auch 
selbst auf das Abenteuer der Städtepartnerschaft einzulassen? 
Unser Komitee freut sich über Ihren Kontakt. 
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NEUER HOCHGRAS-MÄHER

v.l.n.r. 2. Bürgermeister Volker Amon, Matthias Zorn, Konrad Dennin-
ger, Bernhard Kees, Marco Christ, Richard Schömig und Kilian Rügamer 
(im Bild fehlt Hubert Götz).

Am Ende der Pfi ngstferien stand dann auch wieder der all-
jährliche Grenzgang in Hettstadt auf dem Programm. Rund 
50 Teilnehmerinnen und Teilnehmer machten sich vom Alten 
Rathaus auf den Weg über den Roten Berg zum Hettschter 
Hof. „Wer die komplette Grenze entlang läuft und wieder bis 
zurück, der ist über 11 km unterwegs“, eröff nete Obmann Kon-
rad Denninger die Wanderung. Und wer mal Pause brauchte, 
der konnte mit dem Begleitfahrzeug der Feuerwehr eine Etap-
pe fahren.

Ein herzliches Dankeschön an Robert Reitzle, den Gutsverwal-
ter vom Hettstadter Hof, der uns einen Einblick in deren Arbeit 
gegeben hat, ebenso an den RVE für die Bewirtung und alle Sie-
bener für die Organisation und Vorbereitung des Grenzgangs.

Fotos: Andrea Rothenbucher

HILFELADEN IM ALTEN RATHAUS

Unser Hilfeladen im Alten Rathaus wurde im Frühling 2022 
eröff net, um unsere ukrainischen Gäste zu unterstützen 
und nun haben wir das Angebot auf hilfsbedürftige Per-
sonen und Familien aus Hettstadt ausgeweitet. Auf einem 
schwarzen Brett können Bedarfe angegeben werden, um 
die wir uns dann gemeindeseitig (auch mit Unterstützung 
von Bürgerschaft und Nachbarschaftshilfe) kümmern, 
soweit dies möglich ist. Ebenso stehen wir im engen Aus-
tausch mit der Höchberger Tafel.

Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Sach- oder Geld-
spenden für unseren Hettstadter Hilfeladen. Auskünfte hier-
zu gibt Ihnen die Bürgermeisterin sowie bei Geldspenden der 
Kassenverwalter, Herr Peter Fischer (Tel. 0931 - 468 61 25). 

Sachspenden (nur haltbare Lebensmittel und Hygiene-
artikel) können jederzeit im Rathaus, im Vorzimmer der 
Bürgermeisterin, abgegeben werden. Sonstige Spenden 
müssen gesondert besprochen werden und werden nur bei 
Bedarf angenommen. 

Um die Privatsphäre der Bürger*innen zu gewährleisten ge-
ben wir hier keine Öff nungszeiten unseres Hilfeladens be-
kannt. Sollten Sie sich angesprochen fühlen und bedürftig 
sein, melden Sie sich bitte im Vorzimmer der Bürgermeis-
terin, bei Nicole Götz, für nähere Informationen und/oder 
eine Terminvereinbarung. (Tel. 0931 - 468 61 12 oder per 
E-Mail unter: nachbarschaftshilfe@hettstadt.de) 

Foto: Ch. Müller

Über die Neubeschaff ung eines 
AS-Mähers freuen sich unsere 
Bauhofmitarbeiter. Besonders 
das Mähen von Hochgras, das 
Mähen an Steigungen und Mul-
chen von hohem Bewuchs und 
Gestrüpp geht mit dem mo-
dernen Gerät fast von alleine. 
Eine wunderbare Arbeitser-
leichterung für unsere Grünfl ä-
chen, an Spielplätzen oder am 
Regenrückhaltebecken – da 
sind sich alle Mitarbeiter einig.

Dankeschön an den Gemein-
derat für diese Investition!

Ihre/Eure 

Andrea Rothenbucher, Erste Bürgermeisterin

Stellvertretender Bauhofl eiter Martin 
Schömig testet den neuen Mäher.



GEMEINDE
HETTSTADT

SONNTAG, 16. JULI 2023
18:00 UHR – ca. 20:00 UHR

  Musik      nette Begegnungen     kleine Brotzeit

 kühle Getränke  (außer „Schoppen“ gibt´s auch Bier und alkoholfreie Getränke)

Mit viel Charme und musikalischem Können lässt Retrophonix alte und neue Lieder aus dem 

Kommen Sie um mit zu 

© 
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Die Bewirtung 
übernehmen die
Hettschter Häracha
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Nachrichten aus dem Rathaus

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Andrea Rothenbucher:

nach telefonischer Vereinbarung.

BÜRGERTAXI
Das Bürgertaxi erreichen Sie unter:

Tel. 0151 - 52 55 74 15.

Montags:  8:30 – 12.30 Uhr und
Donnerstags:  8:30 – 12.30 und 15:00 – 18:00 Uhr

d

Sitzung des Gemeinderats

NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN: 
MITTWOCH, 26. JULI 2023,

um 19:00 Uhr im Rathaus im Sitzungssaal

DONNERSTAG, 13. JULI BAUAUSSCHUSS-SITZUNG 
(UHRZEIT ZU REDAKTIONSSCHLUSS NOCH OFFEN). 

Bei Bedarf kann es möglich sein, weitere Sitzungstermine fest-
zulegen. Die Sitzungen des Bauausschusses können hier noch 
nicht angegeben werden, sie werden je nach Bedarf festgelegt. 
Bitte beachten Sie hierzu die öff entlichen Aushänge.

Zeigen Sie Interesse an der Arbeit des Gemeinderats und der 
Verwaltung und besuchen Sie den öff entlichen Teil der Sitzungen.

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

AUS DER SITZUNG DES GEMEINDERATS 
VOM 24.05.2023

1. Informationen aus der Verwaltung

1.1 Beschaff ung Container für den Biergarten Apomero
Die Erste Bürgermeisterin gab bekannt, dass innerhalb des Haushaltsan-
satzes für den Biergarten Apomero ein Container beschaff t wurde. Die 
Kosten hierfür belaufen sich auf netto 3.000 € zzgl. Versandkosten (ca. 
300 €) und MwSt.
Bei einem Kauf des Containers bleibt dieser im Besitz der Gemeinde und 
kann ggf. auch bei einer Nachnutzung von den örtlichen Vereinen in An-
spruch genommen werden.
Die Anlieferung des Containers erfolgte bereits Ende Mai.

1.2 Informationen zum Breitbandausbau der Telekom
Die Erste Bürgermeisterin informierte über eine erneute Rückmeldung 
der Telekom im Bezug auf den Breitbandausbau „Am Hoff eld“. Eine 
Teilfl äche kann nach Überprüfung der Telekom nicht eigenwirtschaft-
lich ausgebaut werden, da in diesem Bereich bereits Firmen auf eige-
ne Kosten, private Glasfaseranschlüsse verbaut haben. Das Gewerbe-
gebiet Burgleiten wird vollumfänglich mit Glasfaser eigenwirtschaftlich 
erschlossen.

Hinsichtlich einer möglichen Anbindung der Aussiedlerhöfe muss dies 
über ein Förderprogramm laufen. Auch hier ist ein eigenwirtschaftlicher 
Ausbau durch die Telekom abschließend verneint worden.

1.3 Defekte Sonnenschirme
Bei einer Durchsicht der roten Sonnenschirme der Vereinsgemeinschaft, 
wurde festgestellt, dass drei davon defekt sind.
Eine mögliche Ersatzbeschaff ung wird in der nächsten Vereinsvorstän-
desitzung besprochen.
Ein Gemeinderat fragte nach den Kosten der Beschaff ung und ob eine 
neue Bespannung der Sonnenschirme kostengünstiger wäre.

2. Abenteuerspielplatz 2023 - Teilnehmerbeiträge
Der Abenteuerspielplatz (auch genannt Hüttendorf) ist in Hettstadt seit 
2013 ein etabliertes und beliebtes Angebot an Ferienprogramm. Zudem 
sichert es in 2 Sommerferienwochen mitunter auch die Kinderbetreu-
ung von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr, bzw. ab 8:00 Uhr mit Frühbetreuung.
Teilnehmen können Kinder ab der 1. Klasse bis 14 Jahre.
Der ASP fi ndet regelmäßig in der 2. und 3. Sommerferienwoche statt, in 
Rücksichtnahme und ggf. Vereinbarung zum Zeltlager der Kolpingsfamilie,
welches für die 1. Ferienwoche angeboten wird.
Der Spielplatz bekommt in jedem Jahr ein Thema, an dem sich Aktionen, 
Workshops und auch der Abschlussabend anlehnt, wie z. B. Dschungel, 
Piraten, Wilder Westen, Wikinger, Zirkus oder wie in diesem Jahr „Bau-
ernhof“.
In den letzten Jahren zeigte sich, auch während der Corona-Pandemie, 
dass jedoch in der zweiten Woche die Anmeldezahlen deutlich weniger 
sind, als in der ersten Woche.
Außerdem wird es immer schwieriger Personal für die beiden Wochen 
als Betreuer:innen bzw. Springer:innen zu fi nden. Die Leitung über-
nimmt in der Regel die Gemeindejugendpfl egerin und die Co-Leitung 
ein:e langjährige/r Mitarbeiter:in.
Ein Familienbautag am Ende der ersten ASP-Woche, bei dem Opas, 
Omas, Papas, Mamas und Geschwisterkinder den Kindern auf dem Ge-
lände unter die Arme greifen, ist mittlerweile auch immer angeboten, so 
dass der Hüttenbau gut voran geht.
Waren es anfangs für beide Ferienwochen zwischen 120-150 Kinder 
aller Altersgruppen, die den ASP besuchen konnten und auch wollten, 
verzeichneten wir im vergangenen Jahr einen deutlichen Rückgang der 
Teilnehmer:innen in der 2. Woche:
45 Teilnehmer:innen aus Hettstadt  für beide Wochen
45 Teilnehmer:innen aus Hettstadt  nur für die 1. Woche
  4 Teilnehmer:innen aus Hettstadt nur für die 2. Woche
16 Teilnehmer:innen aus Greußenheim  für beide Wochen
15 Teilnehmer:innen aus Greußenheim  nur für die 1. Woche
Keine Teilnehmer:innen aus Greußenheim  für die 2. Woche
Gesamte Teilnehmerzahl in der 1. Woche:  121
Gesamte Teilnehmerzahl in der 2. Woche:   65
Die Frühbetreuung wurde 65x beansprucht.
Die Teilnehmerbeiträge gestalten sich wie folgt:
Hettstadt  1. Woche  30 €
Hettstadt  2. Woche 24 € (1 Tag weniger wg. Feiertag)
Greußenheim 1. Woche  35 €
Greußenheim  2. Woche 28 €
Nach Abrechnung aller Einnahmen und Ausgaben verblieben als Defi zit 
für die Gemeinde Hettstadt rund 8.000 € im Jahr 2022.
Leider zeigt sich bei der Personalgewinnung in diesem Jahr, dass es sehr 
schwer ist, ausreichend Betreuer:innen zu fi nden. Nach aktuellem Stand 
können daher insgesamt bisher nur ungefähr die Hälfte an Kindern be-
treut werden. Im Gemeinderat wurde die Gesamtsituation beraten.
Die Erste Bürgermeisterin zeigte dem Gremium eine Aufstellung der Ein- 
und Ausgaben des Abenteuerspielplatzes 2022. Hierbei sind die Perso-
nalkosten für zwei Wochen die höchste Ausgabe.
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Eine Gemeinderätin war der Meinung, dass man die Ausgaben der Ge-
meinde für den Abenteuerspielplatz auch nach außen kommunizieren 
sollte um eine Vorstellung zu geben, welche Kosten die Gemeinde dafür 
trägt.
Nach kurzer Diskussion war man sich im Gremium einig, die Teilnehmer-
beiträge auf einen Pauschalpreis für zwei Wochen Abenteuerspielplatz 
anzupassen.
Im Gremium einigte man sich auf 50 € für Hettstadter Kinder und 60 €
für Greußenheimer Kinder. Diese Beträge gelten für beide Wochen.

Der Gemeinderat beschloss für den Zeitraum 07.08.-18.08.2023 die Teil-
nehmerbeiträge für den Abenteuerspielplatz 2023 für Hettstadter Kinder 
auf 50 € und für Greußenheimer Kinder auf 60 €.

Einstimmig beschlossen:  Ja 15  Nein 0

3. Beschaff ung eines Aufsitzmähers 
(AS-Mäher für Grünfl ächen und Hochgras) für den Bauhof
Haushaltsmittel wurden entsprechend Neupreis geplant (17.500 €).
Der Bauhofl eiter hatte ein Gebrauchtfahrzeug in Neustadt am Main an-
gesehen, welches nur 50 Betriebsstunden hat.
In der Zwischenzeit wurde das Gebrauchtfahrzeug bereits an eine Pri-
vatperson verkauft. Aus diesem Grunde wurden durch den Bauhofl eiter 
weitere drei Angebote u. a. von Matterstock GmbH, Müller Landtechnik 
KG und der BayWa AG eingeholt. Alle Angebote lagen im Rahmen der 
Haushaltsmittel.
Der neue Aufsitzmäher soll in den Bereichen des Regenrückhaltebe-
ckens, der Spielplätze inkl. der Hänge an den Rutschen, den Kanalde-
ckeln an der kompletten Kanaltrasse, sowie den Auff orstungsfl ächen im 
Wald eingesetzt werden. Dies erleichtern die Arbeiten im Bauhof enorm.
Im Gremium stimmte man der Neuanschaff ung des Mähers zu.

Der Gemeinderat genehmigt die Beschaff ung eines AS-Mähers, wie vor-
gestellt. Die Erste Bürgermeisterin wird beauftragt, das wirtschaftlichste 
Angebot anzunehmen.

Einstimmig beschlossen:  Ja 15  Nein 0

4. Informationen zum geplanten Wasserschutzgebiet 
"Zeller Quellstollen"
Im März letzten Jahres wurde dem Landratsamt Würzburg als zustän-
dige Wasserrechtsbehörde von der Trinkwasserversorgung Würzburg 
GmbH (TWV) ein Vorschlag zur Neuausweisung des Wasserschutzgebie-
tes für die Zeller-Stollen übergeben. Das Landratsamt Würzburg stellte 
daraufhin Anfang dieses Jahres die Vollständigkeit der eingereichten 
Unterlagen fest. Vor Durchführung des nächsten Schrittes, der Einlei-
tung des förmlichen Verfahrens, informiert nun die TWV mit den auf der 
Homepage der WVV zur Verfügung gestellten Unterlagen die interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger über das Vorhaben.
Die Trinkwasserversorgung der Stadt Würzburg und der Gemeinde Zell 
wird seit 1900 maßgeblich durch das Wasserwerk Zell sichergestellt. Die-
ses Wasserwerk ist aufgrund des bedeutenden Wasservorkommens für 
die regionale Versorgung unersetzlich. Seit der Erschließung des Was-
sers mittels drei Stollen wird dem Grundwasserschutz eine hohe Bedeu-
tung zugemessen. Im Jahr 1978 konnte nach vielen Jahren intensiver Un-
tersuchungen zur Herkunft des Wassers das erste Wasserschutzgebiet 
ausgewiesen werden.
Die stetig steigenden Anforderungen zur Sicherung der Wasserqualität 
und -menge ließen schon seit längerer Zeit erkennen, dass das beste-
hende Wasserschutzgebiet wegen der unzureichenden Größe die heuti-
gen Schutzerfordernisse nicht erfüllen kann. Generell sollte das Wasser-
einzugsgebiet als Wasserschutzgebiet ausgewiesen sein. Mit der ersten 
Ausweisung wurden jedoch nur etwa 12 Prozent des Einzugsgebietes als 
Wasserschutzgebiet berücksichtigt.

Mit den nun unter www.wvv.de/wasserschutzgebiet zum Download zur 
Verfügung gestellten Unterlagen soll die Öff entlichkeit, insbesondere 
alle von dem Vorhaben Betroff ene, über den eingereichten Vorschlag 
und das sich daraus ergebende wasserrechtliche Verfahren zur Neufest-
setzung des Wasserschutzgebietes informiert werden. Die Unterlagen 
beinhalten fachliche Informationen, Planunterlagen über das vorge-
schlagene Schutzgebiet und die dazu-gehörige Wasserschutzgebietsver-
ordnung.
Bevor die TÖBs (Träger öff entlicher Belange) formell zur Beteiligung 
aufgefordert werden, hat die Gemeinde vorab die Möglichkeit auf die 
Anpassung der Schutzgebietsverordnung mit einzuwirken. Diese Mög-
lichkeit sollte dringend genutzt werden.
Förmlich wird die Gemeinde dann bei den TÖBs wiederum mit zur Stel-
lungnahme aufgefordert.
Die Erste Bürgermeisterin zeigte die Pläne des Trinkwasserschutzgebietes.
Die Erste Bürgermeisterin übergab das Wort an den Dritten Bürgermeis-
ter, Franz-Josef Welscher, der im groben einen Einblick in die Wasser-
schutzgebietsverordnung gab. Hierbei waren einige Punkte die der sorg-
fältigen Überprüfung oder Ergänzung durch die Gemeinde von Nöten. Er 
erläuterte anhand einiger Beispiele verschiedene Problematiken.
Der Gemeinderat könnte und sollte hier entsprechend tätig werden und 
Einwände an die Erste Bürgermeisterin herantragen, die wiederum dann 
an die TWV bzw. das Wasserwirtschaftsamt zur möglichen Überarbei-
tung der Schutzgebietsverordnung übermittelt werden.
Grund dieser Vorgehensweise war auch eine bessere Verständlichkeit 
für künftige Regelungen. Außerdem wäre durch eine Überarbeitung der 
Vorteil gegeben, dass bei der Auslegung und Beteiligung ein Teil mögli-
cher Rechtsfragen schon vorab geklärt wären.
Die Erste Bürgermeisterin und der Dritte Bürgermeister begrüßten die-
ses Vorgehen, welches bei einem gemeinsamen Gespräch mit den Ver-
fahrensführern unkompliziert vorgeschlagen wurde.

5. Mitteilung bzw. Nachfragen des Gemeinderates

5.1 Stromaggregat Feuerwehr Hettstadt
Ein Gemeinderat teilte mit, dass am Mittwoch, 31.05.2023, die Anliefe-
rung des Notstromaggregates der Gemeinde erfolgte. Dieses wird bei 
der Feuerwehr Hettstadt eingelagert.

5.2 Anfrage über einen barrierefreier Zugang zur Geschäftsstelle
der Sparkasse Mainfranken Würzburg
Eine Anfrage für einen barrierefreien Zugang zur Geschäftsstelle der Spar-
kasse in Hettstadt ging in der Verwaltung ein. Ein Rollstuhlfahrer hatte 
berichtet, dass er die Filiale zwar betreten, jedoch nicht verlassen könne, 
da sich die Tür von innen, vom Rollstuhl aus, nicht bedienen ließe.
Die Erste Bürgermeisterin teilte mit, dass die Anfrage direkt an die Spar-
kasse weitergeleitet wurde. Der Eingang wurde freundlich bestätigt, eine 
Rückmeldung/Entscheidung diesbezüglich steht noch aus.

5.3 Terminvormerkung Sternwanderung über die Allianz
Waldsassengau im Würzburger Westen e. V.
Am Sonntag, 24.09.2023, fi ndet durch die Allianz Waldsassengau im 
Würzburger Westen e. V. eine Sternwanderung zum Irtenberger Wald 
statt.
Interessierte können sich der Radtour, von Hettstadt aus, gerne an-
schließen.

Gekürzte Fassung. Ausführliche Protokolle können im Rathaus einge-
sehen werden. Die Genehmigung der Protokolle ergeht in der nächsten 
Gemeinderatssitzung. Eventuelle Einwände werden ggf. im folgenden 
Mitteilungsblatt richtig gestellt.
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NACHTSFEST

Freiwillige Feuerwehr Hettstadt

Sommer
Sa. 22.07.2023

Beginn 18 Uhr

Bar ab 20 Uhr geöffnet

am Feuerwehrhaus Hettstadt 

im Grundweg

Natürlich gibt es auch wieder unseren 

legendären STECKERLFISCH                  
Wir freuen uns auf euch!
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Sie sollten schon längst
zu uns gehören.
Können wir also gleich zum offiziellen Teil kommen?

Wir suchen für unsere Mittagsbetreuung in Hettstadt ab 01.09.2023 eine*n

Pädagogische*r Mitarbeiter*in (m/w/d) in Teilzeit (8Stunden/ 
Mo-Do)
Was wir Ihnen bieten, was Sie erwartet:
www.awo-stellenboerse.de

AWO Bezirksverband Unterfranken e.V.
Sabine Degen ▪ Kantstraße 45a
97074 Würzburg ▪ Tel. 0931 299 38 278

Bauplatz in Hettstadt 
im Neubaugebiet 

zu verkaufen. 
503 qm. 

Bei Interesse 
bitte E-Mail an:  

Bauplatz.Hettstadt@gmx.de

Acker zu verkaufen
Gemarkung Hettstadt

Fläche 9.450 m²
Flurnummer 3853

Tel. 0175 - 190 72 74 
ab 18:00 Uhr
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PRIVATE PLATTENPARTY 
DES STEINTALER-STAMMTISCHES
Die fi nale private Plattenparty des STEINTALER-Stammtisches 
im April dieses Jahres im Sportheim wurde wieder sehr gut an-
genommen. Über 100 Liebhaber von Oldies aus den letzten 
Jahrzehnten waren sichtlich angetan von den aufgelegten Lie-
dern von DJ Ludwig und den Kultgetränken aus dieser Zeit. 

Da der Erlös dieser Plattenparty wie immer als Spende in Hett-
stadt verbleiben sollte, wurde sowohl von den Gästen, als auch 
den Mitgliedern des Stammtisches großzügig aufgerundet, so 
dass am Ende 1.200 Euro übrigblieben. Jeweils 300 Euro gehen 
an die Jugend des Musikvereins, an das Kolping-Zeltlager, die 
Jugend des Schützenvereins, sowie die Jugendarbeit des Bund 
Naturschutz.

Steintaler-Stammtisch
Hettstadt

Schlepperfreunde
Hettstadt

TAG DER OFFENEN MUSEUMSTÜR
Am Sonntag, 2. Juli, öff nen wir von 13:00 bis 16:00 Uhr die 
Türen im Hof Richter, Würzburger Str. 61, Hettstadt.

Besuchen Sie historische Landtechnik von 1900 bis 1965.

Später Lesung mit Autor Walter Langohr aus seinem Buch mit 
Jugenderinnerungen vom Landleben und der Landwirtschaft 
der 1950er-Jahren fi ndet von 16:00 bis 18:00 Uhr statt. 

Für kühle Getränke ist selbstverständlich gesorgt!

Auf ihr Kommen freuen sich 

die Schlepperfreunde Höchberg-Hettstadt

Ortsverband
Hettstadt

BESENSTAMMTISCH
Herzliche Einladung zu unserem nächsten CSU-Besenstamm-
tisch am Dienstag, 11. Juli, ab 20:00 Uhr in dem Restaurant 
"Apomero".

Wir freuen uns auf Sie und dich, kommunalpolitisch interes-
siert oder auch einfach nur mit Lust auf nette Gespräche in 
geselliger Runde. Alle Hettstadterinnen und Hettstadter sind 
herzlich willkommen.

PLAY & CRÉPES – FAMILIENABEND AM JUZ
Herzliche Einladung zu einem Spieleabend für Familien (mit 
und ohne Kinder) und alle, die gerne Crépes essen.

(Denn wir können nicht nur an der Dorfweihnacht die leckeren, 
hauchdünnen, „französischen Pfannkuchen“ für euch backen!)

Außerdem spielen wir am JUZ-Platz (hinter dem Feuerwehr-
haus) Boule, Wikingerschach, Riesen-Jenga und Dosenwerfen…

Und wer das Glücksspiel mag, gewinnt vielleicht am Glücksrad.

Wann?   Freitag, 21. Juli

Uhrzeit?  18:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Wo?   JUZ-Platz

Und was noch? 

Bürgermeister und CSU-Landtagskandidat Björn Jungbauer 
kommt auch mal vorbei. Gerne könnt ihr ihn nicht nur kennen-
lernen, sondern auch z. B. beim Dosenwerfen herausfordern!

Wir freuen uns auf Ihren und deinen Besuch, am besten mit 
der ganzen Familie.

Hinweis: Bei schlechtem Wetter wird die Veranstaltung abgesagt.

CSU-OV Hettstadt und CSU-Besenstammtisch

Im Bild von links nach rechts: Michael Heßdörfer, Manfred Götz (Musikver-
ein), Gottfried Walter, Lutz Vent, Walter Endres, Sebastian Zorn (Kolping), 
Reiner Schnurrer, Klaus Gottschlich, Günter Scheblein (Schützenverein), 
Dr. Marion Betz (Bund Naturschutz), Benno Wolf und Volker Amon. 

Es fehlt der DJ Ludwig Götz.              (Text: Volker Amon/Foto: Ekki Beckert)
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FUSSBALL-EVENT
FRAUEN-WM 2023

SONNTAG, 30. Juli 2023
SPORTPLATZGELÄNDE HETTSTADT

11:30 Uhr PUBLIC VIEWING

14:00 Uhr 
I HÜPFBURG I GRILLSTAND I 

I I VIEL SPASS
Viele Zuschauer unbedingt erwünscht! Eintritt frei.      www.werbenetzwerk-hettstadt.de • www.sg-hettstadt.de

P R E S E N T S
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ÖFFNUNGSZEITEN 
GASTSTÄTTE SPORTHEIM

Freitag, 14. Juli  und  28. Juli ab 18:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Das Sportheim-Team

Sportgemeinschaft 
Hettstadt e.V.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2023
Einladung zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahl der Vor-
standschaft am Freitag, 7. Juli, um 19:00 Uhr im GP KUNST-
STOFFLABOR GmbH, Am Hoff eld 1a, 97265 Hettstadt.

Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
 1. Bericht des 1. Vorstands
 2. Bericht der Schriftführerin
 3. Bericht der Kassenwartin
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Entlastung des Vorstandes
 6. Bestellung des Wahlausschusses
 7. Wahl der Vorstandschaft
 8. Ausblick auf 2023 und 2024
 9. Verschiedenes

Im Anschluss daran, um ca. 20:00 Uhr, lädt die Bürgermeisterin
alle Gewerbetreibende zum Unternehmerstammtisch ein. 

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Erscheinen.

Werbenetzwerk 
Hettstadt

Unabhängige - Bürger 
Hettstadt

UBH TREFFEN
Liebe Mitglieder, liebe Bürgerinnen und Bürger,
unsere nächste Sitzung fi ndet am Donnerstag, 6. Juli, 
um 20:00 Uhr in der Gaststätte ''La Corona'' statt.

Interessierte sind gerne willkommen.

Andreas Sauer, Schriftführer

SPENDENÜBERGABE DER THEATERGRUPPE
Auch in diesem Jahr spendete die Theatergruppe der Kolpings-
familie Hettstadt ihre Einnahmen für gemeinnützige Zwecke.

Dank fünf erfolgreicher Theaterauff ührungen konnten Burk-
hard Benedickt und Hans F. Schulz drei Schecks überreichen: 
1.000,- € an den Hilfe-Laden Hettstadt, 1.500,- € an den Cari-
tas-Sozialfond der Pfarrei St. Sixtus und 500,- € für das Projekt 
Schulpatenschaft an Pfr. Francois Tiando im Benin.

Über die großzügigen Spenden freuten sich Andrea Rothen-
bucher, 1. Bürgermeisterin der Gemeinde Hettstadt, sowie 
Sylvia Derleth und Bernhard Mott, die die Schecks für den 
Hilfe-Laden, die Pfarrei St. Sixtus und für die Schulpatenschaft 
entgegen nahmen.

Foto: Kolpingfamilie

Kolpingsfamilie
Hettstadt

ANZEIGE
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Bund Naturschutz e.V.
Ortsgruppe Hettstadt

MONATSTREFFEN
Unser nächstes Monatstreff en fi ndet am Donnerstag, 13. Juli, 
um 19:30 Uhr im Ökohaus, (Greußenheimer Straße) in der 
Kleintieranlage „Tollbaum“, statt.
Alle Mitglieder und auch interessierte Hettstadter*innen sind 
herzlich eingeladen.

TREFFEN KINDER- UND JUGENDGRUPPEN
Frechdachse (1./2. Klasse): 
Wann:   Samstag, 15. Juli, von 10:00 - 12:30 Uhr
Thema:    Wie schaut´s denn am Rossbrünnle aus?
Treff punkt:  Bilhildisspielplatz

Wühlmäuse (ab 3. Klasse)
Wann:  Sonntag, 16. Juli, von 10:00 - 12:30 Uhr
Thema:  Insekten bestimmen 
Treff punkt: Schulhof 

Ansprechpartnerin für die Kinder- und Jugendgruppen:
Petra Staus, Tel. 0931 - 460 90 19

30 JAHRE ORTSGRUPPE HETTSTADT
Feiern Sie mit uns am Sonntag, 2. Juli!

Alle Hettstadterinnen und Hettstadter sind 
dazu herzlich eingeladen!

13:30 Uhr Naturkundlicher Rundgang 
durch die Hettstadter Flur mit spannenden 
Einblicken in unsere heimische Tier- und 
Pfl anzenwelt. 

Treff punkt: „Hochzeitsgarten“ des Obst- 
und Gartenbauvereins am Beginn des Ge-
hägswegs.

16:00 Uhr Gemütliches Beisammensein mit Kaff ee, Kuchen, 
Getränke und salzigem Gebäck am Sportheim.

Unser Rundgang fi ndet bei jedem Wetter statt!

Foto: Marion Betz

SOMMERNACHTSSERENADE 
DES MUSIKVEREINS HETTSTADT
Am Sonntag, 23. Juli, um 18:30 Uhr im Schulhof Hettstadt.

Der Verein Freunde der Musik e.V. lädt Sie am 23. Juli herzlich 
zur Sommernachtsserenade auf den Schulhof der Hettstadter 
Grundschule ein. Nehmen Sie Platz auf unseren bereitgestell-
ten Sitzgelegenheiten, nehmen Sie einen kühlen Drink und ge-
nießen Sie einen musikalischen Sonntagabend in vollen Zügen.

Wie bereits in den letzten Jahren, eröff net unsere Schülerka-
pelle den Abend und zeigt ihr Können. Nach einer kurzen Pau-
se übernimmt das Blasorchester und sorgt für einen weiteren 
Hörgenuss. Das Programm bietet eine spannende Mischung 
aus Originalkompositionen für Blasorchester sowie klassi-
schen Bearbeitungen und Arrangements aus dem Bereich der 
Rock- und Popmusik. Abwechslungsreiche Stücke mit Gesang 
und Blasorchester gehören dabei zum Markenzeichen unseres 
Vereins an der Sommernachtsserenade. Der Eintritt ist frei.  

Vielleicht gibt es ja auch bereits den einen oder anderen mu-
sikalischen Ausblick auf unser Jubiläumskonzert „Symphonic 
Rock“, das am Samstag, 21. Oktober, stattfi nden wird.

Wir freuen uns auf Sie!

Foto: Freunde der Musik

Musikverein
Hettstadt e.V.

Öff nungszeiten des Eine-Welt-Ladens
 Dienstag:  9:00 Uhr – 12:00 Uhr
 Donnerstag:  9:00 Uhr – 12:00 Uhr
 Freitag:  9:00 Uhr – 12:00 Uhr
 Samstag:  9:00 Uhr – 11:30 Uhr

 „Milchhäusle“ Würzburgerstraße, Hettstadt
www.bosembo-hettstadt.de

bosembo
Eine-Welt-Verein

ANZEIGE
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Visualisierung Dachsbau 1 Visualisierung Dachsbau 6

NNEUBAAU VONN EIGEENNTUMSWWWOHNUNGEN DAACHSBAUU 1 + 6 in HETTTSTADT

Bereits 2019 haben wir das Projekt “DIE NEUE MITTE HETTSTADTS“ fertiggestellt.
Alle Käufer schätzen insbesondere die vielfältigen Vorteile eines Neubaus. Unser neues 
Projekt umfasst insgesamt 13 Eigentumswohnungen. Überzeugen Sie sich von den Vor-
teilen einer modernen Wohnanlage mit optimierten Grundrissen, hellen Wohnbereichen 
und großen Balkonen, Terrassen und Gärten. Ein Neubau entsteht mit:

•2 - 4 Zimmer Wohnungen       
•mit Wohnflächen von 50 - 119 m²
•Aufzüge
•Pkw-Außenstellplätze
•Vorrüstung für E-Mobilität bis Stellplatz
•Heizungssystem Wärmepumpe

•3-fach Isolierverglasung       
•Fußbodenheizung
•elektrische Jalousien
•wartungsarmes Lüftungssystem
•niedrige Betriebskosten
•Hausmeisterservice uvm.

Informieren Sie sich direkt vor Ort und besichtigen Sie schon jetzt den Rohbau.
Am Samstag, den 08.07. können Sie sich zusätzlich mit Getränken und Snacks stärken.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Team der KEG Projektentwicklung AG

ll vertrieb@keg-projektentwicklung.de   www.keg-projektentwicklung.de

          EINLADUNG ZUM TAG DER BAUSTELLE

          Sa. 08. + So. 09.07.  jeweils von 14 - 16 Uhr

          Dachsbau 1 in Hettstadt

    0931-780 12 800!
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Greußenheim 

EINWEIHUNG KINDERHAUS WIRD VERSCHOBEN!
Der geplante Termin der offi  ziellen Kinderhauseröff nung am Sonntag, 9. Juli, 
wird auf Sonntag, 15. Oktober, um 14:00 Uhr verschoben.

Leider konnten die benötigten 
Absturzsicherungen, wie Gelän-
der usw. nicht rechtzeitig geliefert 
und montiert werden. Deshalb 
erfolgt die offi  zielle Eröff nung 
der Kinderhauserweiterung und 
des neuen Spielplatzes nach den 
Sommerferien.

Heute schon herzliche Einladung 
zu diesem freudigen Anlass!

Karin Kuhn, 

1. Bürgermeisterin

Fotos: K. Kuhn
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AKTUELLE  
INFORMATIONEN

Nachrichten aus dem Rathaus

SPRECHZEITEN DER BÜRGERMEISTERIN
KARIN KUHN:

Dienstags: 17:30 – 19:30 Uhr, sowie

außerhalb der Sprechzeiten nach telefon. Vereinbarung

BESCHWERDE EINER BÜRGERIN
Hiermit möchte ich die Beschwerde einer Bürgerin wörtlich 
weitergeben:

„Wir wohnen nun seit ca. einem Jahr in Greußenheim An der Point.

Generell gefällt es uns hier, und wir begrüßen den Einsatz der Ge-
meinde, um es den Bewohnern und Bewohnerinnen hier angenehm 
zu machen.

Jedoch empfi nde ich die riesige Anzahl an Hunden mittlerweile eine 
regelrechte Belastung.

Seit unserem Einzug hier, habe ich bereits mehrfach beobachtet, 
dass Hunde ihre Haufen an Grundstückseinfahrten hinterlassen 
haben (z. B. an Hausnummer 1, 3, 4 und 5). 

Nur einmal kam es vor, dass ein Besitzer die Hinterlassenschaften 
entfernte, jedoch lediglich mit einem off enen Tuch, keiner Tüte und 
diese dann in die fremde Mülltonne (die des Grundstückbesitzers) 
warf.

Ich empfi nde das als Zumutung.

Hunde sind nicht nur für die Böden, Äcker, Natur eine riesige Um-
weltbelastung, sie sind auch nach dem Menschen und Kühen die 
Spezies, die am meisten den Klimawandel beeinfl ussen (2 Tonnen 
CO2 pro Jahr -> um die Klimagrenze einzuhalten dürften es pro 
Kopf nur 1,5 Tonnen sein).

Auf den Strassen und Grundstückseinfahrten spielen Kinder, und 
es ist zutiefst unangenehm, ständig von Hunden und Hundehaufen 
umgeben zu sein.

Ich wünsche mir, dass die Gemeinde hier etwas tut. Eine Eindäm-
mung der riesigen Anzahl an Hunden wäre wünschenswert, ich bin 
nicht sicher, ob das rechtlich durchzusetzen wäre. Hundebesitzer 
sollten ihre Tiere zuhause, wie es Eltern auch mit ihren Kindern tun, 
ihre Notdurft verrichten lassen und nicht in Wohngebieten oder der 
Natur“

Die Gemeinde hat keine Möglichkeiten rechtliche Schritte ein-
zuleiten.

INFO ZUR ENTNAHME VON WASSER 
AUS ÖFFENTLICHEN GEWÄSSERN
Nach § 8  Abs.1 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) bedarf die Be-
nutzung eines Gewässers eine Erlaubnis. Als Benutzung gilt 
auch nach §9 Abs.1  Nr.1 WHG die Entnahme von Wasser aus 
oberirdischen Gewässern.

Nach §25 Satz 1 WHG darf jede Person, die ein Grundstück am 
Gewässer hat, das Wasser zum Gemeindegebrauch (mit Gieß-
kanne) nutzen, mehr aber nicht. 

Jegliche Entnahme mit motorisierten Gegenständen ist un-
tersagt und muss dem Landratsamt (Wasserrecht) gemeldet 
werden.

Wir bitten um Beachtung!

Karin Kuhn, 

1. Bürgermeisterin

EISERNE HOCHZEIT VON 
PAULA UND GERHARD KLEINSCHNITZ
Ein seltenes Ereignis ist die Feier einer Eisernen Hochzeit. Die-
sen erfreulichen Festtag, 65. Jahre verheiratet zu sein, feierten 
Paula und Gerhard im Kreise ihrer Familie.

Wie so häufi g in der damaligen Zeit lernten sich die beiden 
heute 85-Jährigen bei einer Tanzveranstaltung kennen und so 
wurde aus einer fl üchtigen Freundschaft ein Leben langes zu-
sammenhalten.

Gerhard sorgte stets für den Lebensunterhalt der Familie und 
Paula widmete ihre Zeit der Erziehung ihrer 3 Kinder.  Beide 
interessierten sich immer sehr für das Dorfgeschehen und das 
Vereinsleben, wo sie stets mit Rat und Tat ehrenamtlich zur 
Seite standen.

Von Anfang an war Gerhard beim Backhäuslesfest, seit über 
30 Jahren, der Brotbäcker und Schürmeister bis zum heutigen 
Tage. Die Fähigkeit des Backens hatte sich Gerhard in seiner 
Freizeit angeeignet. Sein überaus großes ehrenamtliches En-
gagement verdient großes Lob und Respekt.

Neben ihren Kindern, Enkeln und Urenkeln gratulierten die 
Bürgermeisterin Karin Kuhn, sowie der Stellvertretende Land-
rat Felix von Zobel dem Jubelpaar aufs herzlichste und wünsch-
ten weiterhin viele gesunde Ehejahre nach dem Motto des 
Jubelpaares: „Mir halte´s scho no a weng aus."

Foto: Karin Kuhn
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ERREICHBARKEIT DES BAUHOFES GREUSSENHEIM
(MIT WASSERVERSORGUNG) IN NOTFÄLLEN
Der Bauhof Greußenheim ist in Notfällen (insbesondere an 
den Wochenenden) unter folgender Telefonnummer erreichbar:
Tel. 09369 - 98 16-14. 

Der Notruf wird entsprechend an den Bereitschaftsdienst um-
gehend weitergeleitet. 
Um Kenntnisnahme und Vormerkung wird gebeten. 

PERSONALAUSWEIS, REISEPASS 
UND KINDERAUSWEIS
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der computertechnischen 
Voraussetzungen Ausweise (PA, RP, KA) nur in der VGem Hett-
stadt (Rathaus Hettstadt) und nicht im Rathaus Greußenheim 
beantragt werden können! 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Einwohnermeldeamt 
im Rathaus in Hettstadt.

DEFEKTE STRASSENLATERNEN IM ORTSGEBIET
Bitte melden Sie defekte Straßenlaternen oder sonstige Schä-
den an den Laternen unter der Angabe der Laternennummer 
und des genau Standortes direkt an 

https://energieportal.bayernwerk.de/schadensmelder/
reporting/09679141

Sitzung des Gemeinderats

NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN: 
DONNERSTAG, 20. JULI 2023,

um 19:00 Uhr im Pfarrheim Greußenheim

Bei Bedarf kann es möglich sein, weitere Sitzungstermine festzu-
legen. Bitte beachten Sie hierzu die öff entlichen Aushänge. 

Zeigen Sie Interesse an der Arbeit des Gemeinderats und der Ver-
waltung und besuchen Sie den öff entlichen Teil der Sitzungen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

ERHÖHUNG DER HEBESÄTZE 
DER GEMEINDE GREUSSENHEIM
In den nächsten Wochen werden neue Bescheide der 
Grundsteuer A, B und Gewerbesteuer versandt. 

Mit diesen wird eine rückwirkende Anpassung der Hebesätze
zum 01.01.2023 festgesetzt und bekannt gegeben. Die He-
besätze der Steuern beziehen sich immer auf das gesamte 
Haushaltsjahr. 

Gemäß § 25 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) sowie 
§ 16 Abs. 3 des Gewerbesteuergesetzes (GewStG) ist der Be-
schluss über die Änderung des Hebesatzes bis zum 30. Juni 
eines Kalenderjahres mit Wirkung vom Beginn dieses Kalen-
derjahres zu fassen. 

Der entsprechende Beschluss über die Haushaltssatzung 
erfolgte in der Sitzung des Gemeinderats Greußenheim am 
11.05.2023. 

Die Hebesätze werden wie folgt, erhöht: 
Grundsteuer A von 290 % auf 370 % 

Grundsteuer B von 290 % auf 355 % 

Gewerbesteuer von 320 % auf 340 % 

Die Anpassung der Ratenbeträge wird anteilig auf die beiden 
Fälligkeiten Di., 15. August und Mi., 15. November aufgeteilt. 

Diese Erhöhung steht nicht im Zusammenhang mit der 
Grundsteuerreform 2025.

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG 
VOM 11.05.2023:

1. Erneute Beschlussfassung über den Haushalt 2023
Die Bürgermeisterin griff  in ihrer Vorbemerkung zur Sitzung, welche sich 
im Wesentlichen um den gemeindlichen Haushalt drehen soll, die Be-
deutung des Hauses der Begegnung für die örtliche Schulkind-Betreu-
ung auf:
„Bevor wir in die Sitzung einsteigen, möchte ich doch zum Haushalt 
2023 ein paar Worte verlieren und hier speziell auf das Haus der Be-
gegnung.
Wir haben bereits 2019 die Zusage einer Förderung für das Haus der 
Begegnung aus dem Förderprogramm „soziale Integration im Quar-
tier" erhalten, und zwar in erster Linie und hauptsächlich für unsere 
Schulkind-Betreuung. Und hätten wir dieses Haus 2020 erstellt, würde 
heute keiner mehr darüber ein Wort verlieren. Aber so konnten wir die 
Gruppen, die nicht im Kinderhaus untergebracht werden konnten, noch 
unterbringen und es entstanden keine zusätzlichen Kosten.
Unsere Schulkind-Betreuung wurde als Angebot von Anfang an - seit 
gefühlt 15 bis 20 Jahren – dem damaligen Kindergarten angegliedert.
Durch die Zunahme der Inanspruchnahme dieses Angebotes zählen wir 
heute bis zu 25 Schulkinder zur Nachmittagsbetreuung. Es ist Gott sei 
Dank zulässig, dass auch heute noch diese Gruppe dem jetzigen Kinder-
haus und dem BayKiBiG angegliedert ist und auch bleibt.
So können wir anerkanntes Kinderhauspersonal mit einsetzen und die 
Vorgaben gewährleisten.
Ab 2026 wird die Ganztagesbetreuung zu Pfl ichtaufgaben in jeder Kom-
mune, die eine Grundschule besitzen. Wir haben jedoch seit 10 Jahren 
leider keine Grundschule mehr.
Deshalb können wir unsere Schulkind-Betreuung in Greußenheim 
nur dann aufrechterhalten, wenn wir geeignete Räume bis dahin zur 
Verfügung stellen können, ansonsten werden unsere Schulkinder am 
Nachmittag da betreut, wo sie auch beschult werden und das ist nicht 
in Greußenheim. D. h., Grundschulkinder mit Nachmittagsbetreuung 
gehen früh um 7.30 Uhr aus dem Haus und kommen um 16.30 Uhr 
wieder in Greußenheim an. Ich frage mich, wo ist dann noch der Bezug 
zum Wohnort?
Seit ich in der Schulkind-Betreuung aushelfe, erfahre ich, wie Kinder di-
rekt aus der Betreuung zum Sportunterricht wie Tennis oder Fußball in 
unsere Halle oder zum Sportplatz gehen. All das wäre bei einer Betreu-
ung in Hettstadt oder Waldbüttelbrunn nicht möglich. Und ich freue 
mich sehr, wenn sie als Freizeitausgleich unsere tollen Sportangelegen-
heiten während der Mittagsbetreuung in Anspruch nehmen und einen 
Riesenspaß dabei haben. Dann erledigen sie auch alle sehr gerne in der 
Betreuung ihre Hausaufgaben.
Die Vorteile hier kann man erst richtig erkennen, wenn man mit ein-
gebunden ist. Ich lade gerne den Gemeinderat ein, sich hier davon ein 
Bild zu machen.
Außerdem würde eine Betreuung in den anderen Schulverbandsorten 
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mahnt, dass die Gemeinde die Einnahmenseite unbedingt verbessern 
müsse, wenn es eine Kreditaufnahme gibt. Die Vorschläge beruhen auf 
den Landesdurchschnitten von Gemeinden vergleichbarer Größenord-
nung. Im vorgestellten Umfang würde dies Mehreinnahmen in Höhe von 
45.000 € bedeuten. Bis zum 30.06. sei es möglich, die Hebesätze noch 
rückwirkend zum 01.01.2023 zu erhöhen und dann die Mehreinnahmen 
über die letzten beiden Raten noch einzuziehen. Die betroff enen Bürger 
würden hierzu neue Bescheide erhalten.

1.1.1 Antrag über die Erhöhung der Realsteuersätze 
abweichend zur Beschlussvorlage
Ein Gemeinderat fand es ungerecht, dass die Grundsteuer A im Ver-
gleich zur Grundsteuer B um mehr Prozentpunkte angehoben wurde. 
Die Grundstückseigentümer der betroff enen Flächen würden jährlich 
großenteils auf die Auszahlung des Jagdschillings verzichten und die 
Jagdgenossenschaft mit diesen Mitteln die Gemeinde Greußenheim u. a. 
bei der Wegeerhaltung und Heckenschnitt unterstützen.

Der Gemeinderat beschloss, die Hebesätze wie folgt anzuheben und in 
die Haushaltssatzung 2023 aufzunehmen:

Grundsteuer A  345 %
Grundsteuer B:  355 %
Gewerbesteuer:  340 %

Mehrheitlich abgelehnt  Ja 5  Nein 7

1.1.2 Festlegung der Steuersätze (Hebesätze) 
für die Gemeindesteuern zum Haushaltsjahr 2023
Aufgrund der angespannten Haushaltslage muss für das Haushaltsjahr 
eine Kreditaufnahme eingeplant werden. Enthält eine Haushaltssatzung 
eine Kreditaufnahme, so ist diese genehmigungspfl ichtig. Am 23.02.2023 
wurde vom Gemeinderat eine Haushaltssatzung beschlossen. Diese 
wurde umgehend an das Landratsamt Würzburg weitergegeben und 
nun von Seiten des Landratsamtes als nicht genehmigungsfähig zu-
rückgewiesen. Weiter machte die Kommunalaufsicht deutlich darauf 
aufmerksam, dass die nach Art. 62. Abs. 2 und 3 GO vorgegebene Rang-
folge der Einnahmenbeschaff ung einzuhalten ist und dass grundsätzlich 
die Kreditaufnahme am Ende der Rangfolge steht. Deshalb sollten die 
Realsteuer-Hebesätze angehoben werden.
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Gemeindesteuern liegen seit den 
1980er Jahren unverändert bei;
Grundsteuer A:  310% (seit 1986)
Grundsteuer B:  310% (seit 1986)
Gewerbesteuer:  320% (seit 1982)
Es wurde vorgeschlagen, sich bei den Hebesätzen an den Landesdurch-
schnitten der nach Einwohnerzahl vergleichbaren Gemeinden Bayerns 
zu orientieren. Weil es hierzu nur eine Übersicht (anbei) aus dem Vorjahr 
gibt und laut Kommunalaufsicht die Hebesätze tendenziell in diesem 
Jahr steigen, wird empfohlen die Durchschnittswerte aufzurunden auf;
Grundsteuer A:  370%
Grundsteuer B:  355%
Gewerbesteuer:  340%
Durch die Erhöhung der Hebesätze käme es im Haushaltsjahr 2023 zu 
folgenden (gerundeten) Mehreinnahmen;
Grundsteuer A:  4.000,- €
Grundsteuer B:  18.000,- €
Gewerbesteuer:  23.000,- €
Summe:   45.000,- €
Der Gemeinderat konnte über die Aufnahme der neuen Hebesätze in 
die Haushaltssatzung 2023 und damit rückwirkend beschließen. Hierfür 
gibt es eine gesetzliche Frist bis zum 30.06.2023.

Der Gemeinderat beschloss die Hebesätze anzuheben und wie folgt in 
die Haushaltssatzung 2023 aufzunehmen;

Grundsteuer A:  370%
Grundsteuer B:  355%
Gewerbesteuer:  340%

Mehrheitlich beschlossen:  Ja 7 Nein  5  Anwesend 12

ja nicht kostenlos sein. Wir Greußenheimer würden an allen Baumaß-
nahmen selbstverständlich fi nanziell mitbeteiligt werden.
So stimmt es mich traurig und fassungslos, dass das Haus der Begeg-
nung überhaupt in Frage gestellt wird.
Ich bin überzeugt, dass dies unsere Kinder und Enkelkinder anders se-
hen als manche Gemeinderäte.
Dass es jetzt fi nanziell für die Gemeinde etwas eng wird, kann nicht 
bedeuten, dass man auf diese Riesenförderung von 1,3 Mio. verzichtet 
und dieses Haus nicht entstehen lässt. Und dann noch dazu der Kom-
munalaufsicht mitteilt, dass der Haushalt in Frage steht.
Sehr geehrte Gemeinderäte, die Verantwortlichen im Landratsamt wis-
sen schon selbst, was genehmigungsfähig und nicht genehmigungsfä-
hig ist. Da muss sich kein Gemeinderat einmischen.
Wir haben deshalb mit dem LRA ein Gespräch geführt und den Haus-
halt neu konzipiert mit den jetzt neuesten Zahlen. Unser Kämmerer 
Manuel Engels hat alles neu eingearbeitet und wird noch einmal auf 
alle Zahlen eingehen.
Dass die Hebesätze angehoben werden müssen, wissen wir nicht seit 
gestern. Das wurde uns von der überörtlichen Rechnungsprüfung vor 5 
Jahren bereits angetragen Diese Hebesätze wurden das letzte Mal 1986 
angehoben und die Rügen, diese anzuheben, sind nicht neu.
Manuel Engels das Wort erteilen.“

1.1 Festlegung der Hebesätze zu den Realsteuern 
ab dem Haushaltsjahr 2023
Aufgrund der angespannten Haushaltslage muss für das Haushaltsjahr 
eine Kreditaufnahme eingeplant werden. Enthält eine Haushaltssatzung 
eine Kreditaufnahme, so ist diese genehmigungspfl ichtig. Am 23.02.2023 
wurde vom Gemeinderat eine Haushaltssatzung beschlossen. Diese 
wurde umgehend an das Landratsamt Würzburg weitergegeben und 
nun von Seiten des Landratsamtes als nicht genehmigungsfähig zu-
rückgewiesen. Weiter macht die Kommunalaufsicht deutlich darauf auf-
merksam, dass die nach Art. 62. Abs. 2 und 3 GO vorgegebene Rangfol-
ge der Einnahmenbeschaff ung einzuhalten ist und dass grundsätzlich 
die Kreditaufnahme am Ende der Rangfolge steht. Deshalb sollten die 
Realsteuer-Hebesätze angehoben werden.
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Gemeindesteuern liegen seit den 
1980er Jahren unverändert bei;
Grundsteuer A: 310% (seit 1986)
Grundsteuer B: 320% (seit 2008) Original in der Vorlage: 
  „310% (seit 1986)“
Gewerbesteuer: 320% (seit 1982)
Es wurde vorgeschlagen, sich bei den Hebesätzen an den Landesdurch-
schnitten der nach Einwohnerzahl vergleichbaren Gemeinden Bayerns 
zu orientieren. Weil es hierzu nur eine Übersicht aus dem Vorjahr gibt 
und laut Kommunalaufsicht die Hebesätze tendenziell in diesem Jahr 
steigen, wird empfohlen die Durchschnittswerte aufzurunden auf;
Grundsteuer A:  370%
Grundsteuer B:  355%
Gewerbesteuer:  340%
Durch die Erhöhung der Hebesätze käme es im Haushaltsjahr 2023 zu 
folgenden (gerundeten) Mehreinnahmen;
Grundsteuer A:    4.000,- €
Grundsteuer B:  18.000,- €
Gewerbesteuer:  23.000,- €
Summe:   45.000,- €
Der Gemeinderat kann über die Aufnahme der neuen Hebesätze in die 
Haushaltssatzung 2023 und damit rückwirkend beschließen. Hierfür gibt 
es eine gesetzliche Frist bis zum 30.06.2023.
Die Bürgermeisterin betonte, dass schon seit Jahren durch das Landrat-
samt gerügt wird, dass die Hebesätze der Realsteuern (= Grundsteuer 
und Gewerbesteuer) zu niedrig sind und angehoben werden sollen.
Der Kämmerer korrigierte zunächst, dass die Grundsteuer B entgegen 
der Vorlage zuletzt 2008 auf 320 % angehoben worden war. Das Land-
ratsamt habe bei der Prüfung der ersten Vorlage des Haushalts ange-



Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Hettstadt   Juli 2023 29

             Mitteilungen der Gemeinde Greußenheim

1.2 Erneute Beschlussfassung über die Höhe des 
Verwaltungs- und Vermögenshaushalts 2023
Am 23.02.2023 wurde vom Gemeinderat eine Haushaltssatzung be-
schlossen. Diese wurde umgehend an das Landratsamt Würzburg 
weitergegeben und nun von Seiten der Kommunalaufsicht des Land-
ratsamtes als nicht genehmigungsfähig zurückgewiesen. Die Kommu-
nalaufsicht hat darauf hingewiesen, dass die Einnahmen zu verbessern 
(Stichwort: Hebesätze) und die Ausgaben zu reduzieren sind (Stichwort: 
Ankauf Arztpraxis-Räume). Seit den letzten Planungen haben sich zu-
dem verschiedene Änderungen ergeben. Diese wurden mit der Kom-
munalaufsicht besprochen und in den vorliegenden Haushaltsplan 
übernommen. Die Veränderungen wurden im Vorbericht in der Farbe 
Rot kenntlich gemacht. Außerdem wurde im Anschluss an den Vorbe-
richt eine Übersicht mit kurzen Erläuterungen zu den Veränderungen 
im Haushaltsjahr 2023 angefügt. Neue Zahlen ergaben sich auch in den 
Finanzplanungsjahren.
Nach intensivem Austausch mit der Kommunalaufsicht, hatte diese sig-
nalisiert, den nun vorliegenden Haushaltsentwurf als genehmigungsfä-
hig zu würdigen.
Der Haushaltsplan kann in seiner vorliegenden Form beschlossen werden.
Der neue Beschluss ersetzt den Beschluss vom 23.02.2023.
Der Kämmerer geht insbesondere auf die Rücklagen ein, welche we-
gen der Gewerbesteuerschwankungen in Greußenheim normalerweise 
wesentlich höher als die Mindest-Rücklage sein sollten. Die Gemeinde 
Greußenheim sollte sich auf ihre Pfl ichtaufgaben konzentrieren. Auf Sei-
te 51 steht bei Maßnahme 36 fälschlicherweise der Betrag von 720.000 €, 
der wegen des Verzichts auf den Ankauf von Arzträumen nun wegfällt.

1.2.1 Antrag auf Verzicht auf das Haus der Begegnung 
zum jetzigen Zeitpunkt
Antrag der CSU-FW-Fraktion
„Aufnahme der Kanalsanierungsmaßnahmen im Zuge von RZWas in 
Höhe von jeweils ca. 2 Mio. EUR in den Jahren 2024 und 2025 in das 
Investitionsprogramm.
Streichung der kompletten Maßnahme Haus der Begegnung für die Jahre 
2023 bis 2025 aus dem Haushalt und Investitionsprogramm.
Begründung:
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 23.03.2023 den Einstieg in die 
Sanierungsmaßnahmen für Kanal und Wasser über das Finanzierungs-
programm RZWas (2021 - 2024) beschlossen und das Ingenieurbüro Arz 
mit den entsprechenden Planungsarbeiten beauftragt. Bei dieser Maß-
nahme handelt es sich um eine Pfl ichtaufgabe der Gemeinde, der Sanie-
rungsbedarf und -umfang ist seit dem Jahr 2014 bekannt.
Bei dieser Sanierung können erhebliche Zuschüsse für die Bürger von 
Greußenheim über das Förderprogramm generiert werden, wo ansons-
ten ohne Bezuschussung alle Kosten für die Sanierung Kanal und Wasser 
direkt und unmittelbar zu 100% von den Bürgern zu tragen sind (Umla-
gepfl icht für Kostenrechnende Einrichtungen).
Leider ist diese Förderung zeitlich begrenzt, so dass hier derzeit kein Auf-
schub der Maßnahme als sinnvoll erachtet werden kann.
Ein Teil der angesetzten Summe ist als Zwischenfi nanzierung zu betrach-
ten und wird über Zuschüsse und Betragspfl icht relativ kurzfristig (4 -5 
Jahre) wieder zurück fi nanziert. Kosten für den Straßenausbau und die 
Beitragspfl icht Gemeinde werden längerfristig im Schuldendienst der Ge-
meinde verbleiben.
Beim Haus der Begegnung handelt es sich grundsätzlich um eine freiwil-
lige Aufgabe.
Enthalten im Bauvorhaben sind zudem 50% der neu zu schaff enden 
Fläche ausschließlich für Vereine und deren Nutzung, was nach unserer 
Auff assung dem Gesetz nach, grundsätzlich keine Aufgabe der Gemeinde 
darstellt und damit auch nicht den Bürgern über Steuern und Gebühren 
in dieser Höhe angelastet werden darf.
Eine Investition die nach Abzug des Zuschusses eine Investitionssumme in 
Höhe von ca. 2,7 Mio. EUR als Eigenanteil für die Gemeinde widerspiegelt.
Diese Summe muss zu 100% fremdfi nanziert werden. Alleine aus diesem 
Kredit resultiert für die nächsten 20 Jahre eine Tilgungsrate von jährlich 
ca. 135.000 EUR zuzüglich der Zinsen (anfänglich im ähnlichen Umfang).

Diese Investition führt die Gemeinde in unseren Augen über viele Jahre 
hinweg zur absoluten Handlungsunfähigkeit, da derzeit keine planbare 
Konsolidierung des Haushaltes absehbar ist. Daher muss aus unserer 
Sicht das Haus der Begegnung komplett gestrichen, mindestens aber 
über mehrere Jahre nach hinten geschoben werden.
Eine Finanzierung für das Haus der Begegnung und die Sanierung von 
Kanal und Wasser im gleichen Zeitraum ist aus unserer Sicht völlig un-
realistisch.
Zusätzlicher redaktioneller Hinweis: Die Kosten für eine Arztpraxis in 
Höhe von 720 TEUR im Investitionsplan für 2024 (HH-Stelle 8891) sol-
len gestrichen werden - siehe Kommentar Kommunalaufsicht und Excel-
Übersicht.
Wir bitten den Antrag und die Begründung vollinhaltlich in das Protokoll 
mit aufzunehmen.
VG Reinhold“

Der Gemeinderat beschloss den Verzicht auf das Haus der Begegnung 
zum jetzigen Zeitpunkt.

Mehrheitlich abgelehnt:  Ja 5  Nein 7

1.2.2 Beschluss über die Höhe 
des Verwaltungs- und Vermögenshaushalts 2023
Nachdem der Antrag unter 1.2.1 mehrheitlich abgelehnt wurde, erfolgt 
der Beschluss über die Höhe des Verwaltungs- und Vermögenshaushalts.

Der Verwaltungs- und Vermögenshaushalt wird genehmigt:

- Verwaltungshaushalt 2023 in den Einnahmen und Ausgaben: 3.951.416 €
- Vermögenshaushalt 2023 in den Einnahmen und Ausgaben: 2.876.460 €

Mehrheitlich beschlossen:  Ja 7  Nein 5  Anwesend 12

1.3 Erneute Beschlussfassung über das Investitionsprogramm, 
den Finanzplan und den Stellenplan 2023
Das Investitionsprogramm, der Finanzplan und der Stellenplan der Ge-
meinde Greußenheim wurden für das Haushaltsjahr 2023 mit dem kom-
pletten Haushaltsplan erneut erstellt.
Das Investitionsprogramm, der Finanzplan und der Stellenplan können 
in der vorliegenden Form beschlossen werden.
Der neue Beschluss ersetzt den Beschluss vom 23.02.2023.

Das Investitionsprogramm, der Finanzplan und der Stellenplan werden 
in der vorliegenden Form beschlossen.

Mehrheitlich beschlossen:  Ja 7  Nein 5  Anwesend 12

1.4 Erneute Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2023
Die geänderte Haushaltssatzung 2023 lag bei der Beschlussfassung vor.
Die Haushaltssatzung konnte in der vorliegenden Form beschlossen 
werden.
Der neue Beschluss ersetzte den Beschluss vom 23.02.2023.

Der Gemeinderat beschließt die Haushaltssatzung 2023: Haushaltssat-
zung der Gemeinde Greußenheim für das Haushaltsjahr 2023

Auf Grund der Art. 63 ff . der Gemeindeordnung (GO) erlässt die Gemein-
de Greußenheim folgende Haushaltssatzung:

§ 1 Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 
wird hiermit festgesetzt; er schließt im Verwaltungshaushalt in den Ein-
nahmen und Ausgaben mit 3.951.416 € und im Vermögenshaushalt in 
den Einnahmen und Ausgaben mit 2.876.460 € Ab.
§ 2 Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen sind in Höhe von 2.000.000 € vorgesehen.

§ 3 Verpfl ichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden keine 
festgesetzt.

§ 4 Die Steuersätze (Hebesätze) für die Gemeindesteuern, die für jedes 
Jahr neu festzusetzen sind, werden wie folgt festgesetzt:
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1. Grundsteuer
a) für die Land - und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)  370 v. H.
b) für die Grundstücke (B)     355 v. H.

2. Gewerbesteuer     340 v. H.

§ 5 Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 600.000 € festgesetzt.

§ 6 Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2023 in Kraft.

Karin Kuhn, Erste Bürgermeisterin

Mehrheitlich beschlossen:  Ja 7  Nein 5  Anwesend 12

2. Information, Beratung und Beschlussfassung über die dritte 
Änderung der Kindertageseinrichtungs-Gebührensatzung über 
die Erhebung von Gebühren für die Benutzung ihrer 
Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Greußenheim
Die Verwaltung empfahl die Gebühren für die Benutzung der Kinder-
tageseinrichtung ab dem Kindergartenjahr 2023/2024 anzupassen. 
Aufgrund steigender Personal- und Bewirtschaftungskosten sollten 
die Gebühren zum neuen Kindergartenjahr 2023/2024 in allen Sparten 
angehoben werden. Die Gebühren der Gemeinde Greußenheim sind 
trotz der letzten Gebührenanhebung auch im Vergleich mit den Kinder-
tageseinrichtungen in den umliegenden Gemeinden immer noch sehr 
niedrig. Dies ist aus den beigefügten Statistiken für den Kleinkind- und 
Regelkind-Bereich ersichtlich.
Die Verwaltung empfahl, die Ermäßigung für Geschwisterkinder abzu-
schaff en. Auch der Erlass der Kindertageseinrichtungsgebühr ab dem 
dritten angemeldeten Kind sollte abgeschaff t werden. Diese Ermäßi-
gung wird in fast keiner Kindertageseinrichtung im Landkreis Würzburg 
mehr gewährt. Der Caritasverband f. d. Diözese Würzburg e.V. empfi ehlt 
in seinem Schreiben vom 19.04.2023 ebenso die Abschaff ung der Ermä-
ßigung der Geschwisterkinder. Zusätzlich sollten die Gebühren für Kin-
der unter drei Jahren und Kinder von drei Jahren bis zur Einschulung um 
20 € erhöht werden. Für die Schulkinder sollten die Gebühren jeweils 
um 15 € angehoben werden.
Die Verwaltung wies darauf hin, dass für Kinder im Regelkind-Bereich 
(drei Jahre bis zur Einschulung) ab September in dem das Kind drei Jahre 
alt wird, eine pauschale Elternentlastung in Höhe von 100 € pro Kind 
pro Monat direkt an die Gemeinde ausgezahlt wird. Diese Entlastung ist 
in den unten aufgeführten Beträge nicht mit berücksichtigt. Für Kinder 
im Kleinkindbereich (Kinder unter drei Jahren) kann beim Zentrum für 
Familie und Soziales ein Krippengeldantrag gestellt werden. Diese Ent-
lastung ist an Einkommensgrenzen der Eltern geknüpft. Für jedes Kind 
kann eine Entlastung in Höhe von 100 € pro Monat gewährt werden. 
Die Auszahlung des Krippengeldes erfolgt vom Zentrum für Familie und 
Soziales direkt an die Eltern. Mit den aktuellen Gebühren bedeutet dies, 
dass ein Regelkind (drei Jahre bis zur Einschulung) fünf Stunden am Tag 
das Kinderhaus besuchen kann, ohne dass hierfür eine Gebühr anfällt. 
Durch den Geschwisterbonus kann das 2. Regelkind sogar sechs Stun-
den am Tag das Kinderhaus besuchen ohne dass Gebühren anfallen.
Der Kämmerer erläuterte, dass es aktuell ein Defi zit von 180.000 € gibt.
Nachfolgend das Arbeitspapier zur Satzungsänderung (die derzeitigen 
Gebühren sind zur Information in Klammern jeweils vermerkt):
Die Gemeinde Greußenheim erlässt aufgrund der Art. 2 und 8 KAG fol-
gende Satzung:

3. Änderungssatzung
zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung ihrer 
Kindertageseinrichtung (Kindertageseinrichtungs-Gebührensatzung) 
der Gemeinde Greußenheim
§ 1 Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung ih-
rer Kindertageseinrichtung der Gemeinde Greußenheim (Kindertages-
einrichtung-Gebührensatzung) wird wie folgt geändert:
1. § 5 Abs. 1 Buchst. a), b) und c) erhalten folgende Fassung:
a) für Kinder unter drei Jahren:

Buchungszeiten: Pro Kind (1. Kind) Entfällt (2. Kind)

von 2 bis 3 Stunden 120 € (100 €) (90 €)

von 3 bis 4 Stunden 130 € (110 €) (100 €)

von 4 bis 5 Stunden 140 € (120 €) (110 €)

von 5 bis 6 Stunden 150 € (130 €) (120 €)

von 6 bis 7 Stunden 160 € (140 €) (130 €)

von 7 bis 8 Stunden 170 € (150 €) (140 €)

von 8 bis 9 Stunden 180 € (160 €) (150 €)

b) für Kinder von drei bis zur Einschulung

Buchungszeiten: Pro Kind (1. Kind) Entfällt (2. Kind)

von 3 bis 4 Stunden 110 € (90 €) (80 €)

von 4 bis 5 Stunden 120 € (100 €) (90 €)

von 5 bis 6 Stunden 130 € (110 €) (100 €)

von 6 bis 7 Stunden 140 € (120 €) (110 €)

von 7 bis 8 Stunden 150 € (130 €) (120 €)

von 8 bis 9 Stunden 160 € (140 €) (130 €)

c) für Schulkinder:

Buchungszeiten: Pro Kind (1. Kind) Entfällt (2. Kind)

von 1 bis 2 Stunden 70 € (55 €) (45 €)

von 2 bis 3 Stunden 80 € (65 €) (55 €)

von 3 bis 4 Stunden 90 € (75 €) (65 €)

§ 2 Die Satzung tritt am 01.09.2023 in Kraft.

Der Gemeinderat Greußenheim beschließt, dass es ab dem 01.09.2023 kei-
nen Geschwisterbonus mehr gibt. Des Weiteren werden die Kindertagesein-
richtungsgebühren im Kleinkind- (bis drei Jahre) und Regelkindbereich (drei 
bis zur Einschulung) um 20 € in jeder Buchungszeitkategorie erhöht. Im 
Schulkindbereich wird die Kindertageseinrichtungsgebühr um 15 € in jeder 
Buchungszeitkategorie erhöht. Die Satzung zur Erhebung von Gebühren 
zur Benutzung von Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Greußenheim 
wird entsprechend, wie vorgestellt, angepasst und bekannt gegeben.

Die Gemeinde Greußenheim erlässt aufgrund der Art. 2 und 8 KAG fol-
gende Satzung: 

3. Änderungssatzung

zur Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung ihrer 
Kindertageseinrichtung (Kindertageseinrichtungs-Gebührensatzung) der 
Gemeinde Greußenheim

§ 1 Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung ih-
rer Kindertageseinrichtung der Gemeinde Greußenheim (Kindertagesein-
richtung-Gebührensatzung) wird wie folgt geändert:

1. § 5 Abs. 1 Buchst. a), b) und c) erhalten folgende Fassung:

a) für Kinder unter drei Jahren:

Buchungszeiten: Pro Kind

von zwei bis drei Stunden 120 €

von drei bis vier Stunden 130 €

von vier bis fünf Stunden 140 €

von fünf bis sechs Stunden 150 €

von sechs bis sieben Stunden 160 €

von sieben bis acht Stunden 170 €

von acht bis neun Stunden 180 €
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b) für Kinder von drei bis zur Einschulung

Buchungszeiten: Pro Kind

von drei bis vier Stunden 110 €

von vier bis fünf Stunden 120 €

von fünf bis sechs Stunden 130 €

von sechs bis sieben Stunden 140 €

von sieben bis acht Stunden 150 €

von acht bis neun Stunden 160 €

c) für Schulkinder:

Buchungszeiten: Pro Kind

von eins bis zwei Stunden 70 €

von zwei bis drei Stunden 80 €

von drei bis vier Stunden 90 €

§ 2 Die Satzung tritt am 01.09.2023 in Kraft.

Einstimmig beschlossen:  Ja 12  Nein 0 Anwesend 12

AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG 
VOM 25.05.2023:

1. Bekanntgabe der in nichtöff entlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse (Art. 52 Abs. 3 GO) sowie Bekanntgabe
von Themen deren Grund der Geheimhaltung weggefallen sind

1.1 Information, Beratung und Beschlussfassung zum Bauvorhaben 
Haus der Begegnung; Vergabe des Gewerks "120 - Erdarbeiten"
Der Gemeinderat beschloss, den Auftrag des Gewerks „130 Erdarbei-
ten“ zur Baumaßnahme „Haus der Begegnung“ an die Fa. Riegel Trans-
porte und Erdbau aus Gerbrunn zu einem Brutto-Angebotspreis von 
103.191,62 € zu vergeben.

1.2 Information, Beratung und Beschlussfassung über eine 
Auftragsvergabe im Rahmen der Außenanlagen des Kinderhauses 
Greußenheim Gewerk "Schreinerarbeiten"
Der Gemeinderat nahm Kenntnis vom Submissionsergebnis der Be-
schränkten Ausschreibung. Die Bürgermeisterin wurde bevollmächtigt 
den Auftrag nach wirtschaftlichstem Angebot im Rahmen der Freihändi-
gen Vergabe zu erteilen.

1.3 Information, Beratung und Beschlussfassung über eine 
Auftragsvergabe im Rahmen der Außenanlagen des Kinderhauses 
Greußenheim Gewerk "Stahlbauarbeiten"
Der Gemeinderat beschloss, die Auftragsvergabe „70 Schlosserarbeiten“ 
zur Baumaßnahme „Erweiterung Kinderhaus, Außenanlagen“ an die Fa. 
SMB Stahl- und Metallbau aus Arnstein zu einem Bruttoangebotspreis 
von 60.875,72 € zu vergeben.

3. Informationen der Bürgermeisterin

3.1 Terminverschiebung Eröff nung Kinderhaus
Die Erste Bürgermeisterin informierte, dass der Termin zur Eröff nung 
des Kinderhauses vom 09.07.2023 auf den 15.10.2023 verschoben wur-
de. Es fehlt noch der Holzzaun und das Stahlgeländer. Es macht keinen 
Sinn eine Eröff nung zu feiern, wenn die Kinder den Außenbereich nicht 
nutzen können, so Bürgermeisterin Karin Kuhn.

3.2 Termin zur Widmung des Weingartens
Am 09.07.2023, 10.00 Uhr, soll die Widmung des Weingartens erfolgen. 
Die Delegation der Partnergemeinde Valfabbrica ist zu diesem Zeitpunkt 
in Greußenheim.

3.3 Haushalt 2023
Der Haushalt 2023 wurde vom Landratsamt Würzburg genehmigt.

3.4 Zeller Quellen
Es gab eine Informationsveranstaltung im Landratsamt zum Thema 
Wasserschutzgebiet „Zeller Quellen“. Die Gemeinde wird im Rahmen 
der Beteiligung der Träger öff entlicher Belange eine Stellungnahme ab-
geben.

3.5 Sicherheitsbericht der Polizei
Es gab 9 Deliktfälle: 6 Strafdaten im öff entlichen Raum und 3 Verkehrs-
delikte.

4. Interkommunale Zusammenarbeit 
bei der Verkehrsüberwachung im Landkreis Würzburg
Aufgrund der stetig zunehmenden Verkehrsbelastung sowie der damit 
einhergehenden und von Bürgerinnen und Bürgern gemeldeten zahlrei-
chen Verkehrsvergehen, beabsichtigt die Gemeinde Greußenheim (im 
weiteren Text „Kommune“) die Fortführung der kommunalen Verkehrs-
überwachung. Da sich unsere Verwaltung personell nicht in der Lage 
befi ndet eine solche kommunale Verkehrsüberwachung weiterhin ei-
genständig durchzuführen wurde nach Alternativen gesucht und die Zu-
sammenarbeit mit den Gemeinden Waldbrunn und Neubrunn beendet.
Im Herbst 2021 erfolgte durch das Landratsamt eine Abfrage zur kommu-
nalen Verkehrsüberwachung, welche den großen Bedarf der Landkreis-
gemeinden zu Tage förderte. Darüber hinaus ist die Aufnahme weiterer 
Kommunen im Rahmen von Zweckvereinbarungen bzw. die Verlänge-
rung von befristet genehmigten Zweckvereinbarungen im Rahmen der 
kommunalen Verkehrsüberwachung seitens des Landratsamtes in vie-
len Fällen nicht möglich. Oft übersteigt der Umfang der übernommenen 
Aufgaben, welche nach Art. 7 KommZG nachrangig sein müssen, den 
Anteil den die ausführende Kommune für sich selbst erbringt.
Im März 2022 wurden die Umfrageergebnisse und damit der große Be-
darf im Rahmen einer Informationsveranstaltung vorgestellt. Es folgte 
die Gründung einer Arbeitsgruppe unter der Leitung von Herrn Dröse 
(Leiter Stabsstelle Landrat), welche die Interkommunale Zusammen-
arbeit in der Verkehrsüberwachung rechtlich prüfen und deren Um-
setzung klären sollte. An dieser Arbeitsgruppe beteiligten sich Bürger-
meister, Geschäftsleiter und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem 
Landratsamt.
Als Ergebnis der Prüfung wurde der Vorschlag „Gründung eines Inter-
kommunalen Zweckverbandes zur Verkehrsüberwachung“ weiterver-
folgt. Neben dem erforderlichen Satzungsentwurf (siehe Anlage), wurde 
die notwendige Ausstattung, Räumlichkeiten und Umsetzung durch eine 
Fremdvergabe für die Dienstleistung „Außendienst“ geprüft, abgewogen 
und favorisiert. Es wurde ein Zeitplan entwickelt, um die Gründung des 
Zweckverbandes noch in 2023 zu ermöglichen. Die Aufnahme der Kont-
rolltätigkeit im Außendienst ist ab 01.01.2024 geplant.
Da die Aufgabe kommunale Verkehrsüberwachung nicht „doppelt“ 
übertragen werden darf, ist seitens der Kommune sicherzustellen, dass 
ggf. bestehende Verträge mit Dienstleistern und Zweckvereinbarungen 
zum Zeitpunkt der Gründung des Zweckverbands „Interkommunale Zu-
sammenarbeit Mainfranken“ beendet sind. Dies bedeutet, dass die be-
treff enden Verträge und Vereinbarungen rechtzeitig aufgehoben oder 
gekündigt werden müssen. Zu beachten ist hierbei, dass die Kündigung 
von Zweckvereinbarungen durch die Kommunalaufsicht geprüft, geneh-
migt und bekannt gemacht werden muss. Hierfür ist ausreichend Zeit 
einzuplanen.
Wie bereits erwähnt wurden die Verträge zwischen der VGem Hettstadt und 
Waldbrunn und Neubrunn bereits beendet und auch bekannt gemacht.
Am 20.01.2023 wurden die Ergebnisse der Arbeitsgemeinschaft und der 
zeitliche Ablauf der Gründung des Zweckverbandes im Rahmen einer 
weiteren Informationsveranstaltung vorgestellt.
Zunächst soll mit einem Grundsatzbeschluss über die Mitgliedschaft 
im Zweckverband, die Übertragung der Aufgabe kommunale Verkehrs-
überwachung und den Umfang der in 2024 und 2025 durchzuführenden 
Überwachungsstunden im ruhenden und fl ießenden Verkehr entschie-
den werden.
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Auf Grundlage der durchgeführten Abfrage würden die Kommunen im 
Durchschnitt für den fl ießenden Verkehr 15 Stunden pro Monat und 
für den ruhenden Verkehr 23 Stunden pro Monat beauftragen. Nach 
den vorliegenden Erfahrungswerten betragen die Kosten pro Überwa-
chungsstunde für den fl ießenden Verkehr rund 150 Euro und für den 
ruhenden Verkehr 35 Euro pro Stunde zzgl. km-Pauschale. Die jährlichen 
Kosten für die Geschäftsstelle sowie eigenes Personal (vier Mitarbeiter) 
werden auf rund 300.000 Euro geschätzt. Auf der Basis der angemelde-
ten Überwachungsstunden der Kommunen kann dann die Berechnung 
des einzubringenden Sockelbetrages erfolgen.
Sobald die Satzung fi nalisiert ist, ist zwingend ein weiterer Beschluss 
über die Zweckverbandssatzung notwendig. Erst nach anschließender 
Prüfung, Genehmigung und Bekanntmachung durch die Kommunalauf-
sicht gründet sich der Zweckverband und die konstituierende Sitzung 
kann durchgeführt werden. Anschließend kann auch die Ausschreibung 
des notwendigen Personals und Anmietung der Räumlichkeiten und so-
mit die Betriebsaufnahme erfolgen. Weiterhin sind die Ausschreibungen 
und Vergaben der Dienstleistungen „Außendienst“ zu tätigen, der Haus-
halt des Zweckverbandes für das Haushaltsjahr 2023 aufzustellen und 
ggf. die übernommenen Altfälle aus zuvor gekündigten Zweckvereinba-
rungen oder Verträgen der Mitgliedsgemeinden abzuarbeiten.
Wenn die Interkommunale Zusammenarbeit im Rahmen des Zweckver-
bandes zustande kommt, hat die Regierung von Unterfranken die Mög-
lichkeit einer Anschubfi nanzierung für die Interkommunale Zusammen-
arbeit in Aussicht gestellt. Das Verfahren hierzu wird federführend vom 
Markt Reichenberg für den Zweckverband geführt und betreut werden.
In der Gemeinderatssitzung wurde festgelegt, wie viele Stunden beab-
sichtigt sind für die Überwachung im fl ießenden Verkehr bzw. ggf. im 
ruhenden Verkehr für das Jahr 2024 sowie das Jahr 2025.
2021 wurde im Rahmen einer informellen Vor-Abfrage 10 Std. / Monat 
im fl ießenden Verkehr gemeldet.
Die Gemeinde Greußenheim hat mehrere Problemstrecken innerhalb 
des Ortes - Leinacher Straße, Uettinger Straße, Birkenfelder Straße 
Richtung Sportplatz und die Hauptstraße - die stark frequentiert und zu 
schnell befahren werden. Hier ist eine Verkehrsüberwachung dringend 
notwendig.
Die Gemeinde erhält die Einnahmen der Staatsstraße 2310 und be-
stimmt zusammen mit der Polizei, an welcher Stelle die Verkehrsüber-
wachung stattfi ndet.

4.1 Beschlussfassung 
über die zu überwachenden Stunden im fl ießenden Verkehr

Der Gemeinderat Greußenheim nahm die Ausführungen zur Gründung 
des Zweckverbandes „Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ 
zur Durchführung der Aufgabe kommunale Verkehrsüberwachung sowie 
den Entwurf der Zweckverbandssatzung, mit Stand vom 30.01.2023 zur 
Kenntnis. Der Gemeinderat Greußenheim beschloss dem Zweckverband 
„Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ bei seiner Gründung 
im Rahmen einer Mitgliedschaft beizutreten und die Aufgabe der kom-
munalen Verkehrsüberwachung für das Gemeindegebiet Greußenheim 
zu übertragen.

Für das Jahr 2024 meldet die Gemeinde 8 Stunden pro Monat zur Über-
wachung des fl ießenden Verkehrs beim Zweckverband an.

Für das Jahr 2025 werden zur Überwachung des fl ießenden Verkehrs 
8 Stunden pro Monat beim Zweckverband angemeldet.

Mehrheitlich beschlossen  Ja 6  Nein 5

4.2 Beschlussfassung über die Überwachung des ruhenden Verkehrs
Hier wurde festgestellt, dass der ruhende Verkehr derzeit nicht über-
wacht werden kann, da kein Verkehrskonzept bzw. keine abschließende 
Beschilderung vorhanden ist.

Der Gemeinderat beschließt den ruhenden Verkehr für 2 Stunden im Mo-
nat überwachen zu lassen.

Mehrheitlich abgelehnt  Ja 1  Nein 10

6. Bauanträge, Genehmigungsfreistellungsanträge

6.1 Bauantrag zum Abbruch einer Scheune und 
gleichzeitige Errichtung von Nebengebäuden auf der Fl.Nr. 4,
Aus der Sitzung vom 27.04.2023: „Am 30.03.2023 ist ein Bauantrag zum 
Abbruch einer Scheune und gleichzeitige Errichtung von Nebengebäu-
den auf der Fl.Nr. 4, Hauptstraße 25, bei der Verwaltung eingereicht wor-
den. Das Grundstück befi ndet sich im Innenbereich und somit richtet 
sich die Genehmigungsfähigkeit nach § 34 BauGB.
Der Bauantrag wurde bereits am 17.11.2021 eingereicht. Da Unterlagen 
fehlten und es Klärungsbedarf mit dem Nachbar gab, hat die Bauherr-
schaft die Pläne abgeholt und wollte diese nacharbeiten. Die Bauherr-
schaft, die südlich an den Vorhaben angrenzt, ist damit nicht einverstan-
den, dass die im Plan dargestellten Außenwände der Scheune erhalten 
bleiben sollen. Diese sind aus Fachwerk hergestellt und somit nicht als 
Brandwand tauglich. Nach einem Telefonat mit dem Architekten des 
Vorhabens, hat dieser telefonisch bestätigt, dass die Wände komplett 
abgebrochen werden sollen. Im Plan ist dies noch drinnen, da er davon 
ausging, was einmal weggebrochen wird, darf nicht mehr errichtet wer-
den. Das ist baurechtlich nicht mehr für den Innenbereich zeitgemäß.
In den Zeichnungen sind 24 cm Außenwände eingezeichnet und in der 
Baubeschreibung werden die Außenwände auch als Hlz-Mauerwerk mit 
24 cm angegeben.
Auf der Dachfl äche soll eine Dachterrasse mit 3,00 m Abstand von der 
Grenze erstellt werden. Dies ist leider nur im Obergeschossgrundriss 
eingezeichnet (in Ansichten nicht). Dies hängt mit dem Bauvorlagebe-
rechtigten zusammen, der nach eigener Aussage die Pläne nicht zeich-
net, sondern ein externer.
Das Gebäude an sich ist höher als 3,00 m und somit fallen nach Bau-
recht Abstandsfl ächen an. Die Übernahme durch den Nachbarn ist nicht 
möglich (da angebaut) und somit muss die Bauherrschaft einen Abwei-
chungsantrag beim Landratsamt stellen.
In dem Bereich der Dachfl ächen soll ein Flachdach entstehen (5°Grad 
DN). Ein Nachbar hat den Bauantrag nicht unterzeichnet.
Die Gemeinde ist nicht die Prüfbehörde und kann die Mängel im Plan 
dem Landratsamt mitteilen. Aber im Grundsatz ist nach Sicht der Ver-
waltung das Vorhaben genehmigungsfähig.
Das Gremium stellte diesen Antrag aufgrund der vorhandenen Mängel 
zurück. Das Bauamt der Verwaltung wird den Bauantrag an den Bau-
herrn mit der Bitte um Berichtigung zurücksenden, damit dieser bei 
erneuert Einreichung durch das Gremium ordnungsgemäß geprüft wer-
den kann.
Es wurde kein Beschluss gefasst.“
Nachtrag: Der Bauvorlageberechtigter wurde informiert. Dieser hatte 
die Pläne nachgebessert und nachgereicht.

Das gemeindliche Einvernehmen zum Abbruch einer Scheune und gleich-
zeitiger Errichtung von Nebengebäude auf der Fl.Nr. 4, Hauptstraße 25, 
wird erteilt.

Einstimmig beschlossen  Ja 11  Nein 0

6.2 Mitteilung zum Bauantrag "Energetischen Sanierung einer Halle, 
Nutzungsänderung und Anbau auf der Fl.Nr. 13037 im Außenbereich"
Das Landratsamt Würzburg hatte mit dem Schreiben vom 08.05.2023 
das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Energetische Sanie-
rung einer Halle, Nutzungsänderung und Anbau auf der Fl. Nr. 13037, 
Gemarkung Greußenheim“ ersetzt. Aus fachlicher Einschätzung des 
Landratsamtes ist die Genehmigungsfähigkeit gegeben.
Beim Bauen im Außenbereich gilt der Grundsatz, den Außenbereich 
größtmöglich zu schonen. Laut § 35 BauGB, sind Vorhaben in einer fl ä-
chensparenden, die Bodenversiegelung auf das notwendigste Maß be-
grenzt und den Außenbereich schonende Weise auszuführen. Es liegt 
vorliegend keine Privilegierung nach § 35 Abs. 1 BauGB vor, weshalb sich 
das Vorhaben nach § 35 Abs. 2 BauGB richtet. Öff entliche Belange dür-
fen demnach erst gar nicht beeinträchtigt werden. Die Voraussetzungen 
für eine Teilprivilegierung nach § 35 Abs. 4 S. 1 Nr. 1 BauGB liegen nach 
Ansicht der Gemeinde nicht vor.
Zum einen bleibt die äußere Gestalt des Gebäudes im Wesentlichen 
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nicht im Sinne des § 35 Abs. 4 S. 1 Nr. 1 lit. b) BauGB gewahrt. Zwar fällt 
der an der südlichen Gebäudeseite geplante Anbau weg, jedoch beinhal-
tet das Bauvorhaben immer noch den größeren Anbau an der östlichen 
Gebäudeseite. Dabei wird sowohl das bestehende Gebäude abgebro-
chen als auch ein neuer Anbau gebaut. Dieser führt zu wesentlichen Be-
einträchtigungen des geprägten Gestaltswertes des Gebäudes.
Zum anderen ist das Vorhaben auch nicht im Übrigen außenbereichs-
verträglich. Vorliegend kommt es gerade durch das Vorhaben zu einem 
erhöhten Verkehrsaufkommen. Dies zeigen auch schon die insgesamt 
43 Stellplätze, welche durch das Bauvorhaben hinzukommen. Bei einem 
solchen „Veranstaltungszentrum“ mit Nutzung als Schulungs- und Lese-
bereich kommt es zu einem derartigen Verkehr, für den die kleine Straße 
weder gedacht noch geeignet ist.

6.2.1 Antrag auf Beschlussfassung zum Bauantrag "Energetischen 
Sanierung einer Halle, Nutzungsänderung und Anbau auf der Fl.Nr. 
13037 im Außenbereich"
Ein Gemeinderat stellte den Antrag auf Beschlussfassung zu TOP 6.2 Mit-
teilung zum Bauantrag "Energetischen Sanierung einer Halle, Nutzungs-
änderung und Anbau auf der Fl.Nr. 13037 im Außenbereich".

Der Gemeinderat Greußenheim beschloss, dem Antrag auf Beschluss-
fassung zu TOP 6.2 Mitteilung zum Bauantrag "Energetischen Sanierung 
einer Halle, Nutzungsänderung und Anbau auf der Fl. Nr. 13037 im Au-
ßenbereich" stattzugeben.

Mehrheitlich beschlossen  Ja 9  Nein 2

6.2.2 Beschlussfassung zur Klageerhebung zum Bauantrag "Energeti-
schen Sanierung einer Halle, Nutzungsänderung und Anbau auf der 
Fl.Nr. 13037 im Außenbereich"

Der Gemeinderat Greußenheim beschloss zum Bauantrag "Energeti-
schen Sanierung einer Halle, Nutzungsänderung und Anbau auf der 
Fl.Nr. 13037 im Außenbereich" Klage gegen den Freistaat Bayern zu er-
heben und die Kanzlei Bohl & Coll. zu beauftragen.

Mehrheitlich beschlossen  Ja 9  Nein 2

7. Information, Beratung und evtl. Beschlussfassung über den 
Antrag auf Stellplatzablöse des Anwesens Birkenfelder Straße 6 - 
Aufhebung des Beschlusses aus der Sitzung vom 13.12.2022
In der Sitzung vom 13.12.2022 unter TOP 10.1 wurde folgender Be-
schluss gefasst:

Der Gemeinderat Greußenheim beschließt pro Stellplatz einen Ablöse-
betrag von 8.000 €.

Mehrheitlich beschlossen  Ja 8  Nein 4

In der Sitzung vom 23.03.2023 teilte Alexander Luft, Bauamt, mit, dass 
die nachgewiesenen Parkplätze für die Birkenfelder Straße 6 nun in der 
Schulstraße 1 vorhanden sind.
Aufgrund dessen wurde der Antrag gestellt, den Beschluss vom 
13.12.2022, TOP 10.1, aufzuheben.

Der Gemeinderat Greußenheim beschloss, den Beschluss vom 
13.12.2022, TOP 10.1 Antrag auf Stellplatzablöse des Anwesens Birken-
felder Straße 6, aufzuheben. 

Einstimmig beschlossen  Ja 11  Nein 0

8. Widmung des Weingartens
Der Obst und Gartenbauverein Greußenheim hat im Rahmen des Regio-
nalbudgets der Allianz Waldsassengau eine Förderung erhalten und den 
Weingarten ehrenamtlich auf der Fl.Nr. 19250/1 angelegt. Der Restbe-
trag wurde vom Obst und Gartenbauverein übernommen.
Der Weingarten soll unserer italienischen Partnergemeinde Valfabbrica 
gewidmet werden.

Der Gemeinderat beschloss die Widmung des Weingartens der italieni-
schen Partnergemeinde Valfabbrica auf der Fl.Nr. 19250/1.

Einstimmig beschlossen  Ja 11  Nein 0

9. Information, Beratung und Beschlussfassung zum 
Bauvorhaben Haus der Begegnung; Vergabe des Gewerks 130 
Blitzschutz- und Erdungsarbeiten
Am Mittwoch, 17.05.2023, fand die Submission zu o. g. Bauvorhaben Ge-
werk „130 Blitzschutz- und Erdungsarbeiten“ statt.
Als Vergabeverfahren wurde gem. VOB/A die „Beschränkte Ausschrei-
bung ohne Teilnehmerwettbewerb“ gewählt.
9 Firmen wurden gebeten, ein Angebot abzugeben. 2 Angebote gingen 
ein.
Das Ingenieurbüro PBS aus Uettingen hat eine Prüfung und Wertung der 
Angebote vorgenommen:
Bei keinem der 2 Angebote liegt ein Ausschlussgrund vor. Ergebnis des 
Preisspiegels:
Das Angebot der Fa. Zeitz Blitzschutzsysteme aus Bad Brückenau vom 
12.05.2023 mit einer Bruttoangebotssumme von 9.484,78 € war das 
wirtschaftlichste Angebot.

Der Gemeinderat beschloss, die Auftragsvergabe „130 Blitzschutz- und 
Erdungsarbeiten“ zur Baumaßnahme „Haus der Begegnung“ an die Fa. 
Zeitz Blitzschutzsysteme GmbH aus Bad Brückenau zu einem Bruttoan-
gebotspreis von 9.484,78 € zu vergeben.

Mehrheitlich beschlossen  Ja 9  Nein 2

10. Information, Beratung und Beschlussfassung zum 
Bauvorhaben Haus der Begegnung; Vergabe des Gewerks 140 
Rohbauarbeiten
Es wurde von Bietern angefragt, ob der Submissionstermin um eine Wo-
che verschoben werden kann. Der Grund dafür ist, dass Baustoff händler 
länger benötigen, um Preise zu nennen. Die Bieter wollen faire Preise für 
Baustoff e und dafür benötigen sie mehr Zeit. In der Verwaltung war man 
sich einig, den Termin um eine Woche auf den 01.06.2023 zu verschie-
ben. Alle Bieter wurden über die Vergabeplattorm darüber informiert.
Damit eine rasche Vergabe erfolgen kann, wäre es von Vorteil einen Be-
schluss zu fassen, dass die Auftragsvergabe nach der Prüfung und Wer-
tung an das wirtschaftlichste Unternehmen durch Bürgermeisterin Karin 
Kuhn erteilt werden kann.

Der Gemeinderat beschloss, die Erste Bürgermeisterin zu beauftragen, 
nach Prüfung und Wertung der Angebote, den Auftrag „140 Rohbauar-
beiten“ zur Baumaßnahme „Haus der Begegnung“ an das wirtschaft-
lichste Unternehmen zu vergeben.

Mehrheitlich beschlossen  Ja 9  Nein 2

Gekürzte Fassung. Ausführliche Protokolle können im Rathaus einge-
sehen werden. Die Genehmigung der Protokolle ergeht in der nächsten 
Gemeinderatssitzung. Eventuelle Einwände werden ggf. im folgenden 
Mitteilungsblatt richtig gestellt

ANZEIGE
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    -liche Einladung zu unserem 

S P O R T A C U L U M
am Sonntag, 16. Juli 2023 am Sportgelände

Ab 9.30 Uhr Frühschoppen
Ab 11.00 Uhr Mittagstisch mit

Rindfleisch mit Meerrettich
vegetarischer Lasagne
den beliebten Sprintburgern
Steaks, Bratwürsten und Pommes

Danach gibt es wie immer Kaffee und leckere selbstgebackene Kuchen und Torten.

Lassen Sie sich kulinarisch verwöhnen und genießen Sie unser sportliches 
Rahmenprogramm!

Unser sportliches Programm:

Ab 9.15 Uhr Geisberglauf am Sportgelände

- 400 m Strecke für Kindergartenkinder (ca. 10.30 Uhr) -> kostenlos

- 1,3 km Strecke für Schüler (9.15 Uhr) -> kostenlos

- 6,5 km Strecke für Walker oder Jogger (9.30 Uhr) -> 3 € Startgebühr

- 9,8 km Strecke für Jogger (9.30 Uhr) -> 5 € Startgebühr

13.00 – 16.00 Uhr BIG Family Games auf dem alten Fußballplatz
(ab 15.45 Uhr Siegerehrung)

13.30 – 15.00 Uhr Fahrrad Parcours am Multifunktionsfeld
15.00 – 16.30 Uhr Radltour mit dem SVG 

Start und Ziel am Multifunktionsfeld
Ab 16.00 Uhr Einlagespiele Fußballjugend

U7 gegen Mütter
U11 gegen Väter

Kommen Sie und verbringen Sie eine schöne Zeit mit uns!

Mit dem SpassVitalGemeinsam immer auf dem L A U Fenden

Uhr) -> ko

-> k

b
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Sportverein
Greußenheim 1946 e.V.

FEEL FR.E.E.
Johanna: Wie ich Schule und FEEL FR.E.E. kombiniere
Diesmal möchte ich Euch, liebe Freunde des Sportvereins 
Greußenheim, darüber berichten, wie schön Schule und FEEL 
FR.E.E. zu kombinieren sind.

Ich bin in der Kunst-Klasse 
und hatte die Aufgabe, ein 
Projekt zum Thema "Meine 
Welt" zu gestalten. Daraufhin 
ist mir sofort „Vertikaltuch“ 
eingefallen. Wie viele wissen, 
übe ich diesen Sport schon 
seit einigen Jahren aus und 
bringe auch jetzt in meinem 
FEEL FR.E.E.-Jahr viele mei-
ner Stunden für die Jüngeren 
dabei ein. Dafür habe ich ein 
Modell aus Holz und Draht 
gebaut, welches eine unse-
rer Auff ührungen darstellen 
soll. Zusätzlich gestaltete ich 
ein Projektbuch. Einige der 
Projekte unserer Klasse, da-
runter auch Meines, wurden 
Anfang Mai in der Alten Kir-
che in Waldbüttelbrunn aus-
gestellt. Ich freue mich, dass 
auch Christa (Vorstand Brei-

tensport) und Francesca (Betreuerin FEEL FR.E.E. beim SVG), 
sich die Zeit genommen haben, unsere Projekte anzusehen. 
Durch FEEL FR.E.E. konnte ich in dem Projektbuch noch besser 
beschreiben, worauf es bei den Übungen am Vertikaltuch an-
kommt. Ich gebe gerne mein Wissen und meine Erfahrung an 
die jüngeren Sport-
lerinnen weiter. Wer 
Interesse an FEEL 
FR.E.E. oder Fragen 
zum Vertikaltuch hat, 
muss sich einfach 
melden ;). Bis zum 
nächsten Bericht un-
seres bald endenden 
FEEL FR.E.E.-Jahres.

Eure Johanna  

Foto: Amani Cloud 

Foto: Christa Öchsner

MEET FAMILIES AND FRIENDS
Lust auf gemeinsamen Ballspiele?
Volleyball? Basketball?
Für die ganze Familie?

Ein- bis zweimal im Monat, Samstag, von 10:30 – 12:30 Uhr, in 
der Geisberghalle Greußenheim Wir spielen gemeinsam Ball-
sportarten wie Volleyball oder Basketball (kein Fußball!!!) und 
versuchen hierbei gemeinsam unsere Technik zu verbessern 
und Spaß zu haben.

FAHRT IN DIE ALTE BUNDESHAUPTSTADT 
Am 29. Juli 2023 mit Besuch des Drachenfels in Königswinter.

Abfahrt 7:00 Uhr in Greußenheim

• Fahrt zum Drachenfels in Königswinter 
mit der alten Zahnradbahn

• Mittagessen
• Stadtrundfahrt mit dem Bus, 
• Besichtigung Bonn mit ehemaligem Regierungsviertel, Bad 

Godesberg, zwischendurch Ausstieg, um einige Sehenswür-
digkeiten zu Fuß besichtigen zu können. Danach Freizeit.

• ca. 18:00 Uhr Heimfahrt nach Greußenheim
Ankunft ca. 21:30 Uhr

Anmeldung: Marianne Babl, Tel. 09369 - 15 38. Kosten 45,00 €
Anmeldungen sind verbindlich, der Fahrpreis ist bei Anmel-
dung fällig. Bei Stornierung kann der Fahrpreis nicht erstattet 
werden. Die Busfahrt kann nur bei ausreichender Teilnehmer-
zahl stattfi nden.

© Canva Pro

Wir wollen alle Altersklassen treff en, daher kommt gerne 
mit Euren Freunden und Eurer Familie. Mama, Papa, Bruder, 
Schwester, Großeltern, ... Alle sind herzlich eingeladen.

Das nächste Treff en fi ndet am Samstag, 8. Juli, um 10:30 Uhr, 
statt.
Bei Fragen wendet Euch an Francesca-Laura Schubert.

Weiteres Treff en ist u. a. am Samstag, 29. Juli geplant 
(bei ausreichend Interesse)

Das gesamte Angebot der Abteilung Breitensport auf der 
Homepage des SVG www.sv-greussenheim.de. 

Mit sportlichen Grüßen 

Ihre, eure Christa Öchsner, Vorstand Breitensport, Sport VEREIN-T-

E-Mail: breitensport-svg1946@gmx.de
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Würzburger Straße 52  I 97264 Helmstadt  I  Tel.: 09369 /1666  I  www.bauunternehmung-blank.de

TRADITION & ERFAHRUNG
ZUKUNFT & FORTSCHRITT      

seit 1979
ÖFFENTLICHER BAU   I   GEWERBLICHER BAU   I   PRIVATBAU

Mit LBS-Bausparen für die  
eigene Wohn-Zukunft vorsorgen. 
Kriegst du hin. Mit uns.

1   Beim LBS-Starter-Kick handelt es sich um eine Rück vergütung von Gebühren / Entgelten.
  Der LBS-Starter-Kick gilt für Erstverträge von Kunden unter 25 Jahren.
  Es gelten weitere Rückvergütungsbedingungen. Siehe unter: www.lbs.de/bayernn-abb

JETZT BIS ZU

200 €
LBS-STARTER-KICK1 

sichern!

Wir informieren Sie gerne zu folgenden Themen:

Vertrauen Sie Ihrem kompetenten Partner, wenn es um die eigenen vier Wände geht.

◼  Eigenkapital bilden

◼  Günstige Zinsen sichern

◼  Baufinanzierung

◼  Immobilien

◼  Versicherungen

◼  Staatliche Förderungen nutzen

Alexander Hupp 
Gebietsdirektor

LBS-Beratungscenter Würzburg 

Semmelstraße 15, 97070 Würzburg

Telefon: (09 31) 3 22 41 14 

Mobil: (01 63) 8 04 91 30 

E-Mail: alexander.hupp@lbs-by.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

 

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

Bis

35%*

Förderung

nutzen!

KURS RICHTUNG
SONNE!

* Max. Fördersatz. Weitere Infos auf www.bafa.de.

Befreien Sie sich von fossilen Brennstoffen 
und steigenden Preisen. Mit den 
ökologischen Heizungslösungen von 
Paradigma sind Sie maximal unabhängig.

Ökologisch. Konsequent. Heizen.
www.paradigma.de
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Obst- und 
Gartenbauverein
Greußenheim 1895 e.V.

WEINBAU IN GREUSSENHEIM – TEIL 2
Weitere urkundliche Nachweise fi nden sich in den Urkunden 
des KHW vom 10.02.1346, in der die Ordensschwester Elisa-
beth, Tochter des verstorbenen Würzburger Bürgers Konrad 
genannt Silberlin und Nonne im KHW, zugunsten des KHW auf 
3 Joch Weinberge in der Gemarkung des Dorfes Greußenheim 
sowie auf 3 Eimer Wein, die jährlich von diesen Weinbergen ge-
fallen, verzichtet hat. Mit Urk. vom 09.03.1352 verkaufen Ecke 
Ratolt von Greußenheim und seine Ehefrau Irmgard gemein-
sam an Äbtissin und Konvent des KHW ungefähr 2 Morgen 
Weinberg an einem Stück in der Gemarkung von Greußenheim 
an der Vilczach zwischen Weinbergen des Klosters Unterzell 
und des Heinrich, Sohn des Dietrich Winschroter. Außerdem 
einen vier Gerten breiten Weg vom Rain über das Ödland zu 
dem Weinberg. Mit Urk. vom 21.09.1353 verkaufen Ecke Ra-
tolt und seine Ehefrau Irmgard, wohnhaft zu Greußenheim ge-
meinsam an Äbtissin und Konvent des KHW ungefähr 3 Mor-
gen Weinberg an einem Stück in der Gemarkung Greußenheim 
am Hohenberg anstoßend an Weinberge des Heinrich Kirch-
hof und der Elisabeth Ratolt. 

Am 26.11.1369 bekennen Konrad Schneider und seine Ehefrau 
Agnes, gesessen zu Greußenheim: Sie besaßen bisher von Äb-
tissin und Konvent des KHW ein Haus im Dorf Greußenheim, 
das Zehnthaus genannt wird, und haben davon dem Kloster 
jährlich 60 Pfennige und 2 Hühner am 11.11. gezinst. Sie ha-
ben nun Äbtissin und Konvent zu diesem Haus ungefähr einen 
Morgen eigenen Weinberg in der Gemarkung Greußenheim 
hinten am Fugelloch anstoßend an Weinberge des Würzbur-
ger Domherren Ludwig von Hanau und der Gerhus Bruderin 
als Unterpfand übergeben. 

Mit Kaufbrief vom 03.08.1379, worinnen Ludwig Herr von Ha-
nau, Domherr zu Würzburg, mit Consens seines Bruders Kraft 
von Hanau und seines Vaters Ulrich Herrns zu Hanau wie-
derkäufl ich zu kaufen gibt dem Propst und Konvent zu Trie-
fenstein u.a 9 Eimer Vogtweins jährlicher Gült und 9 Morgen 
Weinwachs, gelegen zu Greußenheim in der Mark, und die vor-
genannte Gülte und auch alle die Zins. 

Eine weitere Verpfl ichtung der Leibeigenen hier und in ande-
ren Weindörfern war der Bannwein. Sechs Wochen im Herbst 
mussten zuerst etwa 1000 l des herrschaftlichen Weins, der 
durch Abgaben zusammengekommen war, im Dorf abgesetzt 
werden, bevor die Winzer ihren eigenen Wein verkaufen durf-
ten. Gab es keine Abnehmer für den Bannwein, mussten die 
Weinbauern ihn selber käufl ich übernehmen. In Greußenheim 
wurde der Bannwein durch eine jährliche Pauschalzahlung 
des Dorfes abgelöst. Auch 1488 werden Weinberge in Greu-
ßenheim erwähnt. Aus dem Jahr 1668 wird berichtet, dass der 
Weinzehnt aus Greußenheim an den Vikar des Würzburger 
Domstifts zu zahlen ist. 1762 wird von einem Streit zwischen 
der Gemeinde Greußenheim gegen Valentin Endres  wegen 
der  beständigen Heckenwirtschaftsbetreibung berichtet. 1776 
sind nachweislich noch Weinzehnten zu leisten. 

1810  hat der Gerichtsmann Andreas Stauß von Greußenheim 
aus dem Amt Rothenfels um Erteilung eines Straußwirtschafts-
Privilegii  ersucht. Aus Auszügen aus den Amtsrechnungen ist 
zu entnehmen, dass in den Jahren 1828 bis 1845 angefallenen 
Weinzehnerträgnisse an das Amt Rothenfels zu zahlen sind. 

EINLADUNG ZUM SCHAFKOPFEN
Wir laden sehr herzlich zu weiteren Schafkopfrunden ein.

Freitag, 7. Juli, ab 19:00 Uhr, im Sängerraum in der Geisberg-
halle Greußenheim.

Ansonsten fi ndet ein weiterer Termin am
4. August, ab 19:00 Uhr statt.

Wer Freude und Lust am gesellschaftlichen Spiel hat, ist herz-
lich eingeladen und soll kommen.

Weitere Info:
Tel. 09369 - 17 83

E-Mail: raimund.fi scher@superkabel.de

Concordia 
Greußenheim

ABSAGE CSU-FAMILIENFEST
Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen,
das für das erste Juli-Wochenende geplante CSU-Familienfest 
kann aus organisatorischen und personellen Gründen nicht 
abgehalten werden.

Wir bedauern dies sehr und bitten um Verständnis.

CSU Ortsverband Greußenheim.

Ortsverband
Greußenheim

Der Weinbau an der Wilzi, dem Westhang des Herchenberges 
(auch Heiligenberges) dürfte bereits Ende des 19. Jahrhunderts 
nicht mehr betrieben worden sein. Die Weinbergsmauern sind 
vollständig verschwunden, die Steine dürften vermutlich zum 
Hausbau in Greußenheim verwendet worden sein. Der Wein-
bau in Greußenheim wird bis heute im Jahre 2023 in kleinem 
Umfang am Geisberg durch die Weinbaubetriebe Wolf aus 
Greußenheim und Haber aus Helmstadt-Holzkirchhausen be-
trieben. 

Quellen: verschiedene Urkunden im Staatsarchiv Würzburg

Text: Thomas Rützel 
www.ogv-greussenheim.de
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Kinder und Familie

Kath. öff entl. Bücherei 
Greußenheim
Kirchplatz 2, 97259 Greußenheim
Tel. 09369-98 08 28  E-Mail: koeb-greussenheim@web.de
www.pg-sankt-kilian.de/greußenheim/kath-öff entliche-bücherei

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mittwoch 18:00 - 19:00 Uhr

Freitag      15:00 - 17:00 Uhr

NEU IM BÜCHERREGAL
Jetzt wird auch im Norden fröhlich gemordet: „Der Tod macht 
Urlaub in Schweden“ ist der erste Band einer sommerlich-hei-
teren Krimi-Reihe vom schwedischen Bestseller-Autor Anders 
de la Motte und Komiker Måns Nilsson. Im süd-schwedischen 
Österlen ist niemand besonders unglücklich, als Jessie Ander-
son tot aufgefunden wird. Immerhin wollte die ehrgeizige Mak-
lerin einen der schönsten Strände der beliebten Urlaubsregion 
mit Luxusvillen zubauen. Aber musste sie deswegen sterben? 
Mord-Ermittler Peter Vinston aus Stockholm ist nur zu gerne 
bereit, seinen erzwungenen Urlaub in Österlen zu unterbre-
chen und der jungen Kommissarin Tove Esping ein wenig unter 
die Arme zu greifen, um dieses Rätsel zu lösen. Doch die stör-
rischen Dörfl er stellen den Städter vor so manche Herausfor-
derung, und selbst der Polizeichef scheint Peters Engagement 
bald bremsen zu wollen Band 2 „In Schweden stirbt es sich 
am schönsten“ ist auch für euch da!

Am Horizont wartet die Sonne
Der große neue Sommerroman der Autorin Meike Werkmeister

Es gibt keine Zufälle, es gibt nur Zeichen. Davon ist die Ham-
burger Autorin Katrin überzeugt. Doch während sie Bücher 
schreibt, die anderen Orientierung geben sollen, steckt sie 
selbst in einer Lebenskrise. Bis das Schicksal auch ihr ein Zei-
chen gibt: Als sie einen Liebesbrief fi ndet, adressiert an einen 
Filipe in Portugal, beschließt sie, dem Empfänger die Botschaft 
persönlich zu überbringen. Mit ihrer Freundin Julia reist sie auf 
eine idyllische Halbinsel an der Atlantikküste, die Heimat des 
geheimnisvollen Filipe. Bei der Suche nach ihm gerät Katrin un-
versehens in ein Familiendrama. Und fi ndet etwas, wonach sie 
gar nicht gesucht hat ...

Viele weitere „Wohlfühl“-Romane von Meike Werkmeister fi n-
det ihr bei uns im Regal.

Kinderbuchempfehlung
• Die Schule der magischen Tiere ermittelt 5: 

Der Gurkenschurke
• Einfach lesen lernen | Mit Eisbär-Detektiv Murphy und den 

magischen Tieren macht Lesen lernen Spaß!
• Frau Honig: Frau Honig und die Geheimnisse im 

Kirschbaum – Band 5
• Eine neue Frau-Honig-Geschichte mit weniger Umfang und 

mehr Illustrationen für noch mehr Lesefreude!

Ich freue mich auf euren Besuch,

 euer Schmöker Rabe

ANZEIGEN
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Jeden 1. Mittwoch im Monat    9:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   17:00 - 18:30 Uhr
Sonntag       9:45 - 10:45 Uhr

Öff entliche Bücherei 
Hettstadt
Altes Rathaus 1. OG, Würzburger Str. 47, 97265 Hettstadt
Tel. 0931-205 86 10  E-Mail: buecherei-hettstadt@gmx.de
www.buecherei-hettstadt.jimdo.de

UNBEDINGT LESENSWERT: 
Das geheime Leben der Tiere – Ozean
Neue Kinderbuchreihe von Antonia Michaelis

Der Ozean ist wunderschön und voller Geheimnisse. Doch das 
Leben der Tiere dort ist auch gefährlich. Komm mit dem klei-
nen Seehund Minik auf eine Reise in die Tiefen des Meeres!

Mit wunderschönen Illustrationen für Jungen und Mädchen ab 
8 Jahren.

Neues von Jojo Moyes, Juli Zeh und Daniel Glattauer
Mit „Ein ganzes halbes Jahr“ schrieb sich Jojo Moyes vor über 
zehn Jahren in die Herzen von Millionen. Und auch dieser neue 
Roman über Freundschaft und Solidarität unter Frauen lässt 
uns wieder mitfühlen: „Mein Leben in deinem“ ist die Ge-
schichte von Sam und Nisha, zwei ungleiche Frauen, die das 
Schicksal zusammenführt, als Sam im Sportstudio versehent-
lich die Tasche der anderen mitnimmt … 500 Seiten, die man 
am liebsten in einem Rutsch durchlesen möchte.

Mit „Zwischen Welten“ hat Juli Zeh gemeinsam mit Co-Au-
tor Simon Urban wieder einen hochaktuellen Gesellschafts-
roman veröff entlicht: Zwanzig Jahre sind vergangen, als sich 
die Landwirtin Theresa und der Journalist Stefan zufällig wieder 
begegnen. 

Aus unterschiedlichen Lebensentwürfen sind gegensätzliche 
Haltungen geworden: Klimapolitik, Gendersprache, Rassismus-
vorwürfe. Während die beiden einander näher kommen, gera-
ten sie immer wieder in einen hitzigen Schlagabtausch … nah 
dran an den gesellschaftlichen Debatten wird unser Zeitgefühl 
sichtbar.

17 Jahre ist es her, seit sich Daniel Glattauer mit „Gut gegen 
Nordwind“ in unsere Herzen schrieb. Sein neuer Roman ist 
keine Liebesgeschichte, sondern lässt Menschen zu Wort kom-
men, die keine Stimme haben:

In „Die spürst du nicht“ gönnen sich die Binders und die 
Strobl-Marineks einen exklusiven Urlaub in der Toskana. Toch-
ter Sophie Luise, 14, durfte gegen die Langeweile ihre Schul-
freundin Aayana mitnehmen, ein Flüchtlingskind aus Somalia. 
Kaum hat man sich mit Prosecco und Antipasti in Ferienlaune 
gechillt, kommt es zur Katastrophe … auch diesen Roman mit 
gewohnt starken Dialogen und voller Sprachwitz möchte man 
nicht mehr aus der Hand legen.

ONLINE-VERANSTALTUNGEN IM JULI
Gesundes Zeit- und Selbstmanagement
Frau Schmitt, Businesscoach
Di., 4. Juli  16:00 – 17:30 Uhr

Online-Portal für Unternehmen kompakt erklärt 
Herr Kiesel, Herr Thoma  
Di., 11. Juli, 14:00 Uhr   /   Fr., 27. Juli  10:00 Uhr 

Wir können auch smart - unser Service jetzt als App! 
Vorstellung der BA-mobil und Jobsuche-App
Herr Winheim, Herr Döll, Herr Wollmershäuser  
Di., 11. Juli  15:00 – 16:00 Uhr

Tipps für den Wiedereinstieg 
Frau Brückner, Beauftragte für Chancengleichheit 
Do., 13. Juli  16:00 – 17:30 Uhr

Richtig bewerben – aber wie?  
Frau Brückner, Beauftragte für Chancengleichheit 
Di.,18. Juli  16:00 – 17:30 Uhr 

Näheres zu den Veranstaltungen und die 
Einwahllinks (Skype for business) fi nden Sie hier:

www.arbeitsagentur.de/vor-ort/wuerzburg/angeklickt
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Liebe Kinder,
unsere Greußenheimer Vereine, Verbände und Organisatio-
nen freuen sich auch in diesem Jahr, euch wieder ein attrak-
tives Ferienprogramm anzubieten. Teilnehmen können alle 
Greußenheimer Kinder und Jugendliche und natürlich auch 
eure Freunde, die euch besuchen. Ihr müsst für die Teilnah-
me an den Aktivitäten nicht Mitglied bei den veranstaltenden 
Vereinen sein. Wir wünschen euch viel Spaß dabei, lasst euch 
die tollen Angebote nicht entgehen.

Freut euch auf frohe Stunden, gute Laune und eine erholsa-
me Ferienzeit!!!

Für unsere Vereine hoff en wir natürlich auf eure rege Betei-
ligung.

Liebe Eltern,
sollten Sie in der ersten Ferienwoche wegen Berufstätigkeit 
für einige Stunden eine Betreuung ihrer Kinder/ihres Kindes 
vor oder nach dem Ferienprogramm benötigen, so melden 
Sie sich bitte unter Tel. 09369 - 9816-10 oder 27 71, damit wir 
eine Lösung fi nden.

Es grüßt euch herzlich eure Bürgermeisterin

Karin Kuhn

PROGRAMM:
Samstag, 29. Juli 
Ferienprogramm mit den Faschingsfreunden 
Greußenheim
„Open-Air-Kinderdisco am Sportplatz“ (Kinder ab 6 Jahre)

Wir beginnen um 18:00 Uhr am Sportgelände/Festplatz. Es 
erwarten euch leckere Cocktails, Snacks und weitere High-
lights. Ende: 22:00 Uhr am Sportplatz (abholen der Kids er-
wünscht)

Treff punkt: Sportplatz. 

Anmeldung ab sofort bis spätestens 23. Juli per 
E-Mail: info@faschingsfreunde-greussenheim.de

oder telefonisch bei Kerstin Hoppe unter Tel. 0171 - 495 88 30

GREUSSENHEIMER FERIENPROGRAMM 2023

Anmeldung im Rathaus: 

Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr,
Dienstag vom 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Tel. 09369 9816-0 oder per E-Mail: rathaus@greussenheim.de
bis spätestens Donnerstag, 20. Juli. 

Bitte unbedingt auch die Handynummer eines erreichbaren 
Erziehungsberechtigten angeben

Montag, 31. Juli  
Floßbau in Hörblach
Aus Kanistern, Seilen und Paletten soll ein Floß werden. Das 
sind die Vorgaben, alles Weitere und das „Wie“ ist Aufgabe 
der Teams. Highlight ist auf jeden Fall die abschließende 
„Jungfernfahrt“ - Ist das Floß seetüchtig?

Freu dich auf einen tollen Tag mit Stefan Heunisch von Natur-
wärts am Baggersee in Hörblach.

Bitte mitbringen Brotzeit und Getränk, Sonnenschutz, 
Badesachen. Teilnahme ab Jahrgang 2014,

Voraussetzung: sicheres Schwimmen! 
(Zusätzliche Schwimmwesten werden von Naturwärts gestellt.)

Anmeldung direkt bei Naturwärts Tel. 0176 - 63 16 62 67 
(Geli Heunisch), maximale Teilnehmerzahl: 15 Kinder,

Wann: von 10:00 bis 15:00 Uhr (Elterntaxi für Hin- und Rück-
fahrten benötigt), Kosten: € 10,- pro Kind

Dienstag, 1. August  
Spaß-Triathlon für alle ab 7 Jahren 
mit dem SVG, Abt. Breitensport
Wann: ab 9:30 Uhr bis mind. 14:00 Uhr
Hast du Lust, mal einen Triathlon zu machen: d. h., mindes-
tens eine Bahn zu schwimmen, mindestens eine Runde zu 
radeln und mindestens eine Runde zu laufen? Dann bist du 
herzlich eingeladen zum Ferienprogramm ohne Wettkampf-
charakter des Sportvereins Greußenheim. Wir treff en uns um 
9.30 Uhr an der Kreuzung Radweg – Weg zum Ruhewald und 
fahren mit unseren Rädern mit intakten Bremsen und Fahr-
radhelm nach Uettingen. Im Schwimmbad starten wir nach 
einer kurzen Einweisung mit unserem Triathlon (1. Schwim-
men 2. Rad fahren 3. Laufen) und verbringen anschließend 
den Tag im Uettinger Schwimmbad. Der Zeitpunkt der Rück-
fahrt wird rechtzeitig am Tag selbst bekannt gegeben.

Der Sportverein lädt alle Kinder auf ein Mittagessen ein.

Bitte habt Folgendes dabei: gefüllte Trinkfl asche, Handtuch, 
Badekleidung, evtl. Schwimmbrille, Turnschuhe, (Socken), 
Sportkleidung, Käppi, Sonnencreme, Ferienpass bzw. Geld 
für den Eintritt, für Eis, weitere Getränke oder ….

Bei schlechtem Wetter gibt es ab 9:30 Uhr ein Alternativ-
programm in der Turnhalle. Hier brauchst du Sportkleidung 
und ein Getränk.

Ende, egal ob im Schwimmbad oder Turnhalle, nicht vor 
14:00 Uhr.

Anmeldung: im Rathaus. 
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GREUSSENHEIMER FERIENPROGRAMM 2023

Mittwoch, 2. August  
Obst und Gartenbau Verein
Wir treff en uns um 10:00 Uhr oben am Sportplatz, 25 Kinder ab 
7 Jahren sind dazu herzlich eingeladen. Ende ist um 15:00 Uhr.

Dieses Mal starten wir mit einer Schatzsuche im Wald!

Nach einer kleinen Snack-Pause wollen wir mit euch einen 
kleinen Minigarten (Feengarten) gestalten.

Bitte bringt dafür eine Pfl anzschale, Weidekorb oder Zink-
wanne (mit max. 40 cm Durchmesser) mit. Wenn ihr kleine Fi-
guren oder Mini Gegenstände zu Hause habt, könnt ihr diese 
mit in euren Garten einbauen.

Den fertigen Minigarten könnt ihr dann bei euch zu Hause, im 
freien, einen schönen Platz in der Sonne geben.

Bitte denkt an eine große Trinkfl asche, den Zeckenschutz und 
cremt euch gut ein.

Anmeldung: im Rathaus.

Wir freuen uns auf einen Ferientag am Wald mit euch. 

Donnerstag, 3. August  
Schnuppertraining mit der Tennisabteilung des SVG
Wir beginnen um ca. 9:00 Uhr mit unserem Schnupper-
training auf den Tennisplätzen.

Um ca. 12:30 Uhr dürft ihr euch auf einen Mittagssnack freuen. 
Das Ende ist gegen 13:00 Uhr geplant. Bitte beim Bringen an-
geben, wer alleine nach Hause oder zum nächsten Ferienpro-
gramm* gehen darf. (*ev. Wechselkleidung nicht vergessen)

Voraussetzung sind „tennisplatz-taugliche“ Schuhe, die kei-
ne scharfen Kanten oder grobe Profi le haben.

Wer Tennisschläger besitzt, soll diese bitte mitbringen, alle 
anderen werden damit auf der Anlage ausgerüstet. Für eine 
Stärkung und Getränke ist gesorgt (eigene Trinkfl asche mit-
bringen!). Bei Sonne bitte Mütze und Sonnencreme nicht ver-
gessen! Bei Regen kann leider nicht gespielt werden.

Möglicher Ausweichtermin wird im Aushangkasten des SVG, 
an der ehem. Raiff eisenbank, veröff entlicht.

Anmeldung: im Rathaus. 

Ich freue mich schon auf Euch! – Achim

Donnerstag, 3. August  
Auf den Spuren einer Geschichte …
mit der Bücherei den WaldWichtelWeg er-lesen/leben. Für 
Kinder ab der 1. Klasse bzw. die in die 1. Klasse kommen.

Wann: von 13:15 Uhr bis 16:30 Uhr. Teilnehmerzahl: 25

Treff punkt: Sportplatz (bei sehr schlechtem Wetter gibt es 
ein Alternativprogramm in der Bücherei)

Bitte denkt auch heute an eine große Trinkfl asche, den Zecken-
schutz und cremt euch gut ein (keine weitere Verpfl egung).

Anmeldung: bei Carina Dürr, Tel. 0171 - 625 75 62

EINWILLIGUNG
Liebe Eltern, trennt bitte diesen Abschnitt ab und werft ihn 
in den Rathausbriefkasten:

 Mein Kind darf fotografi ert und die Bilder dürfen  
 eventuell veröff entlicht werden.

 Mein Kind ist ________ Jahre alt und hat Allergien/
 Unverträglichkeiten: ____________________________________

  Die Daten meines Kindes dürfen zur Nutzung beim  
 Ferienprogramm 2023 gespeichert werden.

Name des Kindes:__________________________________________ 

Unterschrift Eltern:_________________________________________

 Hiermit stimme ich, der Datenschutzerklärung der 
 Gemeinde Greußenheim zu.
 einsehbar unter www.greussenheim.de

Adresse und Tel.-Nr. zur evtl. Kontaktaufnahme /bei Notfällen:

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

Freitag, 4. August  
Das KORBTHEATER besucht uns!
Ab 10:30 Uhr, Dauer: ca. 50 Minuten 

Thema: Der kleine Drache zieht aus 

Wo: im Pfarrheim ab 3 bis 9 Jahren.

Eine aufregende Geschichte über die Sehnsucht nach Er-
wachsen-Werden und die Neugier auf das Unbekannte! Ach-
tung: heiß und feurig. Mit vulkannetten Überraschungen.

Bitte mitbringen: Trinkfl asche. 
Teilnehmerzahl: max. 60 Kinder Anmeldung: im Rathaus

Im Anschluss gibt es für die Kinder einen kleinen Mittags-
imbiss mit bel. Brötchen von der Bürgermeisterin.

Freitag, 4. August  
mit dem IMKERverein
Lasst euch von unserem Imkern zu einem überraschenden 
Nachmittag einladen! Malen – basteln – erkunden – alles rund 
um die Biene von 12:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Treff punkt: Außenbereich am Pfarrheim/Pfarrgasse 

Anmeldung: im Rathaus.


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ABENTEUERSPIELPLATZ 2023
Alle aktuellen Infos fi ndet ihr auf der Webseite der Gemeindejugendpfl ege (www.jugendarbeit-hettstadt.de).

Zahlung: Die Teilnahmegebühren für Hettstadter Kinder wer-
den per Lastschrift von der Gemeinde Hettstadt eingezogen. 
Für Kinder aus Greußenheim sind die Gebühren vorab frist-
gerecht (spätestens bis Freitag, 21. Juli) an die Gemeinde
Hettstadt zu überweisen.

Anmeldung: Für die Teilnahme am Abenteuerspielplatz ist 
eine verbindliche Anmeldung notwendig, die für Hettstadter 
Kinder online während des Anmeldezeitraums (26. Juni – 
7. Juli) über die Homepage der Gemeindejugendarbeit er-
folgt. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Ein-
gangs berücksichtigt.

Der Anmelde- & Zahlungszeitraum 
endet am Freitag, 7. Juli. 

PROGRAMM:
Mo., 07.08. Beginn des ASP´s für alle Kinder um 9:00 Uhr. 

Frühbetreuung für berufstätige Eltern bereits ab 8:00 Uhr 
möglich.

Fr., 11. 08.  Familienbautag von 9:30 – 11:30 Uhr

Am Freitag, 11.08., dürfen auch in diesem Jahr Omas, Opas, 
Mamas, Papas sowie Geschwisterkinder in der Zeit von 9:30 –
11:30 Uhr unseren Kids beim Bauen unter die Arme greifen.

Bitte kein eigenes Werkzeug mitbringen!

Bitte beachten: Die Teilnahme am Familienbautag erfolgt 
auf eigene Gefahr. Bei Unfällen und Verletzungen übernimmt 
die Gemeinde Hettstadt keine Haftung, auch nicht für daraus 
resultierende Folgeschäden.

Di., 15.08. Mariä Himmelfahrt – kein Abenteuerspielplatz!

Mi., 16.08. Elterncafé zwischen 13:00 und 15:00 Uhr

Do., 17.08. Der ASP endet bereits um 12:00 Uhr;
 ab 18:00 Uhr Abschlussabend mit 
 Hüttenübernachtung & Nachtwanderung

Fr., 18.08. Ende des ASP´s um 10:00 Uhr

Mi., 23.08. Freiwillige Abbauhelfer/innen gesucht!

Für Mittwoch, 23.08., ab 8:00 Uhr suchen wir noch freiwilli-
ge Helfer/innen, die uns tatkräftig bei der Beladung der Müll-
fahrzeuge mit dem Altholz der Hütten unterstützen. Eine 
Helferliste zum Eintragen wird an der Infotafel des Abenteu-
erspielplatzes aushängen. Im Voraus bedanken wir uns ganz 
herzlich für Ihre Mithilfe!

Wir freuen uns auf einen spannenden Abenteuerspielplatz!

Hanna Schwarzott & das Betreuerteam

Zeitraum:  Montag, 7. August – Freitag, 18. August

Uhrzeit:  Mo. – Fr., 9:00 – 15:00 Uhr 
  (ausgenommen Feiertage)

Frühbetreuung: ab 8:00 Uhr
(für berufstätige Eltern, 2,50€ pro Tag)

Ort: Wiese zwischen Waldsportplatz und Radlerheim in 
Hettstadt

Alter:   1. Klasse - 14 Jahre

Anmeldemodalitäten: In diesem Jahr kann man sich nur 
für beide Wochen zusammen anmelden.

Kosten Hettstadter Kind:*  1. und 2. Woche, 50,00 €

Kosten Greußenheimer Kind:*  1. und 2. Woche, 60,00 €

*Hinweis: 
Der ASP ist eine Veranstaltung der Gemeinde Hettstadt.

Die Gemeinde Greußenheim beteiligt sich jährlich nur anteilig 
an vereinzelten Kosten für die Betreuer/innen, sodass die Kinder 
aus Greußenheim nur zu einem leicht erhöhten Beitrag an der 
Ferienaktion teilnehmen können.
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BLUEBOX-ÖFFNUNGSZEITEN
(siehe auch unter www.jugendarbeit-hettstadt.de)

Dienstag 15:30 Uhr - 19:00 Uhr
Mittwoch 15:30 Uhr - 19:00 Uhr
Freitag 15:30 Uhr - 20:00 Uhr

Youngster Treff  jeder 3. Montag im Monat

JUZ
Gemeinde Jugendarbeit Hettstadt
Kontaktdaten: Hanna Schwarzott
Gemeindejugendpfl egerin/Sozialpädagogin (B.A.) 

Tel. 0931-468 61-26, Mob. 0170-657 63 54, jugendarbeit@hettstadt.de 

Krabbelstube
Hettstadt
Für alle Kinder vom Säugling bis zur Einschulung
im Alten Rathaus, Würzburgerstr. 47

WIR SPIELEN ZUR ZEIT AM:
Montags, von 15:30 - 17:00 Uhr
Dienstags, von 9:30 - 11:00 Uhr (die Kleinen)
Donnerstags, von 15:30 - 17:00 Uhr (die Großen)
Freitags, von 9:30 - 11:00 Uhr

sowie zu unterschiedlich verabredeten Zeiten in kleinen Gruppen.

Für nähere Infos und einen Schnuppertermin, meldet euch 
telefonisch im Rathaus bei 

Frau Götz  Tel. 0931-468 61-12 oder 
Frau Väth Tel. 0931-468 61-17

Wir freuen und auf neue Familien!
YOUNGSTER TREFF
Für alle Kinder von 6-10 Jahren. Die Anmeldung erfolgt über 
das Ferienprogramm der Gemeinde (www.unserferien
programm.de/hettstadt). Die Kosten betragen 1 Euro.

Das nächste Treff en fi ndet am Montag, 17. Juli, statt.

JUGENDAUSTAUSCH AUS ARGENCES 
KOMMT NACH HETTSTADT
Vom Sonntag, 9. Juli bis Freitag, 14. Juli, bekommt Hettstadt 
Besuch von einigen Jugendlichen aus der Partnergemeinde 
Argences in Frankreich. Da die Jugendlichen tagsüber unter an-
derem auch im Jugendzentrum betreut werden, ist in diesem 
Zeitraum das JUZ geschlossen.

SCHOOL´S OUT PARTY
Wie jedes Jahr fi ndet eine Party zum Start der Sommerferien 
statt. Am Freitag, 28. Juli, öff nen sich die Tore des Jugendzen-
trums um 6 Wochen ohne Hausaufgaben, Unterricht und alles 
was sonst mit der Schule zu tun hat, gebührend zu feiern.

16:00 Uhr bis 18:00 Uhr für alle Kinder von 8 – 11 Jahren

18:30 Uhr bis 21:00 Uhr für alle Kinder & Jugendliche   
     von 12 – 16 Jahren

Für die Vorbereitungen freue ich mich, wenn sich Jugendliche 
fi nden, die mir tatkräftig mit ihren Ideen zur Seite stehen.

Ihre/Eure Hanna

BAUERNHOFBESUCH
Bei schönstem Wetter 
machten sich die Wie-
senwichtel auf und be-
suchten den nahegele-
genen Bauernhof von 
unserem Gemeindemit-
arbeiter Sven.

Dort angekommen 
durften die Kinder auf 
Heuballen sitzen und 
Sven erzählte ihnen wel-
che Tiere auf seinem 
Bauernhof wohnen: En-
ten, Hühner, Hasen, Pu-
ten, Perlhühner, Katzen 
uvm. 

Es gibt mehr als 200 Tie-
re dort!

Ein Tier nach dem anderen holte er heraus, zeigte es den Kin-
dern und erklärte viele interessante Dinge dazu. Alle Kinder 
lauschten ganz gespannt. Sie durften sogar jedes Tier streicheln!

Dann halfen die Kinder noch beim Hühnereier einsammeln. 
Sven erklärte ihnen, warum die Eier unterschiedliche Farben 
haben.

Zum Abschied schenkte Sven jedem Kind ein Wachtelei, wel-
ches sie mit nach Hause nehmen durften. 

Wir danken dir Sven, 
für diesen wundervollen Tag auf deinem Bauernhof!

Kindhaus
Wiesenwichtel

Foto: Wiesenwichtel
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Hofgut Lumee – Sophia – Die Ur­Quelle des Seins GmbH & Co. KG
Gutshof 1, 97259 Greußenheim, Tel. 0931/4605150
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Wir sind für Sie da: Montagbis Samstag 9.00 bis 18.00 Uhr

Lieferservice jeden Donnerstag - rufen Sie uns an!

DAS HOFGESCHÄFT
FÜR DAS LEBEN

DAS HOFGESCHÄFT
FÜR DAS LEBEN

„VomAnbau bis zum Kunden ­ darin liegt Ihr Vertrauen”
Brot wie früher, Gemüse der Saison z.B. Tomaten & dazu Pesto,

beste Säfte, feine Öle & Senf aus der hofeigenen Manufaktur

Uhr

esee ts ott ,
ur

nsn an!

z.B.  Rethymnon 
1 Woche im Caramel Grecotel Boutique Resort ****+ 

in einer Juniorsuite mit Halbpension

inkl. Flug und Transfer p.P. ab € 961

KRETA

Glücksmomente auf

Reiseveranstalter: FTI Touristik GmbH, Landsberger Str. 88, 80339 München 

ENDLICH WIEDER REISEN MIT

Information und Buchung in Ihrem Reisebüro:

2489_Kreta-Grecotels_4c.indd   1 16.05.23   12:10
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Kinder und Familie

Kinderhaus
Blumenwiese

DIE FEUERWEHR BESUCHT 
UNSERE GÄNSEBLÜMCHEN 
Nachdem das Thema „Ich bin ich“ mit einer kleinen Präsenta-
tion für die Eltern beendet wurde, ging es bei unseren Gänse-
blümchen (den drei- bis vierjährigen Kindern) um das Finden 
eines neuen Projektthemas. Dieses wurde auch sehr schnell 
gefunden. Die Mehrheit der Kinder hat sich für das Thema 
„Feuerwehr“ entschieden. Bereits am nächsten Tag durften 
die Gänseblümchen alles, was sie zum Thema „Feuerwehr“ zu 
Hause haben, mitbringen. Viele Kinder hatten bereits vorab ein 
gutes Wissen und konnten vieles erzählen. In mehreren Wo-
chen wurde über Feuerwehrautos, über Feuer, Feuerlöschen 
und die Feuerwehrausrüstung gesprochen. Es wurden Sachbü-
cher gelesen, in den Turnstunden wurde der Einsatz der Feuer-
wehr nachgespielt, es wurde ein Feuerwehrauto und Flammen 
gestaltet und auch mit Feuer experimentiert. 

Zum Abschluss des Themas besuchte uns auch die Feuerwehr. 
Hier wurde die Ausrüstung vorgeführt und die Gänseblüm-
chen durften sogar einmal selbst den Feuerwehrhelm aufsetz-
ten. Im Anschluss wurden noch alle Fragen der Kinder beant-
wortet. Wir möchten uns auf diesem Weg noch einmal recht 
herzlich für den Besuch bedanken.

Zum Abschluss des Themas gab es für alle Gänseblümchen 
noch eine Feuerwehrurkunde. 

Foto: Kinderhaus Blumenwiese

Sa.,01.07. 15:30 - 17:00 Uhr
Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei 
jedem Wetter - für Väter mit Kindern ab Laufalter bis 3 Jahre. 
Familienstützpunkt Giebelstadt

Di., 04.07. 16:00 - 17:30 Uhr
Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß bei 
jedem Wetter. Kürnach (Wald)

Mi., 05.07. 15:30 - 17:00 Uhr
Bewegungsspaß, Wahrnehmung und Spiel für Babys im ers-
ten Lebensjahr.  Familienstützpunkt Heidingsfeld

Di., 11.07. 15:30 - 17:00 Uhr
Bewegungsabenteuer im Haus! Schaff en Sie „Bewegungs-
Spiel-Räume“ für Ihr Kind! Familienstützpunkt Heidingsfeld

Di., 11.07. 20:00 - 22:00 Uhr 
Leckeres für die Kita-Box AELF Kitzingen-Würzburg, ONLINE

Di., 11.07. 19:00 - 21:00 Uhr 
Von der Milch zum Brei AELF Kitzingen-Würzburg, ONLINE

Fr., 14.07. 09:30 - 11:30 Uhr
Sommerküche - Gesunde Durstlöscher und mehr. 
Familienstützpunkt Lindleinsmühle

Sa., 15.07. 11:15 - 12:45 Uhr
Bewegungsabenteuer im Haus! Schaff en Sie „Bewegungs-
Spiel-Räume“ für Ihr Kind! Papa-Kind-Action: für Väter mit 
Kindern im Alter von 1-3 Jahren. 
Familienstützpunkt Innenstadt  Würzburg

Sa., 15.07. 10:00 - 11:30 Uhr 
Bewegungsabenteuer in der Natur! 
Spiel und Spaß bei jedem Wetter - Waldabenteuer mit Papa - 
für Väter mit Kindern von 1-3 Jahre. 
Treff punkt: Parkplatz am Ochsenfurter Forst

Di., 18.07. 14:00 - 15:30 Uhr und 15:30 - 17:00 Uhr
Bewegungsabenteuer in der Natur! 
Spiel und Spaß bei jedem Wetter 1 Sommerhausen, 
Treff punkt: Eingang zum Tierpark

Di., 18.07. 15:30 - 17:00 Uhr 
Bewegungsabenteuer in der Natur!
Spiel und Spaß bei jedem Wetter 2 Sommerhausen, 
Treff punkt: Eingang zum Tierpark

Fr., 21.07. 09:30 - 11:30 Uhr 
Das schmeckt - warme und kalte Rezepte fürs Abendbrot 
Familienstützpunkt Spatzentruhe, Grombühl

Mo., 24.07. 09:30 - 11:30 Uhr
Kindersnacks für unterwegs Familientreff punkt Sanderau

Di., 25.07. 15:00 - 17:00 Uhr
Sommerküche - Gesunde Durstlöscher und mehr
Familienstützpunkt Heuchelhof

Mi., 26.07. 20:00-22:00 Uhr
Kindersnacks für unterwegs
AELF Kitzingen-Würzburg. Online

Do., 27.07. 15:30-17:00 Uhr
Bewegungsabenteuer in der Natur! 
Spiel und Spaß bei jedem Wetter. Steinbachtal

Sa., 28.07. 09:00 - 11:00 Uhr
Weniger süß & trotzdem lecker 
Familienstützpunkt Heidingsfeld

Di., 01.08. 20:00 - 21:45 Uhr
Fertiges aufgepeppt - AELF Kitzingen-Würzburg. ONLINE

Di., 01.08. 19:00 - 20:30 Uhr
Vom Brei zum Familientisch – den Übergang entspannt 
gestalten - AELF Kitzingen-Würzburg ONLINE

Anmeldung und 
weitere Informationen: 

https://t1p.de/pish

oder 
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Online: www.tafel.de/spenden/jetzt-spenden

Foto: Nikolaus Urban

Spendenkonto: Tafel Deutschland e.V.
BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE 6310 0205 0000 0111 8500
Bank für Sozialwirtschaft

Spenden Sie jetzt!

Solidarität 
zeigen, 

Tafel-Arbeit 
unterstützen
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Krabbelstube
Greußenheim

Ansprechpartner der Krabbelstube Greußenheim 
Fabienne Böhnel, Tel. 0160 - 251 03 55
Ramona Wolf Tel. 0151 - 28 89 84 79
Silvana Pfautsch Tel. 0172 - 35 73 971

DIE UMWELT UNTER DEINER LUPE
Das Jugendwerk der AWO bietet in den Sommerferien die 
Freizeit Umweltdetektive aktiv an. Dank der Unterstützung 
zweier Stiftungen kann man von einer tollen Preisermäßigung 
profi tieren. Sichere dir JETZT deinen Rabatt!

Auch in diesem Jahr bietet das Jugendwerk der AWO wieder 
wertvolle Ferienfreizeiten an, die allen Kindern und Jugendli-
chen einen Urlaub ermöglichen. In den Sommerferien ist u. a. 
für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren wieder die Freizeit Um-
weltdetektive aktiv im Angebot. Die Freizeit fi ndet von 31. Juli - 
5. August, im KjG-Haus in Schonungen statt.

Das Programm und die Ziele unserer Umweltfreizeit konnten 
zwei Förderstiftungen überzeugen. Die Umweltfreizeit wird 
vom Kinderbeirat Würzburg und von der Stiftung Zukunft bil-
den – Andrea und Markus Eisel Stiftung gefördert. 

Dank deren Unterstützung können wir nicht nur unser In-
haltsangebot erweitern, sondern auch die Teilnahmegebühr 
senken. Melde dich jetzt an und spare 65 € ! Die Umweltfreizeit 
kostet jetzt nur 214 €.

Diese Freizeit ist genau das Richtige für alle, die gerne Zeit an 
der frischen Luft und in der Natur verbringen. Geplant sind 
viele tolle Aktionen. Bei gemeinsamen Waldwanderungen oder 
Ausfl ügen am Bach entlang erforschen wir die dort lebenden 
Tiere und Pfl anzen. Ausgestattet mit Lupe und Mikroskop kom-
men wir ihnen ganz nah. Bei spannenden Geländespielen ver-
suchen wir, die Welt zu retten und erfahren, wie Müll und Kli-
mawandel unsere Erde bedrohen. Eine Eselswanderung steht 
ebenfalls im Programm sowie eine abenteuerliche Geocaching-
Tour, um einen Schatz zu fi nden. An heißen Nachmittagen gibt 
es die Möglichkeit sich im Main oder im Freibad abzukühlen.

Die Kinder und Jugendlichen können auf unseren Freizeiten 
nicht nur Spaß und Gemeinschaft erleben, sondern haben 
ebenfalls in hohem Maße die Möglichkeit, das Programm selbst 
mitzugestalten. Darüber hinaus garantiert unser pädagogisch 
geschultes Betreuungsteam eine qualifi zierte Begleitung.

Anmeldung: Die Teilnehmerzahl ist begrenzt! Buche deinen 
Platz sofort unter:

https://www.awo-jw.de/component/booking/appointment/
umweltdetektive-aktiv:344

Weitere Infos und alle Freizeitangebote für 2023 sind erhält-
lich unter: https://www.awo-jw.de/

Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.
Kantstr. 42a, 97074 Würzburg

Tel. 0931 - 29 93 82 64

E-Mail: info@awo-jw.de

Jugendwerk
der AWO

STUDIEREN AM CAMPUS MILTENBERG !
Hybride Informationsveranstaltung des Studiengangs 
Mittelstandsmanagement
Für Studieninteressierte, Eltern und Unternehmen!

Mittelstandsmanagement – das Studium, das in Dein Leben 
passt! Wir laden Sie recht herzlich zu unserer Hybrid-Informa-
tionsveranstaltung (direkt am Campus in Miltenberg oder on-
line) der TH Aschaff enburg ein:

Wann?  Montag, 17. Juli, ab 17:30 Uhr – 19:00 Uhr

Wo? Direkt am Campus in Miltenberg, Gartenstr. 21 oder

online: Link an diesem Tag unter www.th-ab.de/mima oder 
www.campus-miltenberg.de/termine

Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria Bertels des Studiengangs 
Mittelstandsmanagement und das ganze Team freuen sich schon 
sehr auf Sie.

TH
Aschaff enburg
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pädagogische Mitarbeiter:in

3 Std. pro Woche

Die Pfadfinderinnen
suchen eine

Aufwand:

Einsatzort: Greußenheim

Ausführliche Stellenbeschreibung unter: www.psg-bayern.de  und
Infos bei  Frau Irene Kischkat, unter 0170/ 9632186

Aufgaben: Kinder- und Jugendarbeit und
Projektarbeit

auf Honorarbasis ca. 200 - 250 € pro Monat

Frisorin Melanie mUller
Am Herrenacker 26 | Hettstadt

0931 4676152 | Termine nach vereinbarung

Familie mit 2 Kindern 
sucht Bauplatz

in Südlichem Landkreis Würzburg
500-1000 qm

Finanzierung sichergestellt

Bieten 1000 € für Vermittlung

Tel. 01522 - 184 72 06
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AKTION „FAIRE SCHULTÜTE“ 
Mach mit beim Malwettbewerb ''Meine bunte Heimat''
Für Grundschulanfängerinnen und –anfänger im Schuljahr 23/24 
Stadt und Landkreis Würzburg 
sind beide fairtrade-zertifi ziert 
und möchten mit der Aktion 
„Faire Schultüte“ über den fai-
ren Handel informieren, der 
auch Schulbedarf, kleine Ge-
schenke und viele Leckereien 
bereithält. Also alles nette Klei-
nigkeiten, die üblicherweise 
in einer Schultüte enthalten 
sind und die den Kindern den 
ersten Schultag auch ganz fair 
versüßen können.

Bei diesem Einkauf auf das 
Fairtrade-Siegel zu achten, 
beschert somit nicht nur den 
eigenen Kindern einen unver-
gesslichen Tag und einen fai-
ren Start ins Schulleben.

Faitrade-bewusste Käuferinnen und Käufer tragen weiterhin 
auch dazu bei, dass die Produzenten, wie z. B. die Kakaobau-
ern und ihre Familien von ihrer Arbeit leben können und dass 
die Umwelt und das Klima geschützt werden.

Mit Unterstützung des nachhaltigen Versandhandels memo 
AG, Greußenheim, und den Weltläden der Region veranstal-
ten Stadt und Landkreis Würzburg einen Malwettbewerb zum 
Thema „Meine bunte Heimat“. Mitmachen können alle Grund-
schulanfängerinnen und -anfänger, die in Stadt oder Landkreis 
Würzburg wohnen. Die Aufgabe für die künftigen ABC-Schüt-
zen lautet: „Male ein Bild deiner bunten Heimat in Stadt oder 
Landkreis Würzburg. Lass deiner Fantasie freien Lauf und zei-
ge, wie bunt und vielfältig deine Heimat ist.“

Das fertige Bild (im Format DIN A3 oder DIN A4) wird mit aus-
gefüllter Antwortkarte zur Umweltstation der Stadt Würzburg 
gebracht oder geschickt an:

Umweltstation der Stadt Würzburg, 
Stichwort: Schultüte, 
Nigglweg 5, 97082 Würzburg. 

Einsendeschluss ist Freitag, 4. August 2023.

Unter allen Einsendungen werden prall gefüllte Schultüten 
verlost – natürlich mit fairen und nachhaltigen Produkten. Eine 
Auswahl der eingesandten Bilder wird im Anschluss an den 
Wettbewerb im Landratsamt Würzburg, im Weltladen Würz-
burg und in der Umweltstation der Stadt Würzburg ausgestellt.

Die Antwortkarten werden über die Kindergärten verteilt und 
sind auf der Homepage des Landkreises Würzburg herunter-
zuladen unter www.landkreis-wuerzburg.de/fairtrade.

Kontakt für Rückfragen: Sabine Jantschke, 
Agenda-21 Koordinationsstelle, Tel. 0931 - 37 44 81.

Foto: LRA

SÜDSEE-PROJEKT 
„KITA-TISCHLEIN DECK DICH!“
In Verbindung mit dem Buch „Neue Briefe von Felix – Ein 
kleiner Hase reist durch die Vergangenheit“ hat die Südsee-
Gruppe des Kinderhauses am Geisberg bei dem Projekt „Kita-
Tischlein deck dich!“ des Kompetenzzentrums für Ernährung 
teilgenommen: bei gemeinsamen Mahlzeiten wird Sozial- und 
Alltagskompetenz entwickelt, Essgewohnheiten gefestigt so-
wie Regeln erlernt. Während Felix´ Reise kochten die Kinder 
mit ihren Erzieherinnen Selina und Lisa verschiedene Gerichte 
aus der Vergangenheit, auch die Familien unterstützten fest 
mit Beiträgen und Fotos! Eine tolle Mappe wurde eingesandt 
und natürlich hoff en wir auf das zweckgebundene Preisgeld in 
Höhe von 250 Euro! Also Daumen drücken!

Julius und Adrian schütteln Butter                            Foto: Selina Gehringer 

Kinderhaus am
Geisberg Greußenheimm

ANZEIGEN
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Handgemachter Silberschmuck

www.unamedesign.com 
info@unamedesign.com
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FERIEN
PASS

HOL’ DIR JETZT DEN

LANDKREIS WÜRZBURG

WWW.JUGEND-LANDKREIS-WUE.DE

LANDRATSAMT 
LANDKREIS WÜRZBURG
ZEPPELINSTRASSE 15
97074 WÜRZBURG
TEL. 0931 8003-5824

FERIENSPASS IN 
DEN SOMMERFERIEN
Der Ferienpass ist für alle Kinder und 
Jugendlichen von 0 bis einschließlich 17 
Jahre mit Wohnsitz im Landkreis Würzburg 
kurz vor den Sommerferien bei der zustän-
digen Gemeindeverwaltung erhältlich.

6 €  für 6-17 Jährige  |  3 €  für 0-5 Jährige

CODE 
SCANNEN 
FÜR 
WEITERE 
INFOS

FÜR 
DICH UND 

DEINE 
FAMILIE

FERIENPASS LANDKREIS WÜRZBURG 2023
Gültigkeit:  Freitag, 28. Juli, bis einschließlich 
  Montag, 11. September.

Kosten:  0 bis einschließlich 5 Jahre: 3,00 €
  ab 6 Jahre: 6,00 €

Verantwortlich: Amt für Jugend und Familie Würzburg / 
  Kommunale Jugendarbeit

Der Ferienpass 2023 hat wieder viel im Gepäck
Der Ferienpass hat in diesem Jahr wieder viel Tolles zu bieten! 
Wie im letzten Jahr gibt es auch dieses Jahr für Kinder und Ju-
gendliche, aber auch als Familie, viel Spannendes zu entdecken. 

Was bietet der Ferienpass?
• Viele Gutscheine, Vergünstigungen, kostenlose und 

ermäßigte Eintritte für zum Beispiel Kletterwaldbesuche, 
Schwimmbadeintritte, Freizeitparks, Museen und vieles 
mehr.

• Sommerferienprogramm für den Landkreis Würzburg wie 
zum Beispiel Reitferien, Kreativangebote, Englischkurse, 
Computerkurse und weitere spannende Angebote.

• NEU: Familienangebote, Wanderwege, Spielplatzempfeh-
lungen, Angebote und Anlaufstellen für Kinder, Jugendliche 
& Familien

Wer bekommt einen Ferienpass?
• Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Würzburg von 

0 bis einschließlich 17 Jahren sowie Kinder und Jugendliche, 
die ihre Ferien im Landkreis Würzburg verbringen. 

• Mit dem Ferienpass haben ab diesem Jahr zwei erwach-
sene Begleitpersonen die Möglichkeit ein Angebot, bei 
entsprechender Kennzeichnung unter dem Punkt „Kosten“, 
mit zu nutzen. 

• Der Ferienpass ist nicht übertragbar
• ACHTUNG! Aufgrund der Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO vom 25.05.2018) weisen wir darauf hin, dass die 
bei der Ferienpassausgabe erhobenen Daten (Name + Ge-
burtsdatum) an die Kommunale Jugendarbeit weitergelei-
tet werden und dort im Rahmen der Aufbewahrungsfristen 
gespeichert. 

Wie und Wo bekommt man einen Ferienpass?
Der Ferienpass ist Ende Juli bei den Gemeinden im Landkreis 
erhältlich. Unter bestimmten Voraussetzungen kann der Feri-
enpass kostenlos ausgegeben werden:

• ab dem dritten Kind einer Familie, sofern der Ferienpass 
vom ersten und zweiten Kind käufl ich erworben wurde

• Kinder von Arbeitslosengeld II-/Sozialhilfe-Empfängern
• Kinder von Asylbewerbern
• arbeitslose Jugendliche
• Kinder, Jugendliche & junge Erwachsene mit Behinderung 
• Kinder in Pfl egefamilien
• Kinder und Heranwachsende mit begründetem Bedarf 

durch den Allgemeinen Sozialdienst 
• Kinder von Wohngeld- und Lastenzuschuss-Empfänger

Kontakt:
Landratsamt Würzburg
Amt für Jugend und Familie - Kommunale Jugendarbeit 

Besucheradresse: Friesstraße 5, 97074 Würzburg

Mail: ferienpass@Lra-wue.bayern.de

Kommunale Jugendarbeit Tel. 0931 - 8003 58 31

ANZEIGE
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GRUNDSCHULHANDBALLTURNIER 
IN HÖCHBERG 
Waldbüttelbrunner Schülerinnen und Schüler belegen den 
vierten Platz
Am 10. Mai 2023 fand in Höchberg das alljährliche Grundschul-
handballturnier statt, bei dem sechs Grundschulen aus der 
Umgebung antraten. Auch die Grundschule Waldbüttelbrunn 
war mit einer Mannschaft vertreten und konnte sich gegen 
starke Konkurrenz behaupten. Am Ende reichte es für den 
vierten Platz.

Das Turnier war insgesamt ein tolles Erlebnis für alle Beteilig-
ten und ein großer Erfolg für die Schülerinnen und Schüler. Es 
hat uns gezeigt, wie wichtig es ist, Kindern die Möglichkeit zu 
geben, sich sportlich zu betätigen und dabei Freude zu haben. 
Wir sind stolz auf unsere Schülerinnen und Schüler, die mit viel 
Engagement und Teamgeist angetreten sind und freuen uns 
schon auf das nächste Turnier.

DEIN SMARTPHONE – DEINE ENTSCHEIDUNG
So wie Kinder an die Teilnahme im Straßenverkehr herange-
führt werden müssen, sollten Kinder auch im Umgang mit der 
digitalen Welt begleitet werden. Leider passiert dies selten und 
die Kinder werden mit ihren Smartphones alleine gelassen. 
Um diesem Missstand entgegenzuwirken, fand am 16.05.2023 
ein Elternabend für die Klassenstufen 3 bis 10 an der Grund- 
und Mittelschule Waldbüttelbrunn statt, der in Kooperation 
von der Jugendsozialarbeit an der Grundschule, Frau Schön-
born, und Jugendsozialarbeit an der Mittelschule, Frau Tyra, 
organisiert wurde.

Der Abend wurde von Frau Müller, Polizeihauptmeisterin, der 
Polizei Würzburg Land in ihrer Rolle als Schulverbindungsbe-
amtin im Rahmen der bayernweiten Präventionskampagne 
„Dein Smartphone – Deine Entscheidung“ gestaltet.

Das Hauptaugenmerk des Vortrags lag auf der zentralen Fra-
ge: „Welche Gefahren bergen Smartphones und die sozialen 
Medien und wie können Eltern ihre Kinder wirksam schützen?“

Frau Müller klärte die Eltern, zahlreiche Lehrkräfte und weitere 
Gäste über die Gefahren, Strafbarkeit und Präventionsmög-
lichkeiten im Bereich Social Media auf und stellte mehrfach 
deutlich heraus, dass es sich bei der digitalen Welt um keinen 
anonymen und rechtsfreien Raum handelt.

Es sei von großer Bedeutung, dass Eltern Interesse dafür zeig-
ten, was ihr Kind am Smartphone, Tablet und Co. mache und 
die richtige Handhabe immer wieder besprochen werde. 

Frau Müller riet, die Welt des Internets gemeinsam mit den 
Kindern zu entdecken und sich über die Chatpartner und meist 
besuchten Apps und Internetseiten der Kinder zu informieren.

Die Referentin stellte einige konkrete Tipps und hilfreiche In-
ternetseiten und Apps vor, die den sicheren Umgang mit dem 
Smartphone und den Sozialen Medien wie WhatsApp, Tiktok, 
Instagram, Snapchat, Youtube und Co. im digitalen Raum er-
leichtern können.

Frau Müller gab den Eltern auch einen kleinen Leitfaden zum 
Schutz der Kinder an die Hand:

- Das Smartphone vor der Nutzung mit einem Virenprogram 
sichern 

- Funktionen altersgerecht einschränken (z.B. durch Google 
Family Link, iOSFamisafe, Youtube Kids)

- Nutzungszeiten gemeinsam mit den Kindern vereinbaren
- Alterseinstufungen der Apps beachten
- Prepaidkarten statt Handyvertrag, um einen verantwor-

tungsvollen Umgang mit Kosten zu erlernen 
- Online-Spiele nur mit Spielpartnern aus dem realen Leben

Um auch die Schülerinnen und Schüler zum richtigen Verhal-
ten in der digitalen Welt fi t zu machen, wurden schon im ver-
gangenen Herbst Workshops in den 5. und 6. Klassen von Frau 
Müller durchgeführt und gemeinsam ein Verhaltenskodex er-
arbeitet.

Weitere Infos gibt es unter:
www.polizei-beratung.de 
www.schau-hin.info  
www.klicksafe.de    
www.handysektor.de

Grund- und Mittelschule
Waldbüttelbrunn

Foto: Mittelschule WBB

ANZEIGE
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Nachbarschaftshilfe
Greußenheim

Senioren-Kreis Greußenheim

In Notfällen möchten wir ältere, kran-
ke bzw. hilfsbedürftige Mitmenschen 
in Greußenheim unterstützen. 

Wir sind keine Konkurrenz zu irgend-
welchen bestehenden Organisationen. 

Selbstverständlich sind Verschwiegen-
heit, Unabhängigkeit, Ehrenamtlichkeit …

Kontaktaufnahme über:
Gem. Greußenheim, Tel. 09369 - 98 16-0
Karin Kuhn, Tel. 09369 - 27 71
Angelika Rützel, Tel. 09369 - 20 90 10

SENIORENNACHMITTAG
Der Senioren-Kreis Greußenheim 
läd herzlich zum nächsten Senio-
rennachmittag am Donnerstag, 
13. Juli, um 14:00 Uhr, in die 
Gaststätte ''Nino'' ein. 

Wir freuen uns auf einen unterhalt-
samen Nachmittag.

Ihr Senioren-Kreis

PFLEGESTAMMTISCH – WER EINMAL DABEI 
WAR KOMMT WIEDER
Pfl egende Angehörige übernehmen oft nicht nur die reinen 
Pfl egeaufgaben. Viel Zuwendung, Gespräche und Gesellschaft 
ersetzen häufi g die schwierig gewordenen Sozialkontakte der 
Pfl egebedürftigen. Aber wie geht es den Pfl egenden selbst da-
bei? Wann bleibt Zeit für den Austausch mit Gleichgesinnten?

Da in der Grünen Branche außergewöhnlich oft zuhause ge-
pfl egt wird, bietet die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) viele Angebote, die pfl egende 
Angehörige körperlich und psychisch unterstützen. Die Idee, 
einen „Digitalen Pfl egestammtisch“ anzubieten, entstand wäh-
rend der Corona-Pandemie als die Trainings- und Erholungs-
woche für pfl egende Angehörige nicht vor Ort angeboten wer-
den konnte.

Das Angebot
Die Nachmittagsveranstaltungen mit erfahrenen Pfl egeberate-
rinnen und -berater der SVLFG werden alle zwei Monate an-
geboten und dauern circa drei Stunden. Nach der Begrüßung 
sorgt eine kleine Bewegungseinheit vor dem Bildschirm für die 
nötige Aufl ockerung. Vorträge, zum Beispiel zu Selbstpfl ege 
und Selbstfürsorge, Stressmanagement, Gedächtnistraining, 
Hilfsangeboten und Rechtlichem sowie vielen weiteren The-
men rund um die Pfl ege, vermitteln Wissen und Denkanstöße. 
Die Themen werden an die Bedürfnisse der Teilnehmenden 
angepasst (siehe Abb. 1). Es können Fragen gestellt werden 
und die Pfl egenden können sich untereinander austauschen. 
Auch einfach nur zuhören ist möglich.

Positive Rückmeldungen
Der Austausch mit anderen pfl egenden Angehörigen ist im All-
tag oft schwierig. Hier unterstützt die SVLFG mit Fachvorträgen, 
aber auch mittels Vernetzung untereinander. Dass der Pfl ege-
stammtisch nicht nur Wissen vermittelt, sondern auch guttut 
und Spaß macht, zeigen die Rückmeldungen: „Vielen Dank für 
die unermüdlichen Versuche, uns, die Pfl egenden, nicht alleine 
zu lassen. Es ist schön, immer wieder Angebote zu erhalten, 
um nicht ganz verloren zu gehen“, so eine Teilnehmerin.

Die Zufriedenheit der Teilnehmenden ist sehr hoch, daher 
kommen sie auch immer wieder. Es fanden bisher elf Termi-
ne statt. Ein Großteil der Personen hat an fast allen Terminen 
teilgenommen.

So geht es weiter
Weil einige nicht zu den Vor-Ort-Terminen kommen wollen 
oder können, ist der digitale Pfl egestammtisch die einzige 
Möglichkeit zum Austausch. Aus diesem Grund führt die SVLFG 
ihr Angebot fort. Die nächsten digitalen Pfl egestammtische fi n-
den statt am 31. August, von 13:00 bis 16:30 Uhr mit dem 
Schwerpunktthema Sonnenschutz mit Klaus Holetschek, baye-
rischer Staatsminister für Gesundheit und Pfl ege, zu aktuellen 
Pfl egethemen.

Weiteres Online-Angebot
Die nächsten mehrtägigen Online-Trainings- und Erholungs-
wochen für pfl egende Angehörige fi nden statt am 7., 9., 14. 
und 16. November 2023. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Anmeldungen unter Tel. 0561 785-10512. Teilnehmen können 
Versicherte der Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) oder 
Personen, die jemanden pfl egen, der bei der LKK versichert ist. 
Das Angebot wird wissenschaftlich begleitet und aus Mitteln 
des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pfl e-
ge gefördert.

SVLFG

SVLFG

SVLFG digital
Digitale Zukunft

Melden Sie sich an – wir freuen uns auf Sie!
0561 785-10512 oder www.svlfg.de/gleichgewicht

Kennen Sie unsere
Online-Angebote

Angehörige?

Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
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Kinder und Familie

Sie erreichen die Nachbarschaftshilfe unter:
Tel. 0151 - 53 28 88 95
Montag und Freitag, 9:00 – 12:00 Uhr
oder per E-Mail: nachbarschaftshilfe@hettstadt.de

Unsere Angebote sind unentgeltlich und können von allen 
Bürgerinnen und Bürgern aus der Gemeinde genutzt werden. 
Die Ehrenamtlichen sind zur Verschwiegenheit verpfl ichtet.

Träger der Nachbarschaftshilfe ist die Gemeinde Hettstadt, die 
katholische Kirche St. Sixtus und die Evangelische Kirchenge-
meinde St. Matthäus.

Nicole Götz , Koordinatorin Nachbarschaftshilfe

Nachbarschaftshilfe
Hettstadt

Seniorenvertretung
Hettstadt
Persönliche Ansprechpartner der Seniorenvertretung sind: Klaus Hild, 
Veronika Chodera, Cilly Falgner, Christine Ludwig, Theo Horn, Cornelia Jung.

Senioren-Kreis Hettstadt
SENIORENNACHMITTAG
Der nächste Seniorennachmittag beginnt am Donnerstag, 
13. Juli, um 14:00 Uhr, mit einem Gottesdienst  im Gasthaus  
La Corona im Biergarten. Anschließend gestalten wir einen 
bunten Nachmittag mit Liedern, Texten und Rätseln. Diesmal 
fi ndet der Nachmittag auf eigene Kosten statt. Gäste sind im-
mer willkommen.

Das Bürgertaxi fährt.

Wir hoff en auf schönes 
Wetter und freuen uns auf 
einen netten Nachmittag 
vor der Sommerpause.

Euer Seniorenkreis-Team

SENIORENSPRECHSTUNDE 
Bei der monatlichen Seniorensprechstunde können Seniorin-
nen und Senioren im persönlichen Gespräch mit einem Mit-
glied der gemeindlichen Seniorenvertretung Wünsche und 
Anregungen ganz niederschwellig mitteilen. Wer etwas auf 
dem Herzen hat, Verbesserungsvorschläge in Bezug auf das 
Gemeindeleben äußern möchte, kommt bitte zur genannten 
Uhrzeit in das Alte Rathaus (Schusterraum). Dort wartet ein 
Mitglied der gemeindlichen Seniorenvertretung mit einem 
off enen Ohr auf Sie.

Freitag, 21. Juli, von 10:00 – 11:00 Uhr
Ort: Altes Rathaus (Schusterraum)

Keine Anmeldung erforderlich!

Spiele-Team Hettstadt
SPIELENACHMITTAG

Am Mittwoch, 19. Juli, um 14:00 
Uhr treff en sich Spiele-Begeisterte
ab 55 plus im Pfarrhaus.

Wir spielen Gesellschaftsspiele, 
Rummikub, Schafkopf, Skyjo (neu) 
und…?

Ein neues Spiel zu lernen, ist bei 
uns kein Problem. Schaut doch 
einfach mal vorbei…

Euer Spiele-Team

ANZEIGEN
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Ambulanter Dienst 09369 8575
Birkenfelder Str. 1, 97259 Greußenheim

Tagespflegen 0931 45228981
Margetshöchheim & Greußenheim

www.sozialstation-greussenheim.de

#bestesteam
#bewerbung

Willst Du ein Teil
unseres ambulanten 

Teams sein?
Wir haben einen Platz 
als FachkraŌ für Dich 

frei und freuen uns auf 
Deine Bewerbung.

Caritas-Sozialstation St. Burkard e.V.
Birkenfelder Str. 1, 97259 Greußenheim
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BRIEF AN DIE GEMEINDEN
Liebe Schwestern und Brüder, 

Anfang Juli jedes Jahres steht die Kiliani-Wallfahrtswoche. Ne-
ben Städten wie Rom, Lourdes, Assisi und Fatima sind auch 
die Wallfahrtsorte vor der Haustür Ziel von Pilgerreisen und 
Wallfahrten. Auch in unserer PG fi ndet jedes Jahr die Kilians-
wallfahrt von Mädelhofen nach Würzburg statt. Der Weg ist 
mit Gebeten und spirituellen Impulsen begleitet und das Ziel 
mit dem Nachdenken über Glauben und den Sinn des Lebens 
bewusst verbunden. 

Pilger sind wir nicht nur von einem Jahr zum anderen. Das 
Leben eines Christen lässt sich auch 2022 Jahre nach Christi 
Geburt als Pilgerweg beschreiben. Pilgerschaft gehört zum 
Menschsein dazu. Lebenslang steht nichts still. „Leute des 
Weges“ hätten sich die Christen in den ersten Jahrhunderten 
genannt. 

Nur durch eine ununterbrochene Kette von Hören und Wei-
tersagen ist der Glaube aus Palästina und dann aus dem Mit-
telmeerraum nach Europa, aus Irland über Kilian, Kolonat und 
Totnan auch zu uns gekommen. Glaube drängt zum Weitersa-
gen. Was ich erfahren habe, sollen auch andere erfahren, die 
auf der Suche sind. Glaube ist nicht selbstgenügsam. Er behält 
nicht eifersüchtig für sich. Er macht sich auf den Weg. Nur da-
durch gibt es ja auch bei uns Glauben. 

Wir Pilgern auf den Spuren der Mütter und Väter unseres 
Glaubens. Auf diesem Weg zu entdecken, wo wir hingehören, 
dem Geheimnis Gottes begegnen können, wo Frieden, Freude, 
Ruhe und Geborgenheit wartet, dafür lohnt es sich immer wie-
der aufzubrechen, Neues zu wagen und die Mühen des Weges 
in Kauf zu nehmen. 

„Was sucht ihr?“ (Joh 1,39) und „Kommt und seht!“ (Joh 1,40).  
Das sind die ersten beiden Sätze, die Jesus nach der Darstel-
lung des Johannesevangeliums in der Öff entlichkeit sagt. „Was 
sucht ihr?“: Nur wer sucht, kann fi nden. „Kommt und seht!“: 
Pilgern ist ein Weg mit Gott. Nur durch Ausprobieren lässt sich 
entdecken, was Glaube ist und wie er wachsen kann. 

 „Kommt und seht!“ Ich darf Sie/Euch alle zu unserer 35. Kili-
answallfahrt am Samstag, 1. Juli um 05:45 Uhr von Mädelhofen 
über Waldbüttelbrunn nach Würzburg recht herzlich einladen: 
„Kommt und seht!“ 

Ihr Pfarrer 

Julian

St. Kilian
Kath. Pfarrereiengemeinschaft
Würzburg-West, Hettstadt, Greußenheim, 
Waldbüttelbrunn, Rossbrunn / Mädelhofen

Aktuelle Informationen können Sie gerne auf unserer Homepage 
der Pfarreiengemeinschaft und in den Aushängen ersehen.

www.pg-sankt-kilian.de 

ANZEIGEN
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GOTTESDIENSTE
So., 02.07. 10:30 Uhr Messfeier
Mo., 03.07. 09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mi., 05.07. 19:00 Uhr Messfeier
Fr.,  07.07. 16:00 Uhr Krankenkommunion
Sa., 08.07. 18:30 Uhr Vorabendmesse
M.,  10.07. 09:00 Uhr Messfeier
Mi.,  12.07. 19:00 Uhr Wort-Gottes.Feier
So.,  16.07. 10:30 Uhr Messfeier
Mo., 17.07. 09:00 Uhr Messfeier 
Mi., 19.07. 19:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
So.,   23.07. 10:30 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde
Mo., 24.07. 09:00 Uhr Messfeier
Mi., 26.07. 19:00 Uhr Messfeier
Sa. 29.07. 18:30 Uhr Vorabendmesse 
Mo.,  31.07. 09:00 Uhr Messfeier 

Die Gottesdienstordnung mit Intentionen für den Monat wird in der 
Kirche und in der Metzgerei Deppisch zum Mitnehmen aufl iegen.

FRAUENFRÜHSTÜCK IN GREUSSENHEIM
Thema: - Mein innerer Garten -
Donnerstag, 27. Juli, 9:00 bis 12:00 Uhr
Ort: Pfarrheim Greußenheim, Pfarrsaal, Kirchplatz 4

Nach dreieinhalb Jahren endlich wieder!!
Betrachten wir unser Leben wie einen Garten, erkennen wir 
so manche Ähnlichkeiten: da gibt es wuchernde Pfl anzen, die 
manche als Unkraut bezeichnen; es gibt karge Plätzchen, es 
gibt Wasserquellen und fruchtbare Ecken, es gibt versteckte 
Schönheiten und Komposthaufen. Und auch ein Ruheplätz-
chen im Schatten darf nicht fehlen.

Suchen und fi nden wir unseren eigenen Garten des Lebens!

Referentin: Sabine Mehling-Sitter, Gemeindereferentin

Veranstalter: Gemeindeteam Greußenheim

Teilnahmegebühr: € 8,00 inkl. Frühstück, 
"bodenloser Kaff eetasse", verschiedene Säfte und Wasser

Anmeldung erforderlich bei:
Martina Braunwart, Tel. 09369 - 32 17 ab sofort bis Sonntag, 
16. Juli (Die Teilnehmerinnenzahl ist begrenzt).

Sprechstunde Pater Prasanna in Greußenheim: 
Mittwoch, 18:00 - 18:45 Uhr 

Öff nungszeiten Pfarrbüro
Montag, 9:30 - 11:30 Uhr, Mittwoch, 15:00 - 17:30 Uhr

Beschäftigte im Pfarrbüro Greußenheim
Eva Spanheimer, E-Mail: pfarrei.greussenheim@bistum-wuerzburg.de

St. Bartholomäus
Kath. Pfarrgemeinde Greußenheim
Tel. 09369 - 23 95  E-Mail: pfarrei.greussenheim@bistum-wuerzburg.de
Kirchplatz 2, Greußenheim

GOTTESDIENSTE
Sa., 01.07. 18:30 Uhr Vorabendmesse
Mo., 03.07. 15:00 Uhr Eucharistische Anbetung (still)
Di., 04.07. 09:00 Uhr Messfeier
Mi., 05.07. 18:00 Uhr Rosenkranz   
Do., 06.07. 19:00 Uhr Anbetungsstunden
Fr., 07.07. 18:00 Uhr Messfeier, anschl. Hl. Blut Andacht
So., 09.07. 10:30 Uhr Messfeier für die Pfarrgemeinde
Mo., 10.07. 15:00 Uhr Eucharistische Anbetung (still)
Di., 11.07. 09:00 Uhr Messfeier
Mi., 12.07. 18:00 Uhr Rosenkranz
Do., 13.07. 14:00 Uhr Messfeier Seniorengottesdienst
    evtl. in der Gaststätte ''La Corona''
Sa.,  15.07. 18:30 Uhr Vorabendmesse 
Mo.,  17.07. 15:00 Uhr Eucharistische Anbetung (still)
Di., 18.07. 09:00 Uhr Messfeier
Mi., 19.07. 18:00 Uhr Rosenkranz
  18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier   
Sa.,  22.07. 18:30 Uhr Vorabendmesse
So., 23.07. 10:00 Uhr Kinderkirche vor der Kirche 
    (mit Fahrzeugsegnung)
Mo.,  24.07. 15:00 Uhr Eucharistische Anbetung (still)
Di., 25.07. 09:00 Uhr Messfeier
Mi., 26.07. 18:00 Uhr Rosenkranz
Fr.,  28.07. 18:00 Uhr Messfeier
So.,  30.07. 10:30 Uhr Messfeier
Mo.,  31.07. 15:00 Uhr Eucharistische Anbetung (still)

Die Gottesdienstordnung mit Intentionen für den Monat wird 
in der Kirche, Metzger, Hettstadter Lädele, Bosembo und der 
Sparkasse zum Mitnehmen aufl iegen. 

Messbestellungen können entweder telefonisch oder über 
die in der Kirche aufgelegten Umschläge getätigt werden und 
dann in den Briefkasten des Pfarramtes eingeworfen werden.

Sprechstunde Pater Prasanna in Hettstadt: 
Dienstags, 9:45 - 10:30 Uhr

Öff nungszeiten Pfarrbüro
Dienstags, 8:30 - 11:30 Uhr, Donnerstags, 16:00 - 18:00 Uhr

In dringenden Fällen, erreichen Sie  Pfarrer Julian unter: 
Tel. 0176 - 20 54 82 27

Das Pfarrbüro in Hettstadt ist vom 

24.07. bis einschließlich 31.07.23 geschlossen.

Beschäftigte im Pfarrbüro
Sylvia Derleth, E-Mail:  pfarrei.hettstadt@bistum-wuerzburg.de 

St. Sixtus
Kath. Pfarrgemeinde Hettstadt
Tel. 0931- 46 29 51  E-Mail: pfarrei.hettstadt@bistum-wuerzburg.de
Rathausplatz 4, Hettstadt
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Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 

Tel. +49-931-99 17 500 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 
www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre 
Immobilie hat? Mittels QR-Code oder unter 
www.immo-online-bewerten.de erhalten Sie 
schnell und präzise eine kostenlose Erstein-
schätzung.

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

Immobilie kostenlos 
online bewerten 

mit QR-Code
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GOTTESDIENSTE
Matthäuskirche = Höchberg-Altort, 
Bonhoeff er-Gemeindehaus = Höchberg-Hexenbruch, 
Paul-Gerhardt-Haus = Waldbüttelbrunn

Sa., 01.07.,  Krabbelgottesdienst mit Tauferinnerung, 
16:30 Uhr  Paul-Gerhardt-Haus, 
  bei schönem Wetter auf der Wiese

So., 02.07., Gottesdienst mit Angebot für Kinder, 
10:00 Uhr  Matthäuskirche

So., 09.07.,  ökum. Gottesdienst für Groß & Klein zum Hexen- 
10:00 Uhr  bruchfest, Pfarrkirche St. Norbert, Höchberg

So., 16.07., ökum. Gottesdienst zur Feier 1275 Jahre 
10:00 Uhr  Höchberg, Marktplatz Höchberg,

10:30 Uhr  ökum. Gottesdienst zur Feier 1275 Jahre 
  Waldbüttelbrunn, Ballsporthalle Waldbüttelbrunn

So., 23.07.,  Regio-Gottesdienst (Höchberg, Eisingen, Altertheim) 
10:00 Uhr  mit Angebot für Kinder, Erbachshof Eisingen
  (Parkplätze beim Aldi können genutzt werden)

TAUFFEST MIT TAUFERINNERUNG 
IM KRABBELGOTTESDIENST 
Am Samstag, 1. Juli, feiern wir, um 16:30 Uhr, im und am Paul-
Gerhardt-Haus einen Krabbelgottesdienst, bei dem diesmal 
das Thema „Taufe“ ganz besonders im Mittelpunkt steht. Da-
her sind ganz besonders alle Kinder eingeladen, die in den letz-
ten vier Jahren getauft wurden. Aber natürlich freuen wir uns 
wie immer auf alle Kinder von 0 bis 6 Jahren und ihre Familien.

Jeder darf – falls vorhanden – seine Taufkerze mitbringen. Wir 
werden sie im Krabbelgottesdienst noch einmal anzünden, um 
uns daran zu erinnern, dass Jesus uns versprochen hat, dass er 
„das Licht in unserem Leben“ sein will.

Im Anschluss an den Gottesdienst ist Zeit, Snacks und Geträn-
ke zu genießen, miteinander ins Gespräch zu kommen, zu spie-
len und weiter Spaß am Zusammensein zu haben.

SENIORENNACHMITTAG 
Am Donnerstag, 6. Juli, von 15:00 bis ca. 17:00 Uhr, im 
Bonhoeff er-Gemeindehaus. Werner Schacht vom Dekanats-
missionskreis berichtet vom letztjährigen Besuch in unserer 
Partnerschaftsdiözese in Ruvuma/Tansania.

St. Matthäus 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Hettstadt, Höchberg, Waldbüttelbrunnn
Tel. 0931-487 25  E-Mail: pfarramt.hoechberg@elkb.de
www.hoechberg-evangelisch.de

Das Pfarramt, Am Trieb 13, 97204 Höchberg

Informationen zu den Hygieneregeln, dem geistlichen 
Newsletter und aktuellen Änderungen der 

Gottesdienstangebote fi nden Sie auf unserer Homepage.

www.hoechberg-evangelisch.de

ANZEIGEN

Leserfoto: Daniel Maag
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St. Bartholomäus
Evang. Kirchengemeinde 
Uettingen
Tel. 09369-23 91  E-Mail: pfarramt.uettingen@elkb.de
www.evangelische-kirchengemeinde-uettingen.de

Das Pfarramt im „Milchhäusle“ am Kirchplatz, Uettingen
Öff nungszeiten: Mittwoch von 8:30 - 10:30 Uhr

Vakanzvertretung haben übernommen:
für Pfarramtsführungs- und Verwaltungsangelegenheiten,
sowie für Kasualien (Beerdigungen, Taufen, Trauungen)  
in den Außenorten und die Konfi rmandenarbeit:
Pfarrerin Gundrun Mirlein, Remlingen
Tel. 09369 - 23 56 E-Mail. pfarramt.remlingen@elkb.de

für Kasualien (Beerdigungen, Taufen, Trauungen) 
in Uettingen und Gottesdienste:
Pfarrer Klaus Betschinske, Billingshausen
Tel. 09398 - 281 E-Mail: pfarramt.billingshausen@elkb.de

Es gelten die aktuellen Bestimmungen der Staatsregierung.
Bitte schauen Sie regelmäßig auf unsere Homepage, dort werden 

Neuigkeiten und aktuelle Informationen veröff entlicht.

www.evangelische-kirchengemeinde-uettingen.de

GOTTESDIENSTE
So., 02.07. 4. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Eckle + Abendmahl

So., 09.07. 5. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Betschinske

So., 16.07. 6. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr  Familiengottesdienst für ALLE

Sa., 22.07. Beichtgottesdienst
19:00 Uhr  für die Uettinger Konfi manden

So., 23.07. 7. Sonntag nach Trinitatis,
10:00 Uhr  Konfi rmation mit Pfarrer Betschinske 
  und Pfarrerin Mirlein

So., 30.07. 8. Sonntag nach Trinitatis,
9:00 Uhr  Gottesdienst mit Lektorin Eisele,
  mit Einladung unserer kath. Freunde in unseren   
  Gottesdienst

So., 06.08. 9. Sonntag nach Trinitatis
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Lektor Thorenz

ÖKUMENISCHER SENIORENTREFF & CLUB 60
Herzliche Einladung an alle Senioren & Interessierte 

zum Club 60 

am am Dienstag, 18. Juli, 
um 14:00 Uhr

zum gemeinsamen Grillen 
im Biergarten 

der Aalbachtalhalle

Wir freuen uns auf euer Kommen!

KONFIRMATION
Aus der Kirchengemeinde Uettingen werden am Sonntag, 
23. Juli konfi rmiert: Jannik Ikkes (Greußenheim), Pauline 
Kreß, Elias Pfi ster, Lara Pfi ster, Tim Sparfeld, Emma Wiesinger, 
Tamina Schneider, Tobias Weiss.

Gottesdienste zur Konfi rmation:
Sonntag, 16.07. 10:30 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der 
Uettinger Konfi rmanden in Uettingen, St. Bartholomäus, im 
Rahmen des Familiengottesdienstes

Samstag, 22.07. 19:00 Uhr: Beicht- und Abendmahlsgottes-
dienst in Uettingen für die Kinder, Eltern und Verwandten und 
alle Gemeindemitglieder

Sonntag, 23.07. 10:00 Uhr: Fest-Gottesdienst zur Konfi rmation
in Uettingen, St. Bartholomäus

Bild der gesamten 
Konfi -Gruppe 
Remlingen / Uettingen / 
Billingshausen von der 
gemeinsamen Freizeit 
auf Burg Rothenfels.

Foto: Daniel Klein, CVJM 

Familie sucht Baugrundstück
Familie mit 2 kleinen Kindern sucht 
Baugrundstück in und um Hettstadt 

um näher bei unserer fränkischen Familie zu sein.

mail to: Familien.glueck@gmx.net
oder Tel. 0176-64 14 37 21

ANZEIGE
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Notfallnummern, Ärzte und Apotheken

Tel. 0800 00 22 833

Notdienst der Apotheken
Notdienst jeweils von 8:00 Uhr 
bis 8:00 Uhr des Folgetages 

Hinweis: Die Termine könn  en sich kurzfristig ändern; 
es wird empfohlen, jeweils vorher anzurufen. Angaben ohne Gewähr. 

VHH=Veitshöchheim, WBB=Waldbüttelbrunn, MHH=Margetshöchheim, 

Notfallnummern
Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst
Notruf 110 für Polizei

Wasserschaden Hettstadt Tel. 0170-634 64 81
(Mo. - Do.  7:00 - 16:30 Uhr, Fr.  7:00 - 12:00 Uhr)
Außerhalb dieser Zeiten sowie sonn- und feiertags: 
Fa. MFN:    Tel. 0931-36 12 60

Bauhof Greußenheim:   Tel. 09369-98 16 14 

Telefon-Seelsorge:    Tel. 0800-111 0 111 (ev) 
    Tel. 0800-111 0 222 (rk) 
    Tel. 0800-111 0 333 (Kind)

Das Hilfetelefon  Tel. 08000-11 60 16
Beratung und Hilfe für Frauen "Gewalt gegen Frauen"

Giftnotrufzentrale Bayern: 
München    Tel. 089-192 40 
Nürnberg    Tel. 0911-398 24 51 

Sperren von Kreditkarten:  Tel. 116 116
Eurocard, Visacard, American Express

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst 
ist erreichbar unter der Rufnummer 116117.
Ohne Vorwahl, deutschlandweit, kostenlos 
(Festnetz & Handy) 

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg
– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Tel. 0700-35 07 00 35

Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de

Fr., 30.06. Luitpold-Apotheke, 0931 50027, Rottendorfer Str. 4, Würzburg
  Tännig-Apotheke, 0931 286028, Versbacher Str. 176, Würzburg
Sa. 01.07.  Stern-Apotheke, 0931 21970, Brücknerstr. 9 a, Würzburg
  Rathaus-Apotheke, 09369 2755, Würzburger Str. 6, Uettingen 
So. 02.07.  Storchen-Apotheke, 0931 43383, Frankfurter Str. 26, Würzburg
  Glocken-Apotheke, 0931 50166, Kaiserstr. 13, Würzburg 
Mo. 03.07.  Nikolaus Apotheke, 0931 92133, Oberdürrbacher Str. 2, VHH
  Röntgen-Apotheke, 0931 56905, Juliuspromenade 58, Würzburg 
Di. 04.07.  Brunnen-Apotheke, 0931 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, WBB
  Karmeliten-Apotheke, 0931 59207, Marienplatz 1, Würzburg 
Mi. 05.07.  Bavaria Apotheke, 0931 48444, Hauptstr. 34, Höchberg
  St. Laurentius Apotheke, 0931 461354, Rathausplatz 4, Zell 

Do. 06.07. St. Margareten-Apotheke, 0931 46984, Zeller Str. 2, MHH
  Eulen-Apotheke, 0931 54242, Augustinerstr. 5, Würzburg 
Fr. 07.07.  Riemenschneider-Apotheke, 09306 1224, Hauptstr. 19, Eisingen
  Falken-Apotheke, 0931 91540, Kirchstr. 30, Veitshöchheim 
Sa. 08.07.  Grombühl-Apotheke, 0931 2877011, Brückner Str. 3, Würzburg 
So. 09.07. Adalbero-Apotheke, 0931 72624, Neubergstr. 2, Würzburg
  St. Martin-Apotheke, 09369 980280, Würzburger Str. 3, Helmstadt 
Mo. 10.07.  Theater-Apotheke, 0931 52888, Ludwigstr. 1, Würzburg
  Kloster-Apotheke, 0931 64474, Klosterstr. 9, Würzburg 
Di. 11.07.  Markt-Apotheke, 0931 54744, Marktplatz 12, Würzburg
  Mathilden-Apo., 0931 21102, Robert-Koch-Str. 34-36, Würzburg 
Mi. 12.07.  easyApotheke, 0931 80997740, Unterdürrbacherstr. 6, Würzburg
  Rathaus-Apotheke, 09369 2755, Würzburger Str. 6, Uettingen 
Do. 13.07.  Kronen-Apotheke am Dom, 0931 50153, Domstr. 21, Würzburg
  St. Georgs-Apotheke, 0931 64067, Wenzelstr. 7, Würzburg 
Fr. 14.07.  Elisabeth-Apotheke, 0931 42266, Frankfurter Str. 62 A, Würzburg
  Privilegierte Hirsch-Apo., 0931 5 , Juliuspromenade 2, WÜ 
Sa. 15.07.  Brunnen-Apotheke, 0931 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, WBB
  Nikolaus Apotheke, 0931 92133, Oberdürrbacher Str. 2, VHH 
So. 16.07.  Bavaria Apotheke, 0931 48444, Hauptstr. 34, Höchberg
  Residenz-Apotheke, 0931 53010, Theaterstr. 12, Würzburg 
Mo. 17.07.  St. Laurentius Apotheke, 0931 461354, Rathausplatz 4, Zell
  Hof-Apotheke zum Löwen, 0931 42544, Zeller Str. 18, Würzburg 
Di. 18.07.  Riemenschneider-Apotheke, 09306 1224, Hauptstr. 19, Eisingen
  St. Margareten-Apotheke, 0931 46984, Zeller Str. 2, MHH
Mi. 19.07.  Falken-Apotheke, 0931 91540, Kirchstr. 30, Veitshöchheim
  Vitasano-Apo./Echter Gal., 0931 54177, Juliuspromenade 64, WÜ 
Do. 20.07.  Luitpold-Apotheke, 0931 50027, Rottendorfer Str. 4, Würzburg
  St. Martin-Apotheke, 09369 980280, Würzburger Str. 3, Helmstadt 
Fr. 21.07.  Stern-Apotheke, 0931 21970, Brücknerstr. 9 a, Würzburg
  Sonnen-Apotheke, 0931 71765, Hans-Löffl  er-Str. 8, Würzburg 
Sa. 22.07.  Storchen-Apotheke, 0931 43383, Frankfurter Str. 26, Würzburg
  Glocken-Apotheke, 0931 50166, Kaiserstr. 13, Würzburg 
So. 23.07. Röntgen-Apotheke, 0931 56905, Juliuspromenade 58, Würzburg
  Rathaus-Apotheke, 09369 2755, Würzburger Str. 6, Uettingen 
Mo. 24.07.  Karmeliten-Apotheke, 0931 59207, Marienplatz 1, Würzburg
  Heuchelhof-Apotheke, 0931 69528, Place De Caen 5, Würzburg 
Di. 25.07.  Apotheke am Rosengarten, 09306 3125, Am Rosengarten 22, Kist
  Apotheke am Bahnhof, 0931 15215, Kaiserstr. 33, Würzburg 
Mi. 26.07.  Brunnen-Apotheke, 0931 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, WBB
  Eulen-Apotheke, 0931 54242, Augustinerstr. 5, Würzburg 
Do. 27.07.  Bavaria Apotheke, 0931 48444, Hauptstr. 34, Höchberg 
  Nikolaus Apotheke, 0931 92133, Oberdürrbacher Str. 2, VHH 
Fr. 28.07.  Grombühl-Apotheke, 0931 2877011, Brückner Str. 3, Würzburg 
Sa. 29.07. Riemenschneider-Apotheke, 09306 1224, Hauptstr. 19, Eisingen
  St. Laurentius Apotheke, 0931 461354, Rathausplatz 4, Zell 
So. 30.07.  St. Margareten-Apotheke, 0931 46984, Zeller Str. 2, MHH
  Theater-Apotheke, 0931 52888, Ludwigstr. 1, Würzburg 
Mo. 31.07.  Falken-Apotheke, 0931 91540, Kirchstr. 30, Veitshöchheim 
  St. Martin-Apotheke, 09369 980280, Würzburger Str. 3, Helmstadt

ANZEIGE
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ANZEIGEN

Gut bezahlte Jobs mit
Komm in unser Team
als pädagogische/ pfl egerische Fach- 
oder Hilfskraft oder Quereinsteiger:in!

Um die Ecke (Eisingen & Umgebung)

Gute Bezahlung nach AVR

Flexible Arbeitszeitmodelle

Familiäres Team

Blitzbewerbung

www.josefs-stift.de/karriere

Wir freuen uns auf Dich!
Telefon: 09306 - 209555

Bis zu 5 Tage
mtl. kostenfrei!!

Weitere Informationen unter www.soleo-aktiv.de 
und gerne auch persönlich unter 0931 80 99 100.

Gemeinschaft erleben 
ganztägige Betreuung mit 
gemeinsamen Mahlzeiten
Beförderung mit hauseigenem 
Fahrdienst 
kostenloser Schnuppertag

Werden Sie Gast in unserer

Senioren-
Tagespflege

EinZiegartige Geschenke, die Gutes tun.

Jetzt bestellen:

Geschenke mit 
MÄHwert!



ANZEIGEN

Zeig' deine Beine!

Haare
Cellulite ...weg

Wir zaubern deine...

Dr. Monika Schatz
endlich gesund schön.

Besenreiser
Krampfadern

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS


